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Wir suchen Sie! 

 

Die neue Mensa an der Realschule Neuffen sucht 
ab Januar 2022 Verstärkung! 

 

Sie haben Spaß anm Küchenarbeitochen in einem motivierten Team und wollen 
uns mit Ihrer ehrenamtlichen Mithilfe tatkräftig unterstützen? 

  

Wir benötigen Verstärkung am Montag, Dienstag und Donnerstag  
ab 9:00 Uhr oder auch von 11:45 Uhr – 14:00 Uhr nur zur Essensausgabe 

oder zum Spülen.. 
 
 
 
 

Sie können mithelfen oder haben noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich gerne an das Mensateam. 

E-Mail: mensa@rsneuffen.de  
Tel.: 015751195989 

 
 

Über jede Stunde ehrenamtliche Mithilfe freuen wir uns! 
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Rückbauarbeiten abgeschlossen – Rohbauarbeiten begonnen

Nach einem Dreivierteljahr konnten die Rückbauarbeiten an der Stadthalle abgeschlossen werden. Die Rohbau-
arbeiten sind in vollem Gange. Bis Ende des Jahres wird dann das neue Raumkonzept bereits sichtbar werden. 
Dies war Anlass für Architekt Peter Donn, dem Neuffener Gemeinderat den nun deutlich sichtbaren Baufortschritt 
in einer Führung über die Baustelle zu präsentieren. Die Bilder zeigen den Saal mit freigelegtem Tragwerk, das 
aufgeweitete Foyer und den Bereich der späteren Lounge, die für kleinere Feste mittels einer Trennwand vom 
Foyer abgetrennt werden kann. 
Die Bauarbeiten liegen bis dato im Zeitplan. Der Ausfall der Fensterbaufirma wird jedoch für einige Monate 
Verzögerung sorgen, da die Arbeiten neu ausgeschrieben werden müssen. Der Zeitverlust soll durch eine Um-
stellung des Bauzeitenplans soweit wie möglich abgefangen werden Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
Dienstag weitere Gewerke vergeben. Es handelt sich um die Estrich- und Schreinerarbeiten. Das Volumen der 
bereits vergebenen Arbeiten beläuft sich zwischenzeitlich auf rund 2,7 Mio. Euro.



Neuffener Anzeiger  3Nr. 43       Freitag, 29. Oktober 2021Neuffener Anzeiger

Rathaus - Öffnungszeiten
Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
• Montag, Dienstag und Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
• Donnerstag von 7.30 – 12.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Im Bürgerbüro sollten Sie montags, dienstags und freitags weiterhin online Termine vereinbaren. 
An den Donnerstagen haben wir eine offene Sprechstunde, d.h. es können keine Termine gebucht werden. 
Wenn Sie sich in Zeiten von Corona keinen Warteschlangen aussetzen wollen, empfehlen wir, Ihre Termine mit Ausnahme des 
Donnerstags vorab zu vereinbaren. 

Termine für das Bürgerbüro können Sie ganz einfach vereinbaren. 
Entweder unter www.neuffen.de oder indem Sie mit Ihrem Smartphone den QR-Code einlesen. 
Termine in den anderen Sachgebieten bitten wir telefonisch oder per E-Mail zu vereinbaren.

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 30. Oktober feiert 
Frau Ingeborg Müller ihren
80. Geburtstag 
und 
Frau Irmgard Lorber ihren
75. Geburtstag. 
Und am 30. Oktober feiern 
Frau Hiltraut Reber und 
Herr Wolfgang Reber das 
Fest der GOLDENEN Hochzeit. 
Am 1. November feiert 
Herr Feliks Pinteric seinen
85. Geburtstag 
und 
Herr Günter Samuel seinen
75. Geburtstag 
und 
am 3. November feiert 
Frau Paula Dolde ihren 
80. Geburtstag 
und 
Herr Manfred Dolwig seinen
70. Geburtstag. 
Am 4. November feiert 
Herr Rudi Riegraf seinen 
80. Geburtstag und 
am 5. November feiert 
Herr Siegfried Schönleber seinen 
85. Geburtstag 
und 
Frau Nada Hölderle ihren
75. Geburtstag 
und 
Frau Mirjana Barac ihren
70. Geburtstag 
und 
Herr Arnold Koch seinen
70. Geburtstag. 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
Ehejubiläum und wünschen Ihnen 
alles erdenklich Gute, vor allem  
Gesundheit. 

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Liebe Mit-
bürgerinnen 
und Mitbür-
ger, 
wie alljährlich um 
diese Zeit wurde 
auch dieses Jahr 
vom Gemeinde-
rat der Betriebs-
plan für den 
Stadtwald für 
2022 beschlos-
sen, nachdem von Revierförster 
Schuster die maßgeblichen Zahlen 
erläutert wurden. 
Das Kleinspielfeld sowie die 100-m-
Laufbahn beim Schulzentrum wer-
den komplett saniert. Dieser Be-
schluss wurde am Dienstagabend 
vom Gemeinderat einstimmig ge-
fasst. Die Ausschreibung wird der-
zeit vorbereitet mit der Zielsetzung, 
dass im Frühjahr 2022 die Arbeiten 
ausgeführt werden können. Zu den 
Baukosten von rund 170.000,-- € 
bekommen wir aus dem Sportstät-
tenbauförderungsprogramm einen 
Zuschuss in Höhe von 31.000,-- €, 
worüber wir sehr dankbar sind. 
Ebenfalls einstimmig wurde be-
schlossen, dass der Schützenverein 
Neuffen für seine geplante Investi-
tionen einen Zuschuss von rund 
12.500,-- € erhält. Dies erfolgt nach 
den Richtlinien der Stadt Neuffen, 
wonach die örtlichen Vereine bei In-
vestitionen mit 20 % der Kosten un-
terstützt werden. 
Die Abteilung Kappishäusern der 
Freiwilligen Feuerwehr Neuffen be-
kommt einen Ersatz für den in die Jah-
re gekommenen Mannschaftstrans-
portwagen. Das derzeitige Fahrzeug 
ist in die Jahre gekommen, Repara-
turen lohnen sich nicht mehr, eine 
TÜV-Abnahme ist nicht mehr erfolgt. 
Die Verwaltung wurde ermächti-
gt, nach einem Gebrauchtfahrzeug 
Ausschau zu halten und eines zu 
beschaffen, sobald was Adäquates 

auf dem örtlichen Markt ist. Ebenfalls 
die Feuerwehr betreffend wurde die 
Fortschreibung des Feuerwehrbe-
darfsplanes beschlossen, der extern 
ausgearbeitet werden soll. 
Leider bleibt auch die Stadt Neuffen 
nicht davon verschont, ab 2022 die 
Sätze für die Grund- und Gewerbe-
steuern anzuheben. Was rundum bei 
anderen Kommunen schon seit lan-
gem umgesetzt wurde, muss jetzt 
auch bei uns erfolgen. Die Steuersät-
ze werden zum 1. Januar nächsten 
Jahres bei der Grundsteuer A von 
320 auf 350 Prozentpunkte erhöht, 
bei der Grundsteuer B von 330 auf 
360, und bei der Gewerbesteuer von 
345 auf 360 Prozentpunkte. 
Beim Neubau der Mensa wurde am 
Dienstagabend der letzte Bauauftrag 
vergeben, und zwar für die Außen-
anlagen und den Außenspielbereich 
der Kernzeitbetreuung. Der Auftrag 
geht an ein Tiefbauunternehmen aus 
Wolfschlugen für die Summe von 
rund 175.000,-- €. Neben dem allge-
meinen Zuschuss für den Mensabau 
haben wir für die Innen- und Außen-
ausstattung einen zusätzlichen Zu-
schuss des Landes über 151.000,-- 
€ erhalten, der die Finanzierung des 
Gesamtprojektes etwas einfacher 
macht. 
Für die Stadhallensanierung wurden 
die Ausschreibungen der Gewerke 
Terrazoboden, Akustikdecken, Ma-
lerarbeiten, Fliesenlegerarbeiten, 
Parkett, Heizung/Sanitär, Lüftung, 
Technik und Fassadengestaltung 
freigegeben. Vergeben wurden die 
Estricharbeiten, die mobile Trenn-
wand sowie Innentüren. Auch wenn 
es von außen nicht wirklich den An-
schein hat, so liegen die Arbeiten der 
Sanierung aber dennoch im Zeitplan. 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Rat-
haus 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 
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Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

Allgemeiner Notfalldienst -  bun-
desweite Rufnummer 116 117 
(Anruf ist kostenlos) auch für HNO-
Arzt und Augenarzt
Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/
Mobilnetz Rufnummer 22 833 
(Kosten max. 69ct/Min)
Homepage für Apothekennot-
dienste: www.aponet.de
http://www.lak-bw.de/Notdienst-
portal
Festnetz - kostenfreie Rufnum-
mer 0800 00 22 8 33
Kostenlose APP Notfallpraxen 
BW unter 116 117
Notdienstportal Landesapothe-
kenkammer BW unter http://www.
lak-bw.de/Notdienstportal
Diakoniestation Neuffener Tal
erreichen Sie rund um die Uhr 
unter: Tel. 07025 91199-0
Arbeitsgemeinschaft Hospiz
Nürtingen unter: 
Tel. 07022 93277 13
Sozialpsychiatrischer Dienst
Nürtingen: Telefon: 07022 3902-
43340
Sozialpsychiatrischer Dienst 
Kirchheim unter Teck: 
Telefon: 07021 92092-0

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 30. Oktober 
2021 wie gewohnt mit ihrem guten 
und erzeugernahen Sortiment von 
8.00 bis 12.30 Uhr für die Kund-
schaft in der Marktscheune, Pau-
lusstraße 2 aufgestellt sein.

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pflanze

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Börse des NABU Neuffen-Beuren 
für landwirtschaftliche Produkte 
und Dienstleistungen 
Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 
Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen Ihr 
Gesuch oder Ihr Angebot hier für 
Sie ein. Rufen Sie einfach an (07025 
5766). 
Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der Sei-
te www.streuobstwiesen-boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in „Gar-
ten und Wiesle“ nicht zugelassen! 
Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wollen, 
begrüßen wir das sehr. 
Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen. 
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Krämermarkt 
Nach langer Corona-Pause, findet am 
Mittwoch, 3. November 2021, wieder der 
traditionelle Krämermarkt statt. 
Zum Besuch wird freundlich eingeladen. 

Sperrung der Burgstraße, 
Kelterplatz und Teil der 
Hauptstraße 
Wegen des Krämermarkts steht der Kel-
terplatz und die Burgstraße ab Dienstag, 
2. November 2021 von 19.00 Uhr bis zum 
Ende des Marktes am Mittwochabend, 
3. November 2021 nicht als Park- und 
Verkehrsfläche zur Verfügung. 
Die Sperrung der Hauptstraße zwischen 
der Einmündung Burgstraße bis zur Ecke 
der Stadt-Apotheke erfolgt am Markttag 
ab 6.00 Uhr. 

Sporthallen und Bürgerhaus 
Vom 1. November bis zum 7. Novem-
ber 2021 (je einschließlich) bleiben die 
Sporthalle "Halde", die Turnhalle "Unte-
rer Graben" und das Bürgerhaus Kap-
pishäusern für den Übungsbetrieb der 
Vereine geschlossen. 

Fundsachen  

Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben:
• zwei Schlüssel an einem Karabi-

nerhaken

Die Fundsache kann vom Eigentü-
mer auf dem Rathaus, 
Zimmer 5 abgeholt werden. 

Aufruf zur Markungsputzete

Die Hundeschule und Hunde-
pension Mensch & Hund 
veranstaltet die 3. Markungs-
putzete 
Da sich erfreulicherweise die Vermül-
lung an den bisherigen Brennpunkten 
wie zum Beispiel am Schelmenwasen, 
Weinberge, Waldgebiet Richtung Balz-
holz, Spadelsberg in Grenzen hält, findet 
die Putzete vorwiegend im Ortskern, an 
den Schulwegen, in der Bahnhofsge-
gend, der Stuttgarter Straße, Auchtert 
und Unterer Wald Richtung Kohlberg 
statt. 
Wer unterstützt hierbei? 
Wann: Samstag, 13.11.2021 ab 9.30 Uhr 
bis 12 Uhr 
Danach ist für ein kleines Vesper durch 
die Stadt Neuffen gesorgt 
Treffpunkt: Kelterplatz 
Anmeldung: Zur besseren Planbarkeit 
und aufgrund von Coronavorschriften 
melden Sie sich bitte unter Angabe Ihrer 
Kontaktdaten (Name, Vorname, Telefon-
nummer) an unter: 
Info@menschhund.dog oder telefonisch 
unter:  0151 53 211 807 
Hinweise: 
Müllsäcke, Müllzangen, und Einmal-
handschuhe werden von der Stadt  

Neuffen und Mensch & Hund gestellt. 
Für den Abtransport des Mülls ist ge-
sorgt. 
Aufgrund der aktuellen Situation findet 
die Veranstaltung nach den Corona-Vor-
schriften statt. Der Mindestabstand zwi-
schen den Teilnehmenden beträgt 1,5 m.  
Ihre persönlichen Kontaktdaten werden 
vier Wochen nach dem Veranstaltungs-
termin wieder sicher gelöscht!  
Vielen Dank schon jetzt für Ihre Unter-
stützung! 
Ingrid Meyer 

Mensch & Hund 
Mobile Hundeschule und Hundepension 

Festungsruine Hohenneuffen 

Sonderführung 
„Hinter Schloss und Riegel“
Was haben ein Wilderer aus Beuren, ein 
„geheimer“ Finanzrat des Herzogs und 
der Abt des Klosters Zwiefalten gemein-
sam? Sie alle waren Gefangene auf dem 
Hohenneuffen! Bis zu 300 Frauen und 
Männer verbüßten ihre Haft in der Fe-
stung, zum großen Teil unter unmensch-
lichen Bedingungen in den Kasematten 
oder im sogenannten Hurenturm. Die 
Sonderführung „Hinter Schloss und Rie-
gel – Der Hohenneuffen als Gefängnis“ 
widmet sich diesem dunklen Kapitel der 
Festungsruine. 
  
Vergessen von der Welt und gefangen 
hinter dicken Mauern 
Württembergische Höhenburgen wie der 
Hohenurach oder der Hohenasperg wa-
ren in früheren Zeiten nicht nur wichtige 
Verteidigungsanlagen, sondern dienten 
auch viele Jahrhunderte lang als düstere 
Gefängnisse. Der Hohenneuffen machte 
hierbei keine Ausnahme und verdankt 
seine gewaltige Größe unter anderem 
auch der Zwangsarbeit der „Arrestanten“. 
Dabei musste nicht jeder Inhaftierung 
ein rechtmäßiger Prozess vorausgehen. 
Rachsucht, Willkür und Schauprozesse 
beherrschten insbesondere das Leben 
der sogenannten Staatsgefangenen, die 
den Unmut der Mächtigen auf sich ge-
zogen hatten.  
Die Sonderführung „Hinter Schloss und 
Riegel“ lässt am Sonntag, den 31. Okto-
ber, um 15.30 Uhr auf der Festungsruine 
Hohenneuffen die schweren Schicksale 
einzelner Gefangener wieder lebendig 
werden und nimmt die Besucher mit in 
eine Zeit, in der Folter und Hinrichtungen 

ihren festen Platz in der Rechtsprechung 
hatten. Einen Überblick über die gesamte 
Geschichte des Hohenneuffens erhalten 
Besucher dagegen bei den öffentlichen 
Burgführungen, die von Mittwoch bis 
Freitag um 15.00 Uhr und an Samstagen 
und Sonntagen um 13.00 und 15.00 Uhr 
stattfinden. 

Weitere Informationen 
Die Sonderführung dauert 1,5 Stunden. 
Eine Anmeldung über die Besucherinfo 
Residenzschloss Urach ist unbedingt er-
forderlich unter Telefon +49(0)71 25.15 
84 90 oder an info@festungsruine-ho-
henneuffen.de. Festes Schuhwerk und 
Trittsicherheit erforderlich. 

Service  
Festungsruine Hohenneuffen 
ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo und Di 9.00 bis 17.00 Uhr 
Mi bis So 9.00 bis 19.00 Uhr 
  
Sonderführung: So, 31. Oktober, 
15.30 Uhr
Referent*in: Julia Benker oder Dominik 
Klaus 
  
PREISE: Erwachsene 10,00 €
Kinder 5,00 €
Familien (2 Erwachsene und Kinder unter 
18 Jahren) 25,00 € 
Burghof: Eintritt frei 
KONTAKT: Führungen, Veranstaltungen 
und Informationen 
Festungsruine Hohenneuffen
72639 Neuffen 
+49 (0) 7125.158 490 (beim Residenz-
schloss Urach) 

Termine im November 2021 

Restmüll 
Mittwoch, 3. November 2021
(2-wöchentliche Leerung) 
Dienstag, 16. November 2021
(2- bzw. 4-wöchentliche Leerung) 
Dienstag, 30. November 2021
(2-wöchentliche Leerung) 

Biomüll 
Dienstag, 9. November 2021 
Dienstag, 23. November 2021 

Gelber Sack 
Samstag, 6. Novemer 2021 
Freitag, 19. November 2021 

Papiertonne 
Samstag, 6. November  2021 

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
 
Empfehlen Sie 
uns weiter. 
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 Volksbund Deutsche 
 Kriegsgräberfürsorge e.V. 
  
 Bezirksverband  
 Nordwürttemberg 
 

 
Haus- und Straßensammlung  

vom 17. Oktober bis 21. November 2021 
 

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die Jugendarbeit bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende 

 
Was für ein besonderes Jahr 2020, auf das wir alle gerne verzichtet hätten. Die Haus- und Straßensamm-
lung konnte nicht wie gewohnt stattfinden, viele geplanten Veranstaltungen und Sammlungen mussten 
abgesagt werden.  
 
Das Engagement für Frieden und Völkerverständigung darf aber auch in Zeiten von Corona nicht vernach-
lässigt werden. Zwei Weltkriege haben schmerzlich bewiesen, dass ohne Erinnerung und ohne das Lernen 
aus der Geschichte keine Versöhnung und damit auch kein dauerhafter Frieden möglich ist.  
 
Der Volksbund leistet durch seine humanitäre Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge seit Jahrzehnten direkte 
Friedensarbeit. Neben der traditionellen Suche und Umbettung von Kriegstoten sowie der Pflege der Grä-
ber von Gefallenen aus zwei Weltkriegen in 46 Ländern, leistet der Volksbund daher einen wichtigen Bei-
trag dazu, Kriegsgräberstätten zu Lernorten für die Jugend- und Bildungsarbeit zu entwickeln.  
 
Im Rahmen von Jugendbegegnungsstätten und Workcamps setzen sich alljährlich Tausende von Jugend-
lichen mit den Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft auseinander. Diese Form der Friedensarbeit ist in-
ternational einzigartig und vorbildlich. Sie gilt als geeigneter Brückenbauer zur internationalen Verständi-
gung.  
 
Damit diese Ziele verwirklicht werden können, liegt dem heutigen Mitteilungsblatt ein Überweisungsträ-
ger bei. Für Ihre Spende nutzen Sie bitte diesen oder spenden Sie direkt auf das Konto: 

IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64 
Kreditinstitut: BW-Bank Baden-Württemberg 

Als Verwendungszweck tragen Sie bitte Ihren Wohnort ein 
 
Sie tragen so direkt zum Frieden in Europa bei.  
 
Herzlichen Dank! 
 
 
 
gez. Guido Wolf, MdL gez. Hartmut Holzwarth 
Vorsitzender des Landesverbands  Oberbürgermeister, 
Baden-Württemberg  Bezirksvorsitzender Nordwürttemberg 
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Einsatz Nr.: 33 / 2021 
Freitag, 22.10.2021 - 19:32 Uhr
Brand 2 - Feuerschein im Stadtgebiet
Eine Anruferin meldete einen Feuer-
schein den Sie aus Ihrer Wohnung heraus 
in unmittelbarer Entfernung wahrnimmt. 
Nach der Erkundung konnte festgestellt 
werden, daß es sich um eine Feuerschale 
handelte die in einem Garten beaufsichti-
gt brannte. Es war kein Eingreifen unse-
rerseits nötig.
Einsatzende: 20:25 Uhr

Einsatz Nr.: 34 / 2021 
Samstag, 23.10.2021 - 08:35 Uhr
Brand 1 - Feuer neben Schützenhaus
Ein Anrufer meldete aus den Weinber-
gen, daß er Flammen und Rauch neben 
dem Schützenhaus sieht. Es handelte 
sich hierbei um ein Reisigfeuer das in 
sicherem Abstand zum Gebäude ab-
gebrannt wurde. Feuerwehr und Polizei 
konnten kein Fehlverhalten feststellen 
und rückten ohne Tätigkeit wieder ein.
Einsatzende: 09:20 Uhr

Einsatz Nr.: 35 / 2021 
Dienstag, 26.10.2021 - 18:02 Uhr
Hilfeleistung 1 - Türöffnung
Zur Rettung einer hilflosen Person muss-
te eine Wohnungstür geöffnet werden. 
Wir konnten den Zugang zur Wohnung 
schaffen und der Rettungsdienst sich in 
der Folge um die Person kümmern.
Einsatzende: 19:23 Uhr 

Schnelle Hilfe für Familien in Not 
... damit alles bestens weiterläuft 
Sie können wegen Krankheit, Unfall, 
Schwangerschaft oder Entbindung Ihren 
Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr ver-
sorgen? Wir helfen Ihnen mit Fachkräften 
aus Ihrer Region. 
Die Kosten werden, abhängig vom Ein-
satzgrund, von der Kranken- oder Pfle-
gekasse, Rentenversicherung, Berufs-
genossenschaft oder dem Jugendamt 
übernommen. 
Rufen Sie uns noch heute an. Wir bespre-
chen mit Ihnen alle Möglichkeiten und 
helfen umgehend. 
cura familia 
Einsatzleitung: 
Tanja Friedrich Tel.: 0711-9791-4623 
Barbara Rasokat Tel.: 0711-9791-4625 
Monika Waldmann Tel.: 0711-9791-4624
Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart
e-mail cura-familia@landvolk.de

Der Kinder- und Jugendhospizdienst 
sucht neue Paten
Der häusliche Kinder- und Jugendhos-
pizdienst im Landkreis Esslingen sucht 
neue Patinnen und Paten für den ehren-
amtlichen Einsatz in Familien, in denen 
ein Familienmitglied von einer lebensver-
kürzenden Erkrankung betroffen ist. Der 
Dienst begleitet dabei vor allem die Kin-
der in diesen Familien. Dafür werden die 
Patinnen und Paten in einem halbjährigen 
Kurs, der an sechs Freitagnachmittagen 
und Abenden sowie Samstagen stattfin-
det, vorbereitet. Dieser Qualifizierungs-
kurs beginnt im Januar 2022. Über die 
Inhalte dieses Kurses sowie über die ge-
nauen Termine und Anforderungen gibt 
ein Informationsabend am 08. November 
2021 um 19.00 Uhr im katholischen Ge-
meindehaus St. Ulrich, Lindachallee 8 in 
Kirchheim unter Teck Auskunft. Anmel-
dungen zu diesem Abend bitte per Mail 
an info@kinderhospizdienst.de oder per 
Telefon unter 07021/9214148. 

Häuslicher Kinder- und Jugend-
Hospizdienst 
Schlierbacher Straße 23
73230 Kirchheim unter Teck
Tel.: 07021 / 921 41 48
Fax: 07021 / 921 41 19 
www.kinderhospizdienst.de 
Spendenkonto
Kath. Kirchenpflege Kirchheim
Kreissparkasse Esslingen
IBAN DE20 6115 0020 0008 5199 64
BIC ESSLDE66XXX 

 

Neue Jugendbücher: 
  
Dagmar Bach:  Glück & los 
   Glück & wieder 
   Glück & selig 
Lena Kiefer:  Don’t love me 
Ursula Poznanski: Shelter 
Morgan Dark:  Secret Zero 
   Bände 1 + 2 
  
Die Bücherei ist in den Herbstferien 
geöffnet! 

Die Märchenstube am 25.10.2021 
Diese Woche lief erfreulicherweise alles 
planmäßig. Unser „Neuzugang“ Susanne 
Thumm las sehr lebhaft und ausdrucks-
stark vor 14 Kindern die Geschichte „Als 
der Opa den Wasserkocher auf den Herd 
gestellt hat“ von Marc-Uwe Kling. 
Opa und Oma sollten auf Tiffany, Max und 
Luise aufpassen. Doch der Opa ist ein 
bisschen schusselig und hat – natürlich 
nur aus Versehen – den Wasserkocher 
auf die heiße Herdplatte gestellt. Bis das 
Missgeschick endlich bemerkt wurde, 
war das Plastik am Wasserkocher schon 
zerschmolzen und ein abscheulicher Ge-

ruch durch das ganze Haus gezogen. 
Dem Opa war das total peinlich und er 
hätte das alles am liebsten nicht dem 
Papa und der Mama von Max, Luise und 
Tiffany erzählt. Doch die haben das na-
türlich gleich bemerkt, als sie nach Hause 
kamen. Der Gestank war so schlimm, 
dass man sich im Haus gar nicht auf-
halten konnte. Deshalb haben sie Zelte 
im Garten aufgebaut und Pizza für das 
Abendessen bestellt. Als Strafe musste 
der Opa mit Tiffany Tischtennis spielen 
und durfte keine Punkte dabei machen. 
Tiffany hat 11:0 gewonnen. So wurde aus 
dem Missgeschick von Opa ein vergnüg-
licher Abend für die ganze Familie. 
  
Reporter war Cornelius 

Die nächste Märchenstube ist am 
08.11. um 15:30 Uhr mit 
Kerstin Stoermer 

Geschäftsstelle:
Frickenhäuser Str. 3,
72622 Nürtingen
Tel. 07022 75330,
Fax: 07022 75331,
Internet: www.vhs-nuertingen.de
Falls nichts anderes angegeben, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
  
Infoabend: 
IHK-Aufstiegsfortbildungen  (55600) 
Nicolas Toutain, Astrid Düsterwald 
Information und Beratung 
Dienstag, 09.11.2021, 18:00 - 19:30 Uhr  
online - Kooperations-Web-Angebot 
keine Gebühr, ohne Anmeldung 
  
Die Nach-Corona-Zeit - die Zukunft 
nach dem Virus 
Szenarien zur besseren Orientierung 
in einer stürmischen Zeit   (11205) 
Christian Winklmeier 
Vortrag mit Anmeldung 
Mittwoch, 10.11.2021, 19:00 - 20:30 Uhr  
online - Kooperations-Web-Angebot 
Gebühr: 12,00 € 
  
Abzocke im Nachhaltigkeitsmantel? 
Greenwashing bei Finanzprodukten   
(11486) 
Prof. Dr. Hartmut Walz 
Vortrag mit Anmeldung 
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Mittwoch, 10.11.2021, 18:00 - 19:30 Uhr  
online - Kooperations-Web-Angebot 
keine Gebühr 
  
Otto Umfrid und der Pazifismus in 
Württemberg   (11101) 
Dr. Manfred Schmid 
Vortrag mit Anmeldung 
Montag, 08.11.2021, 19:00 - 20:30 Uhr  
Nürtingen, Stadtkirche St. Laurentius 
Gebühr: 4,00 € 
  
Adolph Menzels Kunst und Wirklich-
keiten 
Live aus der Pinakothek  (22081) 
Dr. Joachim Kaak 
Vortrag mit Anmeldung 
Donnerstag, 11.11.2021, 19:30 - 21:00 
Uhr  
online - Kooperations-Web-Angebot 
keine Gebühr 
  
Knigge für Kids   (62020A) 
Maryam Khoshamouz 
Freitag, 12.11.2021, 16:00 - 18:15 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 04 
Gebühr: 10,00 € (zzgl. 5 € Lebensmit-
telkosten) 
  
Französisch: Grammatik-Auffrischung  
(61041) 
Birgit Binder 
Samstag, 13.11.2021, 09:00 - 12:45 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 201 
Gebühr: 26,00 € (inkl. Materialkosten) 
  
Yoga - sanft und entspannt  (33225A) 
Birgit Schiemann 
10-mal, Mittwochs, ab 10.11.2021, 
16:55 - 18:10 Uhr  
Nürtingen, Gemeinschaftshaus Roßdorf, 
Saal 
Gebühr: 101,70 € Kleingruppe 
  
Excel: Aufbaukurs   (50662) 
Heike Stallherm 
3-mal, Donnerstags, ab 11.11.2021, 
18:00 - 21:00 Uhr  
online - Zoom 
Gebühr: 219,00 € vhespresso-Kurs: 2-4 
Teilnehmende 
Förderung möglich: Bildungsprämie 
  
Die neue Seidenstraße - Chinas Pro-
jekt zur Einflussnahme in der gesamt-
en Welt  (11204) 
Christian Winklmeier 
3-mal, Dienstags, ab 09.11.2021, 
17:00 - 18:30 Uhr  
online - Kooperations-Web-Angebot 
Gebühr: 36,00 € 

Kernzeitbetreuung

Apfelwochen in der Kernzeit 
Das Wetter meinte es gut mit uns, und so 
konnten die Dienstagskinder der Kern-
zeitbetreuung losziehen, um die Äpfel 
von Frau Katzmaier zu ernten. Vielen 
Dank liebe Frau Katzmaier. Wir durften 
eine ganze Wiese abernten, und gleich 
probieren. Es waren ganz besondere Er-
fahrungen für manchen starken Jungen 

das so ein Apfel doch ganz schön fest 
am Baum hängen kann. 
Am nächsten Tag, kam die Apfelpresse 
und die Gerätschaften von Fam. Sauter, 
Fam. Kolb zu uns ins MJH um die Äpfel 
zu waschen, und von Hand zu pressen. 
Für diese Aktion benötigten wir viel Mus-
kelkraft und alle Kernikinder hatten sehr 
viel zu tun. Jedoch ganz ohne Hilfe ging 
es nicht, und so danken wir Herrn Ungaro 
für seine spontane Hilfe. 
Zu guter Letzt gab es diese Woche noch 
wunderbaren Afelkuchen und ein beson-
ders tolles Apfelmus. 
Unseren herzlichen Dank allen Helfern 
und Beteiligten, vom ganzen Kernzeit-
team mit allen Kindern.  

Sie suchen einen Betreuungsplatz für 
Ihr Kindergartenkind und/oder Schul-
kind? 
Ihr Alltag erfordert Flexibilität und Ver-
lässlichkeit. Gleichzeitig möchten Sie, 
dass Ihr Kind zuverlässig und liebevoll 
betreut und in seiner Entwicklung geför-
dert wird. Mit einer Tagesmutter, einem 
Tagesvater oder einer Kinderfrau lässt 
sich dieser Wunsch im familiären Rah-
men für Kinder von null bis 14 Jahren 
individuell erfüllen. 
Die familiäre Betreuung orientiert sich an 
Ihrem Bedarf, die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf wird dadurch erleichtert. 
Die Kosten der Kindertagespflege sind 
in der Regel vergleichbar mit denen für 
Kindertageseinrichtungen. Unabhängig 
von der Höhe Ihres Einkommens können 
Sie Zuschüsse beim Landkreis Esslingen 
beantragen. 
Für ausführliche Informationen und Be-
ratung wenden Sie sich an den Tagesel-
ternverein Kreis Esslingen e. V., Büro 
Nürtingen, Frau Katrin Heinz unter 
07022 / 30420-61 oder Email: 
k.heinz@tev-kreis-es.de 
www.tageselternverein-kreis-es.de 

Adolf Leuze Stiftung zu Gast in der 
GS Neuffen 
Am vergangenen Montag besuchten uns 
Herr Bressmer und Herr Walter von der 
„Adolf Leuze Stiftung“ . Durch die För-
derung der Stiftung und die Finanzierung 
der Stadt Neuffen konnten wir in der GS 
Neuffen im laufenden Kalenderjahr einen 
großen Teil unserer Digitalisierungspläne 
umsetzen. W-Lan im ganzen Schulge-
bäude, Schüler-Tablets und Präsenta-
tionssysteme in den Klassenzimmern, 
waren Hauptbestandteil der Konzeption. 
Beim Besichtigungstermin vor Ort wurde 
die neue Technik in Augenschein genom-
men und ausprobiert. Multimediabera-
terin Frau Palmer zeigte dem Besucher-
team zusammen mit Herrn Schwerdtfe-
ger (Consultant IT- und Medientechnik) 
und der Rektorin Frau Hecke eine beein-
druckende, mediale Unterrichtssequenz. 
Gerade in der Grundschule ist der Einsatz 
digitaler Medien ein wichtiger, aber neu-
artiger Baustein der Unterrichtsgestal-
tung. Durch digitale Endgeräte und neue 
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Technik sollen die Schüler*innen in einem 
verantwortlichen, sinnvollen und versier-
ten Medienumgang geschult werden. Be-
sonders beeindruckend war die schnelle 
Auffassungsgabe der Schüler*innen im 
Umgang mit den neuen Tablets und den 
entsprechenden Apps. Eine hohe Schü-
lermotivation ist außerdem sofort erkenn-
bar. Auch die Schulung der Lehrkräfte hat 
in diesem Bereich Fahrt aufgenommen. 

Die seit Januar angeschafften Lehrerend-
geräte, können nun auch im täglichen Un-
terricht angemessen eingesetzt werden. 
Wir danken der Adolf Leuze Stiftung für 
die überaus großzügige Unterstützung 
und freuen und auf weitere gemeinsame 
Projekte im Sinne einer alltagsfähigen 
Ausbildung und Vorbereitung unserer 
Schülerschaft.  

Lümmel war in der Grundschule! 
Ein Theaterstück zum Thema Tole-
ranz und Akzeptanz 
Heute Vormittag wartete in der Turnhalle 
ein besonderer Gast auf die Erst- und 
Zweitklässler: Lümmel. Ein Esel mit drei 
Ohren!! Das Theaterhaus Stuttgart be-

schnuppernd scharfe Stupsnase, einen 
lachenden Mund   doch: Lümmel hatte 
keine zwei Ohren, sondern drei - eines 
links, eines rechts und ein Drittes in der 
Mitte. 
Eigentlich war das nicht schlimm, 
wären da nicht die anderen Esel ...“ 
(©ht tps: / /www.theaterhaus.com/
theaterhaus/?id=1,3,12334) Und so er-
fuhren die Kinder in einer lustigen und 
zugleich spannenden Geschichte, wie 
Lümmel wegen seines ungewöhnlichen 
Aussehens zuerst ausgestoßen wird und 
es dann trotzdem schafft, wahre Freunde 
zu finden: den Hasen, den Fuchs und den 
Raben. Weil es nämlich völlig egal ist, 
wie man aussieht. „Das war eine Ge-
schichte fürs Herz.“ „Ich fand toll, dass 
Lümmel einfach nicht aufgegeben hat.“ 
So das begeisterte Resümee der Zweit-
klässler. Unser Dank gilt der Kreisspar-
kassen-Bildungsstiftung, die den Besuch 
von Lümmel und seinen Freunden (und 
natürlich der Schauspielerin, die alle Rol-
len allein dargestellt hat!) finanziert hat. 

Mit „Rückenwind“ aus der Krise 
Die Corona bedingten Schulschließungen 
haben die Schülerinnen und Schüler ganz 
unterschiedlich bewältigt. Bundesweiten 
Studien zur Folge haben rund 20 % der 
Lernenden Nachholbedarf, die schwer-
punktmäßig die Kernfächer Mathematik, 
Deutsch und Englisch betreffen. Mit Hil-
fe eines bundesweiten Aufholprogramms 
können nun auch Schülerinnen und 
Schüler in Baden-Württemberg soge-
nannten „Rückenwind“ durch pädagogi-
sche Hilfskräfte erhalten. 
Seit kurzem können sich Unterstützungs-
kräfte auf einem Internetportal des Kul-

schreibt ihn so: „Lümmel war kein nor-
maler Esel. Nein, das war er nicht. Lüm-
mel hatte zwar einen Wedel-Schwanz, 
einen haarigen Popo, einen haarigen 
Bauch, vier haarige Beine, einen haa-
rigen Rücken, einen haarigen Hals, zwei 
dunkle liebe treue Augen, eine schwarz 
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tusministeriums (Link auf www.km-bw.
de) eintragen und ihre Hilfe anbieten. Das 
Kollegium der Gemeinschaftsschule Fri-
ckenhausen hat dazu eine schuleigene 
Konzeption entworfen, die es ermögli-
chen soll, Kinder und Jugendliche mög-
lichst individuell zu fördern. Diese Un-
terstützung kann am Vormittag, parallel 
zum Unterricht, oder nach Schulschluss 
stattfinden. Um die Förderung möglichst 
passgenau auf die Bedürfnisse der Kinder 
und Jugendlichen zuzuschneiden, haben 
sich die Lehrkräfte auf die Förderbereiche 
verständigt. Neben einer finanziellen Ver-
gütung erhalten die angestellten Förder-
kräfte auch Hinweise und Material, das 
sie mit den Schülerinnen und Schülern 
bearbeiten können. Melden können sich 
Studierende, Pensionäre, ausgebildete 
Lehrkräfte, Personen mit pädagogischer 
Vorbildung, aber auch Institutionen wie 
zum Beispiel Vereine oder Nachhilfein-
stitute. 
Bereits vor den Sommerferien haben sich 
die ersten interessierten Personen bei 
der Schulleitung gemeldet und Unter-
stützung angeboten. Bettina Wagner hat 
sich damals direkt an die Schulleitung 
gewandt und ihre Hilfe angeboten. „Mir 
ist es ein Anliegen, Kinder und Jugend-
liche, die von der Krise stärker betroffen 
waren, Unterstützung anzubieten, damit 
sie wieder den Anschluss an die anderen 
Klassenkameraden finden.“ Ihre Arbeits-
woche hat sie so organisiert, dass sie an 
zwei Tagen der Schule für die individuelle 
Unterstützung zur Verfügung steht. 
„Wir hoffen, dass sich in den nächsten 
Tagen noch weitere Förderkräfte melden 
und freuen uns auf die Unterstützung 
für unsere Schülerinnen und Schüler,“ 
erläutert Schulleiter Jürgen Henzler und 
betont, dass es selbstverständlich auch 
möglich ist, ganz unbürokratisch mit der 
Schule Kontakt aufzunehmen und Hilfe 
anzubieten. 
Weitere Informationen erhält man über 
die Homepage der Schule www.gms-
frickenhausen.de. Eine Kontaktaufnah-
me kann per E-Mail unter rueckenwind@
gms-frickenhausen.de erfolgen. 

Gemeindebüro: Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9-12 Uhr
www.ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt: Pfarrer Dietrich Groh
Tel. 2720, groh@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Das Gemeindebüro ist in den Herbst-
ferien nicht besetzt. 
  
Wochenspruch: Einen andern Grund 
kann niemand legen außer dem, der ge-
legt ist, welcher ist Jesus Christus. 1. 
Korinther 3,11 

GOTTESDIENSTE  
Samstag, 30. Oktober 
13.30 Gottesdienst zur Goldenen 

Hochzeit 
 von Hiltraud und Wolfgang 

Reber 
 mit Pfrin. Hartmann 
17.00 Gottesdienst für Kleine Leute 
 im Gemeindehaushof 

Sonntag, 31. Oktober 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Predigt: Pfr. Groh und 
 Vikar Greiner 
 Predigttext: Galater 5,1-6 
 Thema: Freiheit - Freiheit – Ba-

sis des christlichen Glaubens 
 Opfer: Eigene Gemeindearbeit 

Donnerstag, 4. November 
17.30 Familiengottesdienst zum Ab-

schluss der KiBiWo 

TERMINE 
Freitag, 29. Oktober 
17.30 Jungen-Jungschar
 (Klasse 5-7) 

Samstag, 30. Oktober 
 9.00 Klausurtag des Kirchengemein-

derats 

Dienstag, 2. November 
 9.00 Kinderbibelwoche in der Kirche 
19.00 BEAT-Vorbereitung 

Mittwoch, 3. November 
 9.00 Kinderbibelwoche in der Kirche 

Donnerstag, 4. November 
 9.00 Kinderbibelwoche in der Kirche

HINWEISE 
Gottesdienst für Kleine Leute 

Am Samstag, 30. Oktober sind alle Fa-
milien mit kleinen Kindern eingeladen 
zum Gottesdienst um 17 Uhr im Innen-
hof des Gemeindehauses. Gemeinsam 
wollen wir singen, beten und eine span-
nende Geschichte erleben, in der es um 
ein Licht geht. Deswegen wäre es schön, 
wenn Ihr alle eine Laterne oder eine Ker-
ze mitbringen könnt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Sollte es regnen, fällt 
der Gottesdienst leider aus. 

Gottesdienst  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
zum Reformationsfest am Sonntag, 31. 
Oktober um 10 Uhr mit Pfr. Groh. 

„Zur Freiheit hat uns Christus befreit!“ 
Mit diesem Fanfarenstoß erinnert Paulus 
die Galater daran, dass Freiheit die Ba-
sis des christlichen Glaubensleben ist. 
In der Reformation ist dies von Martin 
Luther wiederentdeckt worden. Im Got-
tesdienst sollen Potenziale der Entde-
ckung der Freiheit für das eigene Leben 
als Christin und als Christ erschlossen 
werden.Im Gottesdienst feiern wir auch 
miteinander das Heilige Abendmahl mit 
Brot und Traubensaft in Einzelkelchen. 
Alle sind eingeladen in die Martinskirche. 
Die Abstände zwischen den einzelnen 
Plätzen sind inzwischen auf 1,5 m redu-
ziert, sodass es wieder mehr Plätze im 
Kirchenschiff gibt. Bitte bringen Sie eine 
medizinische Maske mit. Gerne dürfen 
Sie auch per Livestream mitfeiern auf 
www.ev-kirche-neuffen.de (Link im roten 
Kasten).
 
Kinderbibelwoche 
Wir freuen uns über alle Anmeldungen, 
die eingegangen sind! Mit rund 60 Kin-
dern starten wir am Dienstag in der Mar-
tinskirche durch =). Vielen Dank, wenn ihr 
für uns betet, damit unser Thema Realität 
wird und wir alle miteinander Jesus erle-
ben! Für die Klassen 5-7 können noch 
Kinder nachgemeldet werden. Hierfür 
bitte Mail an goller@ev-kirche-neuffen.
de. 
  
Neues vom Büchertisch  
Auf dem Büchertisch im Gemeindehaus 
sind die Losungsbücher und Tageslesen 
für das Jahr 2022 in den verschiedensten 
Ausführungen eingetroffen und liegen 
zum Kaufen bereit. Außerdem gibt es 
wieder eine Vielzahl an Wand-, Tisch- und 
Taschenkalendern. Vielleicht finden Sie ja 
auch unter der christlichen und weltlichen 
Literatur schon ein schönes Weihnachts-
geschenk für sich oder für andere. Falls 
Ihr Wunschartikel nicht dabei sein sollte, 
bestellen wir diesen gerne oder Sie nut-
zen unseren online-Büchertisch, der rund 
um die Uhr erreichbar ist. Unter www.ev-
kirche-neuffen.de/service/buechertisch-
online/ finden Sie das gesamte Angebot 
des SCM-Shops und der Versand erfolgt 
direkt zu Ihnen nach Hause. Wir freuen 
uns über Ihren Einkauf mit dem Sie die 
Arbeit in unserer Gemeinde unterstützen. 
Ihr Büchertischteam: W. Schietinger, Tel. 
07025/2207 , H Schmid, Tel. 07025/4346 
und A. Klaußner, Tel. 07025/7904. 

Seniorennachmittag 
Zum Seniorennachmittag am Dienstag, 
9. November um 14.30 Uhr. sind alle Se-
niorinnen und Senioren aus Neuffen und 
Umgebung und gerne aller Konfessionen 
herzlich eingeladen. Von Gerhard Maier 
aus Neuffen erfahren wir etwas aus dem 
Leben von Margarete Steiff. Vielleicht 
haben Sie ja noch ein Steiff-Stofftier 
(oder auch ein anderes Kuscheltier) aus 
eigenen Kindheitstagen oder von Ihren 
Kindern oder Enkelkindern. Zu diesem 
Nachmittag dürfen Sie es gerne mitbrin-
gen, egal wie zerzaust es aussieht. Wir 
freuen uns über die damit verbundenen 
Kindheitserinnerungen. Wir bitten um 
Anmeldung bis spätestens 6. November 
bei A. Klaußner, Tel. 7904, R. Bollinger, 
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Tel. 4794 oder über das Pfarramt, Tel. 
2720. Ein Fahrdienst kann gerne auch 
angefordert werden. Es gelten für den Se-
niorennachmittag die aktuellen Corona-
Regeln: geimpft, getestet oder genesen 
und Maskenpflicht beim Singen. 
  
Seniorentreff-Team sucht Verstärkung

Wir sind ein nettes, ehrenamtliches Team 
und eine nette Gästeschar von Senioren/
innen. Bei der Vorbereitung und für die 
Durchführung des Seniorennachmittags 
brauchen wir weitere Mithilfe. Wenn Sie 
etwas Zeit übrig haben, sich etwas en-
gagieren möchten und Freude am herz-
lichen Miteinander haben, dann würden 
wir uns sehr über Ihre Meldung freuen. 
Unser Seniorennachmittag findet ge-
wöhnlich am 1. Dienstagnachmittag im 
Monat im evangelischen Gemeindehaus 
in Neuffen statt. Alle weiteren Informati-
onen erhalten Sie gerne über das Pfarr-
büro, Tel. 07025/2720 oder bei Astrid 
Klaußner, Tel. 07025/7904. Wir freuen uns 
über Ihren Anruf.  

Musiker/In für den Seniorentreff gesucht 
Wer hat Lust beim Seniorennachmittag 
musikalisch den Ton anzugeben? Wir 
würden uns über eine/n Klavierspieler/
in freuen, die/der uns beim Singen von 
Gesangbuch- und Volksliedern beglei-
tet und auch vielleicht mal altbekann-
te Schlagermelodien zur Unterhaltung 
spielt.

Nudla mit Soß‘ 
Am Samstag, 13. November gibt es 
wieder "Nudla mit Soß` zom Mitnema“. 
Lieferung frei Haus oder Abholung am 
Samstag im Gemeindehaus oder sonn-
tags nach dem Gottesdienst in der Kir-
che. Am Samstag gibt es auch das Ange-
bot, vor Ort im Gemeindehaus zu essen, 
bitte mit Anmeldung.
Vorbestellung bis Donnerstag, 11.11. bis 
14 Uhr per Anruf, SMS oder WhatsApp 
unter 0175 1030849 (Didi Wagner) oder 
per Bestellformular, das in der Kirche aus-

liegt oder auf www.ev-kirche-neuffen.de 
heruntergeladen werden kann. Dieses 
können Sie auch am Pfarrhaus in den 
Briefkasten werfen. Mit den Einnahmen 
wird die Stelle unserer Jugendreferentin 
finanziert. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Wenn Zweifel an meinem Glauben na-
gen 
Zu diesem Thema spricht Heinz Spindler 
am Dienstag, 9. November um 19.30 
Uhr in der Evang. Kirche Kohlberg.
Wann sind Zweifel eigentlich Zweifel? 
Darf ich als Christ überhaupt zweifeln und 
haben Zweifel etwas Gutes? An welchem 
Glauben nagen meine Zweifel?
Der Abend möchte helfen, das positive 
Potential von Zweifeln zu entdecken und 
Zweifel richtig einzuordnen.
Der Referent, Heinz Spindler, ist 56 
Jahre alt und arbeitet als Assistent der 
Geschäftsführung in einem Mittelstän-
dischen Unternehmen mit Schwerpunkt 
Personalentwicklung. Er war viele Jahre 
im Verkündigungs- und Leitungsdienst 
der Missionsgemeinschaft der Fackelträ-
ger. Mit seiner Frau zusammen lebte er 
4 Jahre in Serbien, um verschiedene 
Diakonisch-Missionarische Arbeiten zu 
betreuen. Siehe www.evangelisch-im-
taele.de 

Kinderbibelwoche 
Bald geht es los! Ein motiviertes Mit-
arbeiterteam freut sich auf alle Kinder, 
die auf Entdeckungsreise gehen wollen, 
was es mit Jesus zu erleben gibt! Start 
ist jeweils um 9 Uhr in der Martinskirche. 
Anschließend gibt es feste Kleingruppen 
im Ev. Gemeindehaus. Für die Klassen 
5-7 können noch Kinder nachgemeldet 
werden. Hierfür bitte Mail an goller@ev-
kirche-neuffen.de. 

Du bist herzlich 
           eingelaDen
zur KinderbibelWoche 2021

Veranstalter:
cVJM, evangelische und Katholische Kirchengemeinde neuffen

neu: start in der Martinskirche
anschliessend Kleingruppen im
evangelischen gemeindehaus neuffen 
Oberer graben 32

Kostenbeitrag: 3 €

Di-Do
2.–4.  
november 
(herbstferien)
je   9–12  uhr

abschluss- 
gottesdienst
für   die ganze   
Familie  
Do,  4.11.,   
17:30  uhr

Pfarramt Neuffen: 
Sekretariat: Angelika Doster
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Freitag:   8:30 - 11:30 Uhr
Mittwoch:  8:30 - 10:00 Uhr
Donnerstags: 16:00 -18:00 Uhr
Telefon: (07025)2756

Gemeindereferentin: 
Gabriele Leuser-Vorbrugg
E-Mail: gabriele.leuser-vorbrugg@drs.de
Mobil: 0157 310 667 11
Pater Saji
Mobil 0151/671 244 92
E-Mail: StMichael.Neuffen@drs.de
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE Seelsorgeeinheit 
Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 
Zur Teilnahme an den Gottesdiensten ist 
nach Möglichkeit eine vorherige telefo-
nische ANMELDUNG erwünscht und 
eine persönliche Mund-Nasenbede-
ckung mitzubringen! 

Für alle Gottesdienste ist der Anmelde-
schluss Freitags vor dem Wochenende 
um 12 Uhr. 
Bitte besprechen sie den Anrufbeantwor-
ter mit Namen und Anzahl der Teilnehmer 
und ihrer Telefonnummer, damit wir even-
tuell zurückrufen können. 

Samstag 30.Oktober  
18:00 Eucharistiefeier in Fricken-
 hausen 

Sonntag, 31. Oktober – 31. Sonntag 
im Jahreskreis 
10:00 Eucharistiefeier in Neuffen 
10:00 Wort-Gottes-Feier in Groß-
 bettlingen 
  
Montag 1. November - Allerheiligen 
10:00 Eucharistiefeier in Fricken-
 hausen 
13:30 Gräberbesuch in Neuffen 
15:00 Gräberbesuch in Großbettlingen 
 
Dienstag 2. November - Allerseelen 
17:00 Requiem in Beuren 
19:00 Requiem in Frickenhausen 
  
Freitag 5. November 
18:00 Rosenkranzgebet in Fricken-

hausen 

Samstag 6. November 
18:00 Eucharistiefeier in Beuren 
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Sonntag, 7. November – 32. Sonntag 
im Jahreskreis 
10:00 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 
10:00 Wort-Gottes-Feier in Fricken-

hausen 

MITTEILUNGEN UND  
VERANSTALTUNGEN 
Gott, gib uns Augen, dich zu schauen
in allem Dunkel dieser Welt.
Gott, gib uns Herzen, dir zu trauen,
wenn uns der eigne Mut mal fehlt. 
Und wenn von allem nichts mehr bliebe, 
lass uns nur eines unbewegt, 
den Glauben, dass uns deine Liebe 
auch durch den Tod zum Leben trägt. 
(Spruch auf einer Grabkerze) 
  
Das Jahr neigt sich dem Ende entge-
gen. Der Sommer liegt hinter uns. Jetzt 
werden die Tagekürzer und kälter. Vor 
uns liegen die Feste Allerheiligen und 
Allerseelen. Mit diesen Festen werden 
wir daran erinnert, dass die Toten in uns 
weiterleben – in unseren Erinnerungen, 
in Ähnlichkeiten oder Eigenheiten, die 
wir von ihnen haben, in liebgewonnenen 
oder belächelten „Erbstücken“. 
Wir schmücken ihre Gräber, erinnern uns 
an die gemeinsame Zeit, trauern um sie 
und fühlen uns in der Gemeinschaft mit 
ihnen verbunden. Das Bewusstsein in 
dieser Gemeinschaft zu stehen, möchte 
uns ein Gefühl der Sicherheit und Gebor-
genheit schenken.  
Die unzähligen Grablichter in den roten 
Hüllen, die in der Dunkelheit so schön 
leuchteten, sie verbreiteten eine geheim-
nisvolle, friedliche, fast mystische Atmo-
sphäre. Die Lichter vermitteln eine Ah-
nung von unserer christlichen Hoffnung: 
der Tod ist nicht das Ende, wir werden 
leben in der Gemeinschaft mit Gott und 
mit allen, die uns vorausgegangen sind. 
Und es wird gut sein, das Leben bei Gott. 
Dieses Vertrauen kann uns in vielen Situ-
ationen des Lebens bestärken. Gönnen 
Sie sich und Ihren Kindern oder Enkel-
kindern diese Erfahrung, dass wir über 
den Tod hinaus Hoffnung haben und in 
Gottes Händen geborgen sind. Zünden 
wir mit ihnen für einen Verstorbenen eine 
Kerze an auf dem Friedhof, in der Kirche 
oder zu Hause. 

Haushaltsplan 2021/2022 und Jahres-
rechnungen 2020 und 2019  
Der Haushaltsplan 2021/2022 der Kath. 
Kirchengemeinde St. Michael Neuffen 
wurde vom stellvertretenden Dekan 
genehmigt. Der Haushaltsplan sowie 
die Jahresrechnungen 2020 und 2019 
der Kirchenpflege liegen vom 08.11.bis 
21.11.2021 zu den üblichen Bürozeiten 
oder nach Vereinbarung zur Einsicht 
durch die Kirchengemeindemitglieder im 
Pfarrbüro, Lichtensteinstr. 16, Neuffen 
auf. 

Jugend-Symphonie-
orchester spielt für 
„Kinder in Togo“ 

Auch in diesem Jahr freuen wir uns, dass 
das Jugend-Symphonieorchester der 
Musik- und Jugendkunstschule Nürtin-

gen unter der Leitung von Albrecht Mein-
cke zugunsten unseres Projekts auftritt. 
Auf dem Programm stehen Werke von
van Beethoven, Mussorgsky, Bach, de 
Haan, Rachmaninow, Dvorák, Saint-Sa-
ens und Piazolla. Corona-bedingt kann 
das Konzert leider nicht wie gewohnt in 
Beuren stattfinden. 
Samstag, 06. November 2021 
18.00 Uhr (Einlass 17.30 Uhr) 
Nürtingen, Stadthalle K3N 
Der Eintritt ist frei – um Spenden für das 
Projekt „Kinder in Togo“ wird gebeten. 
Mit Bewirtung in der Pause. Es gilt die 
3G-Regelung. 
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage www.kinder-in-togo.de 
 
Erstkommunion-Elternabende 
Die Kinder der 3. Klasse erhielten in den 
vergangenen Wochen einen Brief und 
wurden ganz herzlich eingeladen zur 
Erstkommunion und der dazugehörigen 
Vorbereitung. Damit wir unsere Überle-
gungen zur Form der Vorbereitung vor-
stellen und auf Fragen der Eltern ein-
gehen können, laden wir ganz herzlich 
ein zu einem ersten Elternabend. Inte-
ressierte Eltern haben die Wahl zwischen 
2 Terminen. Die Inhalte der Abende sind 
identisch: 
Montag, 8. November um 20 Uhr im kath. 
Gemeindehaus in Neuffen 
Dienstag, 9. November um 20 Uhr im 
kath. Gemeindehaus Frickenhausen 
Sollten Sie keinen Brief erhalten haben, 
so dürfen Sie sich gerne an eines unserer 
Pfarrbüros wenden. Die Anmeldeunter-
lagen zur Erstkommunionvorbereitung 
erhalten Sie an den Elternabenden. Es 
erleichtert uns die Planung, wenn Sie 
sich bis Freitag, 5. November anmelden 
unter 07022 / 4 17 10 oder 07025 / 2756. 
Besten Dank! 

Kinderkirche zu St. Martin 
Helm, Schwert, Pferd und ein halber 
Mantel – was es damit genau auf sich 
hat, werden wir am 12.11.2021 um 17:00 
Uhr in der Kinderkirche erfahren. Herzlich 
eingeladen sind Familien mit Kindern im 
Kindergartenalter. Gerne dürfen Later-
nen mitgebracht werden. Wir bitten um 
Voranmeldung im Pfarrbüro. 

St. Martin in der Grundschule Neuffen 
ist nicht nur ein bekannter, sondern auch 
ein beliebter Heiliger. Deshalb werden 
Gemeindereferentin Gabriele Leuser-
Vorbrugg und Pfarrer Groh, in Koope-
ration mit der Grundschule Neuffen, im 
Rahmen eines Schulvormittages allerlei 
Interessantes rund um St. Martin erzäh-
len. In Liedern, Anspiel, Rätseln und Bil-
dern wird der Heilige den Grundschüler/
innen vorgestellt. So erinnern wir corona-
konform und kingerecht an ihn. 
  
Aktion "Nimm 2" in beiden Kirchen 
Auch wenn coronabedingt keine großen 
Aktionen möglich sind, so ist die Bot-
schaft des Heiligen - Not sehen und han-
deln - heute so aktuell wie damals. 
Deshalb möchten wir in beiden Kirchen-
gemeinden dem Beispiel von St. Mar-
tin folgen: Unser Vorschlag: Denken Sie 
beim Einkaufen an die, denen es nicht 
so gut geht. Kaufen Sie von haltbaren 
Lebensmitteln oder Hygieneartikeln, die 
Sie benötigen, gleich zwei Packungen 
und spenden eine davon. In der kath. 
Kirche steht ganzjährig ein Korb dafür 
bereit. In der ev. Kirche gibt es die Mög-
lichkeit, die vom 7. Bis zum 21. November 
während der Gottesdienste abzugeben. 
Die Spenden gehen an den Tafelladen in 
Nürtingen. Wir sagen schon jetzt herzlich 
DANKESCHÖN! 
 
Anmeldung zum Investiturgottes-
dienst 
Am Sonntag, 14. November um 15 Uhr in 
der St. Nikolaus von Flüe Kirche Fricken-
hausen wird Pfarrer Gerald Warmuth fei-
erlich investiert als neuer leitender Pfarrer 
der Seelsorgeeinheit Hohenneuffen. Der 
Kirchenchor mit Herrn Wipper an der Or-
gel, gestaltet den Gottesdienst musika-
lisch mit. Gerne hätten wir die Investitur 
zum Anlass genommen, um gebührend 
zu feiern! Die Coronabestimmungen 
schreiben aber leider noch zahlreiche Be-
schränkungen vor. So müssen nach wie 
vor auch im Gottesdienst 1,50m Abstand 
eingehalten werden. Das reduziert leider 
deutlich die Anzahl der Plätze. Zusätzlich 
werden wir den OMNI-Saal bestuhlen, 
wohin der Gottesdienst übertragen wird. 
Eine Anmeldung bis zum 5. November ist 
unbedingt erforderlich, damit wir planen 
und die vorhandenen Plätze optimal nut-
zen können. Bitte melden Sie sich unter 
07022/41710 oder StNikolausvonFluee.
Frickenhausen@drs.de. 

Versprechen eingelöst 

Am vergangenen Samstag haben wir un-
ser Versprechen eingelöst und unserem 
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ehemaligen Vertretungspfarrer Jean 
Baptiste unseren schönen Hohenneuffen 
gezeigt. Bei strahlendem Sonnenschein 
hörten wir vom Burgführer spannende 
Geschichten rund um die Burg. Beim ge-
meinsamen Mittagessen erzählte Jean 
Baptiste, wie es mit seiner Ausbildung 
zum Elektriker geht. Lachend sagte er: 
„Ich bin nicht Pfarrer, sondern Azubi!“ Es 
geht ihm gut und die Ausbildung macht 
Spaß. Es war sehr schön ihn wiederzu-
sehen.
Alexandra Galka 

Freitag, 29.10. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 31.10. 
17.00 Gottesdienst mit Joachim 

Kappus 
 Parallel Kindergruppen 
 gemäß dem Alter 

Dienstag, 2.11. 
20.00 Hauskreis in Nürtingen 

Freitag, 5.11. 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 7.11. 
10.00 Gottesdienst mit 
 Anatoli Urschormirski 
 Parallel Kindergruppen 
 gemäß dem Alter 

Hinweise  
Jungschar und Jugend finden wieder im 
EFN Gemeindehaus oder im Freien statt. 
Bei Interesse bitte an info@efn-neuffen.
de schreiben oder einfach vorbei kom-
men. 
Achtung Zeitumstellung. Am Sonntag 
feiern wir um 17 Uhr Gottesdienst, 
wozu Sie herzlich eingeladen sind. Die 
Predigt hält Pastor Joachim Kappus. Bit-
te melden Sie sich an auf der Homepage: 
efn-neuffen.de. Sie können sich auch ein-
klicken in den Livestream-Gottesdienst. 
Zusätzlich können Sie sich auch eink-
licken in den Livestream-Gottesdienst 
unserer Tochter-Gemeinde, der Freien 
Evangelischen Gemeinde Wendlingen/
Köngen (https://www.efg-wendlingen.
de/).   
Wer Interesse an der Teilnahme einer 
Kleingruppe während der Woche hat, 
kann sich auf unserer Homepage dazu 
unter dem Menüpunkt Hauskreise in-
formieren und Kontakt aufnehmen oder 
einfach vorbeikommen: hauskreise@efn-
neuffen.de. 
Wort Gottes  
Vergangene Woche haben wir am Bei-
spiel des Liedes von Theo Lehmann/Jörg 
Swoboda: Wer Gott folgt, riskiert seine 
Träume, besonders in den Strophen 4 
und 5 die Hybris des Menschen unserer 
Zeit aufgegriffen gesehen. Diese Lieder-
macher aus der DDR wussten, wovon 
sie sprachen und waren ebenso mit ihren 
Familien Betroffene des Überwachungs-

staates mit seinen speziellen Einschrän-
kungen für Christen und Andersdenken-
de. So waren es ihre Kinder, die nicht 
studieren durften, weil sie Christen waren 
und nicht in den Parteigruppierungen. 
Dennoch oder vielleicht gerade deshalb 
erlebten sie ihren unwandelbaren Gott als 
mächtigen Herrn, der sich um sie und ihre 
Kinder kümmert. 

"Wenn nun ihr, die ihr doch böse seid, 
dennoch euren Kindern gute Gaben zu 
geben wisst, wie viel mehr wird euer 
Vater im Himmel Gutes geben denen, 
die ihn bitten!". 
Neues Testament, Matthäus-Evangeli-
um, Kapitel 7, Vers 11 
Gott, der himmlische Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, kümmert sich um ein je-
des seiner Kinder! Gott ist ein guter Vater, 
der nur Gutes für seine über alles gelieb-
ten Kinder im Sinn hat. Vertrauen Sie Ihm. 
Er hat stets Wort gehalten! 
  
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse  
  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag: 16:30-18:00 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
Du bist eingeladen! 
Zum Mitspielen, Nachdenken und richtig 
was Erleben.
Wir treffen uns diese Woche wieder im 
EFN-Gemeindehaus. Jungs und Mädels 
ihr seid herzlich Willkommen! 
Die Jungs spielen Nerf. Wer eine oder 
mehrere Nerfs hat, kann sie gerne mit-
bringen.
Unser Jungschar-Team freut sich auf 
euch. :-) 

Jungschar - echt stark! 
Noch Fragen? Tel.: Jeannette (843615), 
Henry (0173/7430622) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de  

31.10.-07.11.2021 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Einen andern Grund kann niemand legen 
außer dem, der gelegt ist, welcher ist 
Jesus Christus. 
1. Korinther 3,11 

Gottesdienste und Termine 
Wir laden herzlich zu unseren Gottes-
diensten ein. Wir dürfen wieder etwas 

enger sitzen, also bis zu 25 Personen 
eines Haushaltes ohne Abstand zuei-
nander, sonst mit einem Abstand von 
1,5 m und mit Maske singen. Ein 3G- 
Nachweis ist nicht erforderlich, dafür 
bleibt die Maskenpflicht. 

Donnerstag, 28. Oktober 
19.30 Öffentliche Sitzung des 
 Kirchengemeinderats im 
 Gemeindezentrum 
20.00 Chorprobe Chor Cantate 
 Domino, 
 Stiftskirche

Freitag, 29. Oktober 
14.30 Trauung Andreas Gerstenkamp 

und Natalia geb. Stefanski, 
Stiftskirche

Sonntag, 31. Oktober - Reformations-
fest 

 

Kinderkirche „ERlebt“ findet nicht statt. 
10.00 Gottesdienst in der Stifts-

kirche mit dem CVJM-Chor 
und Vorstellung von Johannes 
Weller, Praktikant der Kirchen-
musik, Pfarrer Philippus Maier 

 OKR-Opfer für die weltweite 
Bibelverbreitung, 

 Für Eltern mit Kleinkindern steht 
die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung. 

10.00 Gottesdienst in der Christus-
kirche, Prädikant Martin Hau 

 OKR-Opfer für die weltweite 
Bibelverbreitung, 

 Für Eltern mit Kleinkindern 
steht der Eltern-Kind-Raum zur 
Verfügung. 

11.00 Frischluft-Spätgottesdienst 
am und im ev. Gemeindehaus 
in Kappishäusern mit Mone 
Beck 

 Opfer für die Arbeit von Mone 
Beck (DMG) an der Ostsee 

 Bei zweifelhaftem Wetter Infos 
unter 0173 347 6272 oder 
01578 592 4044. 

14.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 
mit Gedächtnisstunde von 

 Frau Ilse Schwarz, Stiftskirche 
17.00 Süddeutsche Gemeinschafts-

stunde, bei den Apis in der 
Uracher Straße 

19.30  Api-Missionsabend mit Anita 
und Bernd Maier, (DIPM) im 
Gemeindehaus Kappishäusern

Montag, 01. November 
20.00 Gebetsabend im Gemeinde-

haus Kappishäusern

Mittwoch, 03. November 
 7.00 Frühgebet im Andachtsraum, 

Gemeinde- und CVJM-Haus 
19.30 Bibelabend in der 
 Christuskirche
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Donnerstag, 04. November 
20.00 Chorprobe Cantate Domino, 

Christuskirchce

Sonntag, 07. November 
10.00 Stiftskirche Gottesdienst mit 

Taufe von Emma Euchner, 
Dilara Aurora Condito und Felix 
Stanger, Prädikantin Rebekka 
Widmayer 

10.00 Christuskirche Gottesdienst, 
Prädikantin Ulrike Frank 

11.00 Gartenheim Frischluft-Gottes-
dienst 

14.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 
17.00 Süddeutsche Gemeinschafts-

stunde, bei den Apis 

Von der Zollernalb zu den Guarani-
Indios  
37 Jahre in Brasilien  
Anita und Bernd Maier (DIPM) geben Ein-
blick in ein erfülltes Leben in der Mission 
bei Indianerstämmen in Brasilien. 
  
Sonntag, 31. Oktober 2021, 19.30 Uhr, 
im Gemeindehaus in Kappishäusern 

 

Den Reforma-
tionstag als 
Familie erleben 
31.10.21; 15:00 
– 17:00 Uhr im 

Evang. Gemeindehaus in Münsingen 
Das Evangelisches Jugendwerk Bezirk 
Bad Urach-Münsingen bietet in Zu-
sammenarbeit mit der Evangelischen 
Kirchengemeinde Münsingen und dem 
CVJM Münsingen eine spaßige Alterna-
tive zu Halloween. Sie laden von 15:00-
17:00Uhr zu einem kostenlosen Erleb-
nisnachmittag für die ganze Familie rund 
um das Thema des Reformationstages. 
Zielgruppe: Familien mit Kindern bis 10 
Jahre; Ort: Evang. Gemeindehaus Mün-
singen, Schillerstr. 27, 72525 Münsingen 
P.S. Corona geben wir keine Chance.... 
...daher 3G  + MNS + max. 36 TN im Haus 
..... im Freien Stationenlauf ohne MNS 

Nähere Informationen und 
die Online-Registrierung 
bis spät. 28.10.21 findest 
du auf der Homepage 
(www.ejw-bum.de/freizei-
ten ). Bei weiteren Fragen 
wende dich gerne an un-
sere Geschäftsstellen in 

Bad Urach, Pfählerstraße 26 (07125/309 
33 80) oder in Münsingen, Schillerstraße 
27 (07381/32 49). 
Wir weisen darauf hin, dass in der Evang. 
Friedenskirche in Metzingen auch ein tol-
les ChurchNight Angebot für Familien aus 
der Region am Reformationstag angebo-
ten wird. 

Gebet 
Jeden Mittwochmorgen ist um 7 Uhr  
ein Frühgebet im Andachtsraum des Ge-
meinde- und CVJM-Hauses. 

Herzliche Einladung zur Kinderbibel-
woche in Bad Urach 

   

Trauergottesdienste dürfen mit bis zu 
50 teilnehmenden Personen in der Fried-
hofshalle und mit bis zu 100 Personen im 
Freien abgehalten werden. Es gilt wei-
terhin der Mindestabstand von 1,5 Me-
tern.  Mit Mund-Nasen-Bedeckung darf 
gesungen werden. 

Telefonandachten:
Unter der Telefonnummer 
07123-8798707 können 
Sie von Montag – Freitag, 
ab ca. 8.00 Uhr eine zwei-
minütige Andacht, zur Ta-

geslosung abhören. Die Andachten wer-
den von Menschen aus Neuhausen und 
Dettingen gesprochen. 

 

Gott redet – auch heute noch?!  
Dettinger HörZeit-Seminar geht weiter 
„Auf Gottes Stimme hören“:  
„HörZeit-Seminar“ fürs Ermstal 
Die 2021er-Staffel der Dettinger Seminar-
reihe „HörZeit-Seminar – Auf Gottes Stim-
me hören“ geht am Mittwoch, 10.11.21 
in den zweiten und letzten Abend. Im 
bewährten Format mit Lobpreis, Refe-
raten und gemeinsamen Übungen wird 
es um die Deutung biblischer Symbo-
lik gehen. Hierzu sind alle Interessierten 
herzlich von 19:15 – 21:45h ins Dettinger 
Gemeindezentrum Christuskirche einge-
laden. Eine Anmeldung für die Abende 
ist nicht nötig. Die Veranstalter ermutigen 
Interessierte, sich auf die Spur dieser ver-
borgenen, aber sehr wertvollen Dimensi-

on des christlichen Glaubens zu wagen 
und die Erfahrung zu machen, dass Gott 
heute noch mit ihnen persönlich kom-
muniziert. 
Am Nachmittag des Seminartages bietet 
das geübte Referentinnen-Team im Hör-
Dienst an, in vertraulichem Kleingruppen 
für Interessierte auf Gottes persönliches 
Reden für sie zu hören. Wer an teilneh-
men möchte, kann sich unter hoerzeit@
web.de oder 07123/165616 informieren 
bzw. anmelden für die HörDienst-Termine 
15:30 und 17:00h. 
Für die Veranstaltungen gelten die tages-
aktuellen Corona-Regeln (3G). Die Teil-
nahme ist kostenlos, Spenden werden 
erbeten. 
Das HörZeit-Seminar wird organisiert 
vom Dettinger HörZeit-Team in Verbin-
dung mit Frischluft-Bewegung, CVJM 
und Ev. Kirchengemeinde Dettingen / 
Erms. 

Winterfreizeit Angebote des EJW 
Über Silvester , Anfang Januar und in 
den Faschingsferien 

Das Evangelische 
Jugendwerk Be-
zirk Bad Urach-
Münsingen bietet 
über Silvester für 

Junge Erwachsene ab 18 Jahre eine urige 
Hüttenfreizeit in Sedrun/CH an. Auf Ju-
gendliche im Alter zwischen 13-17Jah-
ren wartet vom 03.-08.01.2022 ein tolles 
Haus in Adelboden/CH und in den Fa-
schingsferien geht es in zwei Abschnitten 
wieder nach Achenkirch/A in Tirol. 
Wir fahren dieses Jahr mit Kleinbussen, 
um auch möglichen Coronabeschrän-
kungen standhalten zu können. Die 
Rechnungsstellung erfolgt erst kurz vor 
Beginn der Maßnahme. So könnt ihr euch 
schon jetzt ohne Storno Risiko anmel-
den. Auch auf der Alb sind einige regi-
onale Angebote geplant! Der Flyer mit 
allen Winterangeboten liegt an unseren 
bekannten Stellen in unserem Ort wie 
gewohnt zur Mitnahme aus. 
Das EJW freut sich auf euer Interesse! 
Nähere Informationen und die Online-Bu-
chung findest du auf der Homepage des 
Evangelischen Bezirksjugendwerk Bad 
Urach-Münsingen (www.ejw-bum.de). 
Bei weiteren Fragen wende dich gerne 
an unsere Geschäftsstellen in Bad Urach, 
Pfählerstraße 26 (07125/309 33 80) und 
Münsingen, Schillerstraße 27 (07381/32 
49). 

Abwesenheit: 
29.10. – 02.11. Urlaub Pfarrer Philipp 
Gurski, Vertretung Pfarrer Philippus Mai-
er, Tel. Nr. 72 59 91 
03.11. -  07.11. Urlaub Pfarrer Philippus 
Maier, Vertretung Pfarrer Philipp Gurski, 
Tel. Nr. 8 75 55 
30.10. – 07.11. Urlaub Diakonin Sophia 
Neuschwander 

 

 

 

 

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
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Adressen: Pfarramt I - Geschäftsfüh-
rendes Pfarramt 
Pfarrer Philippus Maier 
Tel.: 72 59 91 
maier@kirche-dettingen.de 

Pfarramt II 
Pfarrer Philipp Gurski, 
Tel.: 87 555 
gurski@kirche-dettingen.de 

Pfarramt III 
Die Stelle ist zur Zeit vakant. 

Diakonat Dettingen 
Jugendreferentin Sophia Neuschwan-
der 
Telefon 9 69 65 10 
neuschwander@kirche-dettingen.de 

Jugendreferent Andy Kögl 
Telefon 3990272  
andy.koegl@cvjm-dettingen.de" 

Ev. Kirchenpflege  und Kindergarten-
arbeit Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo 11 - 15 Uhr, Di 8-12 
Uhr, 14-16 Uhr, Mi 9 - 12 Uhr, Do ge-
schlossen und Fr 8 - 11 Uhr 

Pädagogische Leitung Kindergarten-
arbeit 
Sandra Kiemlen 
Telefon 92799-45, Fax 92799-48 
Kiemlen@kirche-dettingen.de 

Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi. 15.30 -18 Uhr, Di u. Do. 10-12 Uhr 

Gemeindeassistentin  
Karin Beck, Milchgasse 6 
Tel.: 92799-52, 
beck@kirche-dettingen.de 
Mo 14.30 - 17 Uhr, Fr 9.30 - 11.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
  
Sonntag, 31.10.2021 
 9:30 Gottesdienst  
  
Mittwoch, 03.11.2021 
20:00 Gottesdienst 
  
Die Gottesdienste können auch per 
Livestream auf dem YouTube-Kanal der 
Bezirkskirche oder als Telefonübertra-
gung miterlebt werden. 
  
Einwahlnummer 0711 20949079 87171# 
23654# (Frickenhausen) 
Einwahlnummer 0711 20949079 67041# 
23654# (Nürtingen) 
  
Weitere Informationen unter www.nak-
sued.de 
  
Sie sind auch online oder telefonisch 
herzlich willkommen. 
Bleiben Sie gesund! 

Nudla mit Soß‘ 
Am Samstag, 13. November gibt es 
wieder "Nudla mit Soß` zom Mitnema“. 
Lieferung frei Haus oder Abholung am 
Samstag im Gemeindehaus oder sonn-
tags nach dem Gottesdienst in der Kir-
che. Am Samstag gibt es auch das Ange-

bot, vor Ort im Gemeindehaus zu essen, 
bitte mit Anmeldung.
Diesmal gibt es Schwäbische Leisa (Lin-
sen), Rinderbolognese und vegane To-
matensoße.
Vorbestellung bis Donnerstag, 11.11., 14 
Uhr per Anruf, SMS oder WhatsApp unter 
0175 1030849 (Didi Wagner) oder per 
Bestellformular, das in der Kirche aus-
liegt oder auf www.ev-kirche-neuffen.de 
heruntergeladen werden kann. Dieses 
können Sie auch am Pfarrhaus in den 
Briefkasten werfen. Mit den Einnahmen 
wird die Stelle unserer Jugendreferentin 
finanziert. 

Leis   ‘ eine, laut ause!
am Samstag, 13. November gibt's 

– auf Vorbestellung – 

Sößle im Gläsle 
Schwäbische Leisa (hochdt.: Linsen)

Rinderbolognäse • Tomate Vegan 

Nochdischle 
Bratäpfelesquärkle • Vanillebuddingle 

Samstags können auch gekochte Nudla, Spätzle und Salat mit bestellt werden!

 
VoRBesTellung  bis Donnerstag, 14 Uhr, per Anruf, SMS oder WhatsApp  
 unter 0175 1030849 (Didi Wagner)
liefeRung  frei Haus oder   
ABholung Sa, ab 11.45 Uhr im Ev. Gemeindehaus Neuffen (nach Absprache)  
 So, nach dem Gottesdienst in der Kirche
essen VoR oRT  Sa, ab 12.45 Uhr im Ev. Gemeindehaus Neuffen (nur auf Vorbestellung) 

oder brenga lassa
              oder dô essa

Veranstalter: 
Der „Verein Evangelische Jugend- und Gemeindearbeit Neuffen e. V.” 
finanziert die Stelle der Gemeindediakonin in der Ev. Kirchengemeinde Neuffen

Iss und zahl’ so viel du willst

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.



Neuffener Anzeiger16 Nr. 43       Freitag, 29. Oktober 2021

24h-Backhaus-Brotbackaktion 
Endlich - nachdem wir in 2020 Corona-
bedingt (wie so Vieles...) auch die schon 
zur Tradition gewordene Brotbackaktion 
aussetzen mussten, konnten wir dieses 
Jahr vom 15.-16.10. die Öfen im Back-
haus Erkenbrechtsweiler gemeinsam mit 
den Musikfreunden Hochwang-Erken-
brechtsweiler e.V. wieder anheizen. 
Neu war in diesem Jahr die Möglichkeit 
zur online-Vorbestellung. Nach einem et-
was schleppenden Anlauf (wir waren kurz 
davor, die bereits vorbestellte Mehlmen-
ge wieder zu reduzieren...), schossen in 
den letzten paar Tagen vor der Aktion die 
Bestellungen unglaublich in die Höhe. 
Sage und schreibe 926 vorbestellte 
Brote konnten wir zählen, nachdem wir 
das Anmeldeformular schon beinahe 
leicht panisch deaktiviert hatten. Basie-
rend auf den Erfahrungen aus den Vor-
jahren würden sich überschlägig aus den 
750kg Mehl nämlich „nur“ ca. 960...980 
Brote backen lassen, da durfte also quasi 
nichts schief gehen...
Und: Wir mussten dadurch sehr zu un-
serem und insbesondere zum Bedauern 
der Laufkundschaft am Freitagmorgen 
verkünden, dass bereits alle Brote ver-
kauft seien und man höchstens auf gut 
Glück am Samstagmorgen noch einen 
eventuell übrig gebliebenen Laib ergat-
tern könne - so lange eben der Vorrat 
reicht. 
Daher an dieser Stelle nochmals der Hin-
weis: Nehmen Sie / nehmt die Möglich-
keit zur Vorbestellung bitte ernst. Wir 
konnten diese Entwicklung selbst kaum 
glauben, geschweige denn vorhersehen. 
Eine Erhöhung der Mehlmenge war leider 
kurzfristig nicht möglich (so ein Vorschlag 
aus den Reihen der potentiellen Kund-
schaft), da nach fast 26 Stunden Back-
Marathon auch uns Schwimmerinnen 
und Schwimmern irgendwann mal die 
Puste ausgeht. Vielleicht nächstes Jahr 
mit entsprechend angepasster Schicht-
planung... ;-) 
Am Samstagmorgen um kurz vor halb 
8 war schlussendlich der letzte Ofen 
„eingeschossen“. Wenn wir uns nicht 
verzählt haben, dann haben wir in 20 
Backvorgängen (Teig machen, diesen 
gehen lassen, Ofen anheizen, anschlie-
ßend wieder ausräumen und putzen, 
Brotlaibe einschapfen und einschießen, 
1h backen lassen, fertige Brote rausholen 
und einnetzen) insgesamt 985 Laib Brote 
gebacken. Kein einziges ist dabei unge-
nießbar geworden - eine sehr zufrieden-
stellende Quote. Insofern hatten am Ende 
zumindest noch ein paar Kundinnen und 
Kunden Glück und konnten sich spontan 
über einen frischen Laib köstliches Back-
hausbrot freuen. 
Ganz herzlichen Dank an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die sich an dieser 
zeitweise schweißtreibenden Aktion be-
teiligt haben. 

Der Anteil des Erlöses der DLRG Orts-
gruppe Neuffen-Beuren wird dem För-
derverein Schwimmhalle Neuffener Tal 
e.V. gespendet. 
Daher vielen Dank auch an unsere Kund-
schaft und ein besonderes Dankeschön 
an alle, die ihren zu bezahlenden Betrag 
zugunsten der Kleinschwimmhalle groß-
zügig aufgerundet haben! (FS) 

Brotduft liegt in der Luft...

Jahreshauptversammlung mit  
Neuwahlen 
Am 10.09.2021 fand ab 19 Uhr in der  
Beurener Kelter die Jahreshauptver-
sammlung der DLRG Ortsgruppe Neuf-
fen-Beuren für das Vereinsjahr 2020 statt. 
Corona-bedingt entfiel die traditionelle 
Stärkung vorab. 
Der Vorsitzende, Fabian Schmid, eröff-
nete mit der Begrüßung der Anwesenden 
die Versammlung. Insbesondere grüßte 
er die anwesenden Jubilare, den Vertreter 
des Bezirks Esslingen, Oliver Schlegel 
(stellv. BZ-Vorsitzender) und die zahlreich 
erschienenen jungen Mitglieder. Ebenso 
wurde Herr Bürgermeister Gluiber (Be-
uren) besonders begrüßt. Sein Amtskol-
lege aus Neuffen, Bürgermeister Bäcker, 
ließ sich entschuldigen und wünschte der 
Versammlung vorab einen guten Verlauf. 
Die vorliegende Tagesordnung wurde 
ohne Gegenstimmen bestätigt, es waren 
keine Anträge eingegangen. Der Vorsit-
zende richtete an dieser Stelle die of-
fene Frage an die Versammlung, ob die 
Ortsgruppe einen Betrag von 5000€ in 
den Haushaltsplan 2022 mit aufnehmen 
dürfe, um diesen an den Förderverein 
Schwimmhalle Neuffener Tal e.V. im Rah-
men des Prämienprogramms zu spenden 
und damit einen Stern im „Walk of Fame“ 
der zukünftigen Schwimmhalle zu erwer-
ben. Hierzu gab es keine Gegenstimmen. 
Es folgte die Berichterstattung und 
Aussprache des Vorstands zu den Ak-
tivitäten und Aktionen der Ortsgruppe im 
Vereinsjahr 2020. Lisa Maier als Schatz-
meisterin der OG war leider verhindert, so 
legte ihr Stellvertreter, Dieter Klaß detail-
liert die Einnahmen und Ausgaben sowie 
die Vermögensübersicht aus 2020 offen. 
Die Kassenprüfer berichteten anschlie-
ßend von der am 03.08.2021 durchge-
führten Kassenprüfung, bestätigten eine 
einwandfreie Kassenführung und schlu-
gen der Versammlung die Entlastung der 
Schatzmeisterin vor. 
Die Versammlung bestätigte nach den 
Berichten aus dem Bereich Finanzen ein-
stimmig den Jahresabschluss 2020. Die 
Entlastung der Schatzmeisterin wurde 
von Herrn Bürgermeister Gluiber durch-

geführt. Lisa Maier wurde in offener Ab-
stimmung einstimmig von der Versamm-
lung entlastet.
Der Haushaltsplan 2021 wurde stell-
vertretend vom Vorsitzenden, Fabian 
Schmid, vorgestellt. Es wird eine Rü-
ckenlagenentnahme, insbesondere zur 
Beschaffung eines Ortsgruppen-Fahr-
zeugs (Mannschaftstransporter), gep-
lant. Der bereits am 08.12.2020 in einer 
Vorstandssitzung beschlossene Haus-
haltsplan wurde von der Versammlung 
einstimmig bestätigt. 
Auf Antrag von Herrn Bürgermeister 
Gluiber wurde die Entlastung der Vor-
standschaft en bloc und in offener Ab-
stimmung durchgeführt. Es gab keine 
Gegenstimmen, so wurde die Vorstand-
schaft einstimmig von der Versammlung 
entlastet.
Es folgte eine Pause mit Jahresrückblick 
in Bilderform. Als besonderes Highlight 
wurden diverse Videos (Hallengaudi, 
Rettung der KSH, Lokales Impfzentrum 
Beuren) gezeigt. 
Bei den Neuwahlen der kompletten 
Vorstandschaft unter der Wahlleitung 
von Herrn Bürgermeister Gluiber, wur-
den in offener Abstimmung die folgenden 
Personen (StellvertreterIn in Klammern) 
für eine nun noch ca. 2,5 Jahre dauernde 
Amtszeit gewählt: 
Vorsitzender: Fabian Schmid 
(Kai Schneider, Tim Reeth)
Leiterin Wirtschaft und Finanzen: 
Lisa Maier (Jana Schaich)
Leiter Ausbildung: Manuel Schmid
(Vanessa Schaich)
Leiter Einsatz: Stefan Geiger 
(Marie Breßlein)
Ärztin: Annemarie Geist-Schmid 
(Dr. med. Juliane Schmid)
Leiter Öffentlichkeitsarbeit: Tim Reeth 
(Nick Pfeiffer)
Justitiarin: Sandra Schmid 
(Stefan Geiger)
Schriftführerin: Annalena Thoß
(Paul Leins)
Beisitzer: Tobias Merkle, 
Matthias Merkle, Patrick Blind, 
Tobias Geiger 
Des Weiteren wurden folgende Personen 
gewählt: 
Revisoren: Hartmut Hörner, Dieter Klaß 
(Birgit Schlegel)
Delegierte zur Bezirkstagung:
Tim Reeth, Stefan Geiger, Patrick Blind, 
Manuel Schmid, Lisa Maier, Jana Schaich
Ersatzdelegierte: 
Marie Breßlein, Vanessa Schaich, Nick 
Pfeiffer, Tobias Merkle, Tobias Geiger, 
Dominik Zanger, Marvin Schüle, Paul 
Stöbe, Emily Lüdicke, Janik Gerken, La-
etitia Schmit, Matthias Merkle 
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg 
an die Gewählten! 
Es folgten die Ehrungen für langjährige, 
ununterbrochene Mitgliedschaft. Der 
Vorsitzende, Fabian Schmid, überreichte 
jeweils die Ehrenurkunde mit Pin sowie 
ein Ehrungspräsent.
70 Jahre Mitgliedschaft: 
Irmgard Faig. Sie konnte gesundheitlich 
bedingt leider nicht anwesend sein. Wal-
ter Haug wäre ebenfalls entsprechend 
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geehrt worden, er verstarb jedoch leider 
am 06.12.2020.
60 Jahre Mitgliedschaft: 
Egon Klink. Für diese hochkarätige Eh-
rung gab es besonders langanhaltenden 
Applaus.
50 Jahre Mitgliedschaft: 
Marianne Mayer. Sie konnte leider nicht 
anwesend sein.
25 Jahre Mitgliedschaft: Melanie Nu-
ding, Felix Schneider und Fabian Sch-
mid. Melanie und Felix konnten leider 
nicht anwesend sein.
10 Jahre Mitgliedschaft: 
Hanna, Axel & Bettina Attinger, Saskia 
Baur, Cécile Geratsch, Timon Gerken, 
Janik Gerken, Paul Leins, Emily Lüdicke, 
Sandra Schmid, Luis Öxle, Jan-Benedict 
Schrof, Tamara Schubert, Louisa Schwi-
ckert, Paul Stöbe, Darian Unyi, Dominik 
Zanger. Leider konnten Cécile, Timon, 
Luis und Jan-Benedict nicht anwesend 
sein. 

Für ihr langjähriges Engagement in der 
DLRG Ortsgruppe Neuffen-Beuren er-
hielten Tobias Geiger, Tim Linha, Andreas 
Martin, Matthias Merkle, Tim Reeth und 
Annalena Thoß das Verdienstzeichen 
der DLRG in Bronze mit Präsent.
Des Weiteren waren vier ehemalige Mit-
glieder des Vorstands zu verabschieden: 
Dieter Klaß (stv. Schatzmeister), Bir-
git Schlegel (Kassenprüferin), Andreas 
Martin (stv. LdÖ) und Camilla Schäfer 
(Jugendleiterin). Der Vorsitzende, Fabi-
an Schmid, dankte ihnen für ihre Arbeit 
in den vergangenen Jahren, wünschte 
weiterhin alles Gute und überreichte ein 
kleines Präsent als Dankeschön. 
Der Jahresplan 2021 wurde vorgestellt 
und sei in seiner aktuellsten Form als 
Terminkalender stets auf der Homepage 
der Ortsgruppe zu finden.
Das gesamte Protokoll der JHV kann 
beim Vorsitzenden eingesehen werden. 
(FS) 

spendetermin begrüßen zu dürfen.
Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen! 
  
Ihre DRK-Bereitschaft Neuffen 

Kontaktieren Sie uns! 
Sie haben Fragen, Anregungen oder In-
formationen für uns? Nehmen Sie gerne 
Kontakt mit uns auf:
1. Vorsitzender: Kai Schneider,
kai.schneider@schwimmen-im-taele.de, 
0151/20440717
2. Vorsitzender: Sven Rahlfs,
sven.rahlfs@schwimmen-im-taele.de
Öffentlichkeitsarbeit: Tim Reeth,
tim.reeth@schwimmen-im-taele.de
Mitgliederverw.: Sandra Siegle-Blind,
mitgliederverwaltung@schwimmen-im-
taele.de 
Anschrift: Förderverein Schwimmhalle 
Neuffener Tal e.V., In der Wasserstube 6, 
72639 Neuffen
Spendenkonto:
IBAN DE08 6115 0020 0103 3593 11,
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen 

Zwiebelkuchen Backaktion 
Unsere spontane Aktion ist im Täle gut 
angekommen. Es wurden alle vorbestell-
ten Zwiebelkuchen verkauft. Nach einem 
anstrengenden Arbeitstag im Backhaus 
bedankt sich das Team des Liederkranz 
Neuffen recht herzlich bei allen Ab-
nehmern. Die vielen positiven Rückmel-
dungen haben uns gezeigt, dass sich die 
Mühe gelohnt hat. 

Zur Erinnerung 
Am Donnerstag, 4. November um 
18.15 Uhr kommt beim SWR Fernsehen 
die „Rezeptsucherin“ mit Susanne Nett. 
Die Reporterin hielt sich in Neuffen auf 
und traf Silke Fischer, die auch spontan 

Die geehrten Mitglieder mit dem Vorsitzenden Fabian Schmid (links).

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Berichte 
sowie Bilder von Aktivitäten, Termine und Ansprechpartner finden Sie auf unserer 
Homepage unter: www.neuffen-beuren.dlrg.de 

Blutspendeaktion in der Jusihalle / 
Kohlberg 

Donnerstag, 04.11.2021
14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Wer darf Blut spenden?
Blutspender müssen mindestens 18 Jah-
re alt und gesund sein. Spendewillige 
mit Symptomen werden nicht zur Blut-
spende zugelassen und gebeten nicht 
am Termin zu erscheinen. Bei der ersten 
Spende sollte ein Alter von 65 nicht über-
schritten werden. Bis zum 73. Geburts-
tag ist derzeit eine Blutspende möglich, 
vorausgesetzt der Gesundheitszustand 
lässt dies zu. 

ERSTSPENDER GESUCHT 
Für die Teilnahme ist eine 
Terminreservierung er-
forderlich! 
Die Anmeldung und ak-
tuelle Informationen fin-
den Sie unter:https://

terminreservierung.blutspende.de/m/
kohlberg-jusihalle oder nach Einscan-
nen des QR-Codes. 
Als besonderes Dankeschön verlost  der 
DRK-Blutspendedienst Baden-Württ-
emberg-Hessen unter allen Blutspende-
rinnen und Blutspendern einen Weber 
Gasgrill Spirit EPX 325S. 
Einfach online einen Blutspendetermin 
reservieren, an der Anmeldung vor Ort 
das Los ausfüllen, Blut spenden und mit 
etwas Glück grillen Sie schon bald mit 
einem neuen Gasgrill der Firma Weber. 
Wir freuen uns, Sie bei unserem Blut-
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bereit war, gemeinsam mit ihr einen Zwie-
belkuchen zu backen. Wir sind alle auf die 
Ausstrahlung gespannt. 

Chorproben 
Momentan proben wir freitags, von 19.30 
– 21.00 Uhr im neuen Vereinsraum auf 
dem Realschulgelände. Wenn Sie Freu-
de am Singen haben und gerne in der 
Gemeinschaft singen möchten, schau-
en Sie doch einfach bei uns vorbei. Wir 
freuen uns auf jeden neuen Sänger oder 
Sängerin. 
Der Vorstand 
kontakt@liederkranz-neuffen.de 

Herbstferien in der Jugendmusik-
schule Neuffen 
In der Woche vom 1. bis 5. November sind 
Herbstferien. Es findet kein Musikschul-
unterricht statt. 
Keyboard- und Klavierklasse der Ju-
gendmusikschule Neuffen präsentiert 
sich im Klassenvorspiel 
Am Samstag, 16.10., war zu sehen, wie 
bei schönstem Herbstwetter sehr viele 

junge Künstler der Keyboard- und Kla-
vierklasse von Frau Regine Schall-Matt-
eis in das Haus der Freiwilligen Feuer-
wehr Neuffen strömten, um ihr bis dahin 
erlerntes Können den Zuhörern zu prä-
sentieren. 
Die Musizierenden waren hoch moti-
viert, sehr konzentriert und boten ihre 
Musikstücke souverän ihren Eltern und 
Geschwister dar. Wunderbar war es an-
zusehen und zu -hören, wie sie schon 
sehr gut im Takt ihre kleinen und etwas 
größeren Stücke darbrachten. 
Es wurde solistisch, im Duo und sogar 
als Trio auf Flügel, E-Piano und Keyboard 
musiziert, was insgesamt ein großartiges 
Klangbild ergab. 
Danke an alle jungen Künstler, an die 
Zuhörer, die zahlreich kamen und sich 
alle an die 3G-Regel hielten und an die 
Lehrkraft Frau Regine Schall-Matteis, die 
alles sehr gut vorbereitete, alles organi-
sierte und trotz aller natürlicher Aufre-
gung während der Aufführung in einer 
wunderbaren Ruhe die Kinder durch die 
Situation führte. Genauso werden von 
kleinen Künstlern irgendwann größere 
oder sogar große Künstler! 
Danke auch an die Stadtverwaltung und 
die Freiwillige Feuerwehr Neuffen, dass 
wir den Raum nutzen dürfen! 

Musikverein Stadtkapelle Neuffen 
Dienstag 02.11.2021: 

20:00 Uhr Orchesterprobe im Feuer-
wehrhaus Neuffen 

Jeder der Lust hat bei uns mit zu machen, 
kann gerne zu uns stoßen. 

Wir Proben jeden Dienstag im Feuer-
wehrhaus in Neuffen. 

Die Naturfreundejungs und ein Mädel ha-
ben gewerkelt, sind mit dem
Projekt fast fertig geworden

Pause tut gut!!!

Schnupperwoche "Instrumental" ver-
passt? 
Sie haben die Schnupperwoche in der 
Woche vom 25. bis 29.10. verpasst, 
aber Interesse an einer Schnupperstun-
de? Kein Problem. Melden Sie uns Ihre 
Wünsche telefonisch 07025 6913 oder 
per Mail geschaeftsstelle@jugendmusik-
schule-neuffen.de 

Liebe LandFrauen, 
" Oh wie schön ist's an der Rhön" 
4-tägige Busreise zum Deutschen Land-
Frauentag nach Fulda vom 3. - 6. Juli 

2022 DZ 599,00 € 
EZ Zuschlag 106,00 € 
1. Tag: Fahrt nach Frankfurt mit Erkun-
dungstour, Hotel in Fulda 
2. Tag: Schaukelterei mit Verkostung, 
Wasserkuppe, Erkundungstour in Fulda 
3. Tag: Deutscher LandFrauentag in Ful-
da 
4. Tag: Besichtigung eines Bio-Betriebes, 
Besichtigung eines Weingutes mit Imbiss 
und Wein anschl. Heimreise 
Anmeldung und Infos bei 
Monika Deyle Tel.- 07025-6488 
Anmeldeschluß: 15. November 2021 

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.
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Fast geschafft!! SCHÖNE FERIEN!!!

Musikalischer Gottesdienst 
Der PosaunenchorKohlberg-Kappishäu-
sern lädt ganz herzlich zum musikalischen 
Gottesdienst in die Jusihalle Kohlberg 
ein. Am Sonntag, den 07. November fei-
ern wir um 10.00 Uhr Gottesdienst unter 
dem Thema der Jahreslosung. Die Pre-
digt hält in diesem Jahr Familiendiakon 
Hendrik Lohse aus dem Neuffener Tal. 
Im Rahmen des Gottesdienstes werden 
in diesem Jahr drei Bläser für 60 Jahre 
Bläserdienst geehrt. Die Ehrungen wird 
Landesreferent und Diakon in der Po-
saunenarbeit Albrecht Schuler vom ejw 
durchführen. 
In der Jusihalle stehen uns mehr Plätze 
als in der Kirche zur Verfügung. Wir bit-
ten Sie trotzdem, sich etwas früher als 
gewohnt auf den Weg zu machen, damit 
wir die erforderlichen Daten für die Kon-
taktverfolgung in Ruhe erheben können. 
Auch in der Jusihalle gelten die Vorga-
ben zur Durchführung von Gottesdiens-
ten (durchgängige Maskenpflicht und 
Abstand) und wir bitten um Verständnis 
dafür und Einhaltung der Regeln. 
Wir freuen uns darauf, diesen Gottes-
dienst mit unseren Jubilaren und den Ge-
meinden Kohlberg und Kappishäusern 
feiern zu können.

Einladung zur Jahresfeier 
Der Schwäbische Albverein, Ortsgruppe 
Neuffen läd herzlich zur diesjährigen Jah-
resfeier ein. Wir sind froh uns unter den 
aktuellen Corona- Bestimmungen treffen 

zu können und hoffen, dass viele Mitglie-
der am 5. November 2021 ins Schützen-
haus Neuffen  kommen. 
Dieses Jahr haben wir das große Glück, 
einen ganz besonderen Künstler begrü-
ßen zu dürfen! Er verbrachte seine Kind-
heit in Neuffen und spielte später auch 
in der Neuffener Städtleskömede. Seit 
1999 führt er Regie in der Theaterscheuer 
in Ebersbach und seit 2005 ist er auch 
Solo als Künstler unterwegs und bald 
bei uns in Neuffen --> Markus Zipperle. 
Für ihn ist das sozusagen ein Heimspiel. 
Schön, dass es endlich klappt. Wir begin-
nen unser Programm ab 19.30Uhr  mit 
den Ehrungen unserer Jubilare und ab 
ca. 20.15Uhr hat Markus Zipperle seinen 
Gastspielauftritt. Danach lassen wir das 
Jahr mit einer Dia Show Revue passieren. 
Wer vorweg noch etwas essen möchte 
ist herzlich eingeladen schon ab 18 Uhr 
zu kommen. Es gelten die aktuellen 3G 
Regel, bringt bitte eure Nachweise mit. 
Wir freuen uns auf einen geselligen 
Abend. 
  
... und was sonst noch vom Albverein 
Neuffen im November geplant ist: 
Samstag, 13.11.2021 - WinterWald und 
StreuobstWiesenbad - Frauen Spezial 
... von und mit Regine Erb 
Sonntag, 14.11.2021 - Stadtführung 
Tübingen ... Regine Erb (Termin war zu-
nächst am 24.Oktober geplant) 
Für die Angebote am 13. und am 14. wird 
um zeitnahe Anmeldung bei Regine Erb 
gebeten. 
ds 

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 
9:00 bis 11:00 Uhr.
Montag, 18:30 bis 20.00 Uhr 
- Bitte die üblichen Schutzvorkehrungen 
beachten - 
Gerne können Sie uns auch telefonisch 
oder per Email erreichen. 
Tel.: 07025/908982
Fax: 07025/908983
E-mail: info@tbneuffen.de
Homepage: www.tbneuffen.de 

Hauptversammlung 2021 
Der TB Neuffen hatte zur Hauptversamm-
lung geladen, 43 Mitglieder folgten der 
Einladung in das Sportheim Spadels-
berg. Der 1. Vorsitzende Albrecht Kling-
ler begrüßte die Anwesenden, sein be-
sonderer Gruß galt der stellvertretenden 
Bürgermeisterin Elke Muckenfuß, dem 
Ehrenvorsitzenden des TB Neuffen Die-
ter Jäger sowie den Damen und Herren 
des Gemeinderats. Nach der Begrüßung 
wurde der im vergangenen Jahr verstor-
benen Mitglieder gedacht. 
Mit dieser Hauptversammlung werden 
die Jahre 2019 und 2020 abgeschlos-

sen – so Klingler. Beide Hauptversamm-
lungen wurden Corona bedingt 3 mal 
verschoben ehe es im vierten Anlauf ge-
klappt hat. Im Jahr 2019 gab es wie im-
mer viel zu tun. Die fest im Vereinskalen-
der verankerten Veranstaltungen wurden 
durchgeführt. Er streifte die Jahresfeiern, 
den Ehrungsabend, die Vereinswande-
rungen, den Weihnachtsmarkt und den 
Sporttag ebenso wie den Eselhock. Hier 
bedankte er sich bei der Stadt Neuf-
fen für die Übernahme der Unkosten, 
so dass den mitwirkenden Vereinen trotz 
des schlechten Wetters die erwirtschaf-
teten Einnahmen blieben. Um all dies zu 
bewältigen, war der Einsatz Vieler nötig. 
Klingler bedankte sich an dieser Stelle 
bei all denen, die egal in welcher Position 
mit dazu beigetragen haben, dass der TB 
Neuffen auf Kurs bleibt. 
Seine Ausführungen setzte er damit fort, 
dass 2020 alles ganz anders kam als ge-
plant. Der Lockdown im März 2020 traf 
auch den TB hart. Das gesellschaftliche 
und auch der sportliche Bereich kamen 
vollständig zum Erliegen. So mussten 
die geplanten Jubiläumsveranstaltungen 
zum 125-jährigen Jubiläum des Vereins 
erst verschoben und im Laufe des Jah-
res endgültig abgesagt werden. Mit viel 
Herzblut hatten hier 6 Teams die ver-
schiedenen Vorbereitungen für ein ge-
lungenes Jubiläum getroffen. Lediglich 
die Festschrift zum Jubiläum konnte fer-
tig gestellt und an alle Haushalte verteilt 
werden. 
Zur Abrundung seines Berichtes zum Ge-
schehen im und um den TB verwies er 
auf die Berichterstattung in der Nürtinger 
Zeitung, im Neuffener Anzeiger und auf 
der Homepage. 
Der nächste Berichterstatter war Verwal-
tungs- und Finanzreferent Heinz Knoll, 
der das komplette Zahlenwerk der Ge-
schäftsjahre 2019 und 2020 aufschlüs-
selte und vortrug. Er konnte trotz Pan-
demie von einem insgesamt positiven 
Verlauf der beiden Finanzjahre berichten.  
Sein Resümee lautete, die fehlenden Ein-
nahmen aus dem Festen konnten durch 
die Erlöse bei der Festschrift einigerma-
ßen ausgeglichen werden. Insgesamt ist 
der TB Neuffen auch Dank Corona-Hilfe 
für November und Dezember 2020 ganz 
gut durch die Pandemie gekommen. Zum 
Thema Pächter für das Sportheim Spa-
delsberg konnte er berichten, dass in 
der Zwischenzeit die beiden Vereine TB 
Neuffen und VfB Neuffen unter Feder-
führung von Ralf Nuffer und ihm selbst 
ein Team auf die Beine gestellt haben, 
welches das Sportheim an einigen Tagen 
in der Woche öffnet und bewirtet. Im Sep-
tember 2019 startete das Spadi-Team 
ehe im März 2020 Corona bedingt das 
vorläufige Ende anstand. Nach der Wie-
dereröffnung im August 2020 war bereits 
im November 2020 wieder Schluss. Seit 
Juli 2021 ist das Sportheim wieder ge-
öffnet. Abschließend berichtete er, dass 
Beatrix Lonsinger nach über 18 Jahren 
die Geschäftsstelle in Richtung Ruhe-
stand verlassen hat. Ihre Nachfolgerin ist 
Carolin Nuffer. 
Sportreferentin Kerstin Hogh fasste sich 
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kurz und streifte die durchgeführten Ver-
anstaltungen. So sei noch im Jahr 2019 
alles ganz normal gelaufen. Man sammel-
te „Scheine für Vereine“ im Rahmen einer 
REWE Aktion, führte die übliche Veran-
staltungen wie Kinderfasching, Sporttag, 
Jahresfeiern durch. Im Rahmen des Ju-
biläums begann auch die TB-Olympiade. 
2020 konnte der Kinderfasching noch 
stattfinden, ehe die Räder stillstanden. 
Ein regelrechtes „Geisterjahr“ so Hogh. 
Seit Juni 2021 findet wieder ein regelmä-
ßiger Übungsbetrieb in den Sporthallen 
statt, ebenso wie der Spielbetrieb bei 
den Ballsportarten wieder aufgenommen 
wurde. Abschließend bedankte sie sich 
bei allen und rief die Mitglieder ganz im 
Sinne des WLSB dazu auf, sich impfen 
zu lassen. 
Jugendreferent Sven Moll berichtete, 
dass die TB-Jugend den Kinderfasching 
und den Sporttag betreut haben und dann 
im Jahr 2020 einfach gar nichts mehr 
ging. Er lobte die vielen online Sportan-
gebote, die unterbreitet wurden, das sei 
aber eben nicht das was gewollt ist. 
Wirtschaftsreferent Norbert Haußmann 
berichtete, dass 2019 der Eselhock und 
der Weihnachtsmarkt durchgeführt wur-
den, beide Veranstaltungen fielen teil-
weise dem schlechten Wetter zum Opfer. 
Über das Jahr 2020 konnte er nichts 
berichten, es gab ja nichts. 
Die Kassenprüfer Hans Sautter und Rai-
ner Prinz bestätigten Heinz Knoll eine 
einwandfreie Kassenführung. 
Die Abteilungsleiter gaben anschließend 
auf Grund der Corona bedingt nicht 
durchgeführten Abteilungsversamm-
lungen jeweils Kurzberichte ab. Bei allen 
Abteilungen verliefen die beiden Jahre 
ähnlich mit Beginn des Spielbetriebes im 
Jahr 2019 und Aussetzung desselben im 
März 2020. Ein kurzes Intermezzo folgte 
im Herbst 2020 ehe alle Aktivitäten wie-
der zum Erliegen kamen. 
Die Entlastungen wurden durch die stell-
vertretende Bürgermeisterin Elke Mu-
ckenfuß vorgenommen. Allen wurde die 
Entlastung einstimmig erteilt. 
Bei den Neuwahlen wurden Vorstand 
Albrecht Klingler, Sportreferentin Kerstin 
Hogh, Jugendreferent Sven Moll und 
die Kassenprüfer Rainer Prinz und Hans 
Sautter für ein Jahr einstimmig gewählt. 
Finanz- und Verwaltungsreferent Heinz 
Knoll wurde für zwei Jahre einstimmig ge-
wählt. Norbert Haußmann kandidierte aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr für 
das Amt des Wirtschaftsreferenten. Hier 
appellierte Klingler eindringlich an alle 
Vereinsmitglieder, in sich zu gehen und 
sich Gedanken über die Neubesetzung 
dieser Position zu machen. 
Alle Abteilungsleiter und Abteilungsgre-
mien sowie die Vertreter der Jugend wur-
den einstimmig bestätigt. 
Vorstand Albrecht Klingler und Finanz- 
und Verwaltungsreferent Heinz Knoll be-
richteten anschließend über eine gelun-
gene Sanierung der TB-Sporthalle. Der 
Kostenrahmen wurde eingehalten. Nach 
der Ausschreibung der Gewerke im Sep-
tember 2019 erfolgte im Oktober 2019 die 

Vergabe. In der Zeit von November 2019 
bis März 2020 wurde die Raumlufttech-
nik, die Beleuchtung, Heizung, Fenster 
und Türen unter Federführung von Archi-
tekt Wolfram Koch durchgeführt. Klingler 
bedankte sich an dieser Stelle vor allem 
bei Heinz Knoll, der beinahe täglich auf 
der Baustelle war. Abschließend erfolgte 
eine Grundreinigung des Hallenbodens, 
die Kosten dafür hat die Abteilung Hand-
ball übernommen. Heinz Knoll bedankte 
sich in diesem Zusammenhang bei den 
Handwerkern, es sei ein sehr gutes Mit-
einander gewesen. 
Klingler berichtete noch, dass das Ver-
einsjubiläum bestehend aus Festakt und 
Festwochenende nach mehreren Ver-
schiebungen endgültig ausfallen musste. 
In Planung ist, das 130-jährige Jubiläum 
des TB Neuffen gebührend zu feiern. 
Klingler bedankte sich für die Aufmerk-
samkeit und schloss die Versammlung. 

Ergebnisse vom Wochenende 
Männer 1 – TV Altbach – TB Neuffen 
1 – 34:29 
Männliche C-Jugend – TB Neuffen – HSG 
Owen-Lenningen – 12:40 
Männliche E-Jugend – TB Neuffen – VFL 
Kirchheim – 0:4 
Frauen 1 – TB Neuffen 1 – HSG Rottweil 
24:19 
Weibliche B-Jugend – TB Neuffen – HSG 
Owen-Lenningen – 18:21 
Weibliche D-1-Jugend – TB Neuffen 1 – 
HSG Owen-Lenningen 2 – 9:7 
Weibliche D-2-Jugend – TB Neuffen 2 – 
TSV Neckartenzlingen – 2:18 
  
Männer 1 - Vermeidbare Niederlage 
in Altbach 
Nach einer einwöchigen Pause ging es 
vergangene Woche zum ersten Aus-
wärtsspiel der Saison zum TV Altbach. 
Verzichten mussten die TB Jungs, nicht 
nur auf die drei Verletzen Jan Burk, Felix 
Kromer und Pascal Pernesch, sondern 
auch auf Stefan Reck, der privat verhin-
dert war. Dennoch wollten die Männer 
von Trainer Schmauk einen Sieg aus Alt-
bach mit nach Hause bringen. 
Den besseren Start in die Partie hatten die 
Hausherren. Zwar führten die TB Jungs 
durch einen Siebenmeter von Rothweiler, 
anschließend setzten sich die Gastgeber 
aber auf 5:3 in der 8. Spielminute ab. Von 
der 9. Spielminuten an folgten dann die 
besten Minuten der Neuffener Herren. 
Vor allem Tim Bauknecht hatte in dieser 
Phase sein Visier bestens eingestellt und 
erzielte einige Tore über den Rückraum. 
Dies hatte zur Folge, dass der Heim-
Trainer in der 15.Spielminute gezwungen 
war die erste Auszeit zu nehmen. 
Was im Anschluss geschah ist auch im 
Nachhinein schwer zu begreifen. Inner-
halb von nur 3. Minuten verspielten die 
TB Jungs den 4- Tore Vorsprung (10:6) 
und man lag plötzlich nur noch mit 1 Tor in 
Führung. Trainer Schmauk nahm umge-
hend auch seine erste Auszeit. Dennoch 

war dies ein Bruchmoment im Spiel der 
Neuffener. Zwar wechselte die Führung 
bis zum Halbzeitpfiff noch 1-mal, die Sei-
ten wurden aber mit Spielstand von 17 zu 
16 für den TV Altbach gewechselt. 
Auch der zweite Abschnitt begann zuerst 
ausgeglichen. Christian Schmidt konnte 
den ersten Treffer erzielen und wieder 
auf Unentschieden stellen. In der 36. 
Spielminute lagen die Neuffener Herren 
letztmals in Führung (21:20). Aber im 
Anschluss drücken die Hausherren aufs 
Tempo. Ungewöhnlich viele Gegenstoß 
Tore kassierte man im gesamten Spiel, 
ausgelöst durch zum Teil schlechte Wur-
fentscheidungen oder abermals einiger 
technischen Fehler. Erstmals 4 Tore be-
trug der Rückstand in der 42. Spielmi-
nute. Ein kurzes Aufbäumen folgte bis 
zu einer längeren Verletzungsunterbre-
chung in der 47. Spielminute. Ein Altba-
cher Spieler war beim Wurf unglücklich 
auf den Arm gefallen und musste mit 
dem Rettungswagen abgeholt werden. 
An dieser Stelle beste Genesungswün-
sche an den Spieler vom TV Altbach. 
Den Verletzungsschock verdauten aber 
die Gastgeber deutlich besser als die 
TB Jungs. Die letzten 10. Minuten hatte 
die Mannschaft dem Tempo von Altbach 
nichts mehr entgegenzusetzen und am 
Ende stand eine 29:34 Niederlage zu 
Buche. 
Viel Zeit zum Nachdenken bleibt den TB 
Jungs aber nicht, denn bereits kommen-
den Samstag geht die Reise zur HSG 
Ebersbach-Bünzwangen zum nächsten 
Auswärtsspiel. 
Anpfiff ist um 19.30 Uhr, allerdings in der 
Brühlhalle in Reichenbach! 
Für den TBN spielten: 
Hartmann, Kenntner; C. Schmidt (3), 
Dwors (3), Hörz (2), Mönch (2), Krohmer 
(2), Bauknecht (10), C.-M. Schmidt, Stai-
ger, Rothweiler (7/4) 
Offizielle: Braunwarth, Schmauk, Burk 
Kevin 
  
Frauen 1 - TB Neuffen zurück in der 
Spur! 
Nach der deutlichen Niederlage in Na-
gold gewinnt der TB mit 24:19 zuhause 
gegen die HSG Rottweil. 
Unsere Frauen starteten holprig in die 
Partie. Trotz der 2:0 Führung durch Julia 
Frank fanden Sie wieder einmal nicht zur 
gewohnt gutstehenden Abwehrleistung 
und lagen ab der 7. Minute mit bis zu 
2 Toren im Rückstand. Zum Ende der 
ersten Hälfte fand der TB durch konse-
quentes Tempospiel wieder in die Spur 
und ging mit einer 10:9 in die Pause. An 
diese Führung konnte in der 2. Hälfte 
angeknüpft werden. Die Abwehr stand, 
Chancen wurden verwandelt und Alina 
Krohmer hielt den Kasten sauber. Somit 
gelang ihnen in der 55. Minute ein Vor-
sprung von 5 Toren. Das Spiel endete 
mit 24:19. 
Nun gilt es sich im Training gut auf das 
kommende Auswärtsspiel gegen die un-
geschlagenen Spvgg Mössingen vorzu-
bereiten. 
Es spielten: Hezeli; Streubel (3), Floredo 
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(1), Lepple (1), Janko (4), H. Frank (3), 
Feucht (3), Ehrmann (4/3), Wittmann (1), 
J. Frank (5), Lonsinger, Krohmer, Bau-
knecht 
Larissa und Laura 
  
Männliche E-Jugend Spieltag in 
Lenningen 
Am Sonntag den 24.10.2021 startete die 
männliche E-Jugend in die neue Saison. 
Für viele Jungs war es das erste Spiel 
nacheiner langen Pause, auch deshalb 
war die Vorfreude umso größer sich dem 
Gegner aus Kirchheim zu stellen. Zu-
erst wurde FuNino, eine Art Aufsetzer-
ball, gespielt. Hierbei mussten sich die 
Neuffener Jungs nur knapp geschlagen 
geben. Nichts desto Trotz waren gute 
Ansätze im Spiel zu erkennen und man 
konnte sich auf 20 Minuten Handball 
freuen. Im Handballspiel konnte man zu 
Beginn noch mithalten, doch dann zogen 
die Kirchheimer davon und gewannen 
schlussendlich das Spiel. Jetzt heißt es 
weiter machen und am nächsten Spieltag 
wieder voll angreifen. 
Felix 
  
Vorschau auf das kommende Wochen-
ende 
Auswärtsspiele am Samstag, 
30.10.2021 
Frauen 2 – 15:00 Uhr – HSG Ebersbach-
Bünzwangen 2 – TB Neuffen 2 – Brühl-
halle Reichenbach 
Frauen 1 – 18:00 Uhr – Spvgg Mössingen 
– TB Neuffen 1 – Steinlachhalle Mössin-
gen 
Männer 1 – 19:30 – HSG Ebersbach-
Bünzwangen – TB Neuffen 1 – Brühlhalle 
Reichenbach 
  
Die Handballabteilung 

Gemeinsame Sternfahrt der  
Abteilung Mountainbike 
Zum Beginn des Wintertrainings trafen 
sich am vergangenen Sonntag viele 
Mountainbiker mit ihren Familien am 
Schelmenwasen. Bei bestem Herbstwet-
ter und mit hervorragender Laune waren 
alle gespannt was Anette und Karl sich für 
dieses Familien-Event ausgedacht hat-
ten. In kleineren Gruppen fuhren alle los 
um die auf einer ausgehändigten Karte 
eingezeichneten Punkte anzufahren und 
an den dortigen Stationen die Aufgaben 
zu lösen. 
Schon gleich zu Beginn hieß es am Schel-
menwasen „wir tanzen den Mountain-
bike – Limbo“!  Wie tief kann die Stange 
gehängt werden und wir passen trotz-
dem noch mit unserem Mountainbike, 
fahrend, darunter durch? 
An der Balzhölzer Hütte war Köpfchen 
und Stehvermögen gefragt! Es durfte nur 
eine bestimmte Anzahl an Füßen und 
Räder der gesamten Gruppe den Boden 
berühren. Da hieß es stapeln, balancieren 
und Gleichgewicht halten! 
Dann ging es weiter zum Wanderpark-
platz Fuchsloch. Dort hieß es Ballgefühl 

zeigen, jedoch auf dem Fahrrad und mit 
einem Luftballon. Dieser musste von der 
gesamten Gruppe, welche in einem recht 
kleinen Feld fährt, so lange wie möglich 
in der Luft gehalten werden, was sich als 
ziemlich knifflig herausstellte! 
Danach ging es bergauf, über die son-
nigen Weinberge, zum Bauerloch. Bei der 
dortigen Aufgabe musste man Fahrtech-
nik zeigen und unterschiedliche Gegen-
stände vom Boden aufnehmen. Die einen 
waren einfacher zu greifen, bei anderen 
wurde es ganz schön schwierig. Zur Aus-
wahl standen Gummistiefel, Getränkefla-
schen, Fahrradhandschuhe usw. 
Am obersten Weinbergweg war Team-
geist gefordert. Ein Ball, liegend auf 
einem Ring, an dem 4 Seile befestigt 
waren, musste von 4 Teammitgliedern 
über eine gewisse Strecke getragen wer-

den. Gibt ein Teammitglied jedoch zu 
stark die Richtung vor, fällt der Ball sofort 
zu Boden. 
Die letzte Station befand sich am Fahr-
weg zum Hohenneuffen. In Kurz-Sprints 
am Hang musste mit den Fahrrädern die 
35 verstreut liegenden Puzzleteile ein-
gesammelt werden um diese dann als 
Puzzle zusammen zu setzen. 
Hungrig und durstig kamen alle nach 
rund 2-stündiger Fahr- und Spielzeit wie-
der am Schelmenwasen an. Zum Glück 
brannte das Feuer schon, so dass das 
mitgebrachte Grillgut schnell verzehrfer-
tig war. 
Es war ein wirklich gelungener Start in 
die MTB-Wintersaison. Vielen Dank an 
die Organisatoren Anette Etzel und Karl 
Buchmann für die vielen tolle Spiele und 
diesen genialen Familien-Sonntag! 

So 'ne Sternfahrt die ist lustig, so 'ne Sternfahrt die ist schön...

TB Neuffen  

Abteilung Tischtennis 
TB Herren II verlieren klar gegen TTC 
Notzingen-Wellingen II 
Am Mittwochabend kamen die Gäste 
aus Notzingen in die TB Halle. Das Spiel 
verlief nicht wie erwartet. Bereits in den 
Doppeln lief es schlecht, da die Gäste alle 
3 Spiele gewannen. Am engsten war die 
Partie von Münzinger, J./Schäffer gegen 
Salo/Mögerle, die nach 2:0-Satzführung 
noch kippte und mit 2:3 an die Gäste ging. 
In den Einzeln holte Neuffen lediglich ei-
nen Punkt im ersten Spiel durch Nübling 
gegen Salo mit 3:1. 
Alle weiteren Punkte gingen an Not-
zingen. Es spielten Münzinger, J. ge-
gen Mögerle 1:3 und in der Mitte Borst 
gegen Hauff und Schäffer gegen Friedl 
jeweils 0:3. Hinten gingen nach hartem 
Kampf mit 2:3 die Spiele von Schroth 
gegen Kälberer und Schwickert gegen 
Ladmann verloren. Als dann auch noch 
an der Spitze Nübling knapp Mögerle 
mit 2:3 unterlag, war das Spiel mit 1:9 für 
den TTC Notzingen-Wellingen II zu Ende. 
US 

Herren IV im Pokal ausgeschieden 
Am vorletzten Mittwochabend müsste 
man im Pokal gegen den drei Klassen 
höheren TSV Weilheim antreten. Unsere 
drei Jungs Matthias Trabandt, Ryck Le-
berecht und Florian Blose machten ihre 
Sache recht gut. Ryck konnte sogar einen 
Satz gewinnen. Natürlich ging der Sieg 
mit 0:4 verdient an Weilheim.
Knappe Niederlage von Herren IV  
gegen TV Unterlenningen III 
Am Mittwochabend kam der TV Unterlen-
ningen nach Neuffen. Gegen diesen Geg-
ner lieferte man schon immer spannende 
und vor allem lang dauernde Duelle. Im 
Doppel gingen die ersten beide Partie 
an den Gegner. Matthias Trabandt und 
Florian Blose verloren mit 0:3 und Ryck 
Leberecht und Wilhelm Auer verloren mit 
1:3. Besser machten es dann Martin Klü-
berspies und Michael Buchmann. Sie be-
siegten ihre Gegner klar mit 3:1. Danach 
gingen alle vier Einzel von Matthias, Ryck, 
Wilhelm und Martin mit 1:3 verloren. Beim 
Stande von 1:6 sah alles nach einem 
klaren Sieg von Unterlenningen aus und 
man sah sich schon nach etwas mehr als 
zwei Stunden unter der Dusche. Doch 
es sollte ganz anders kommen. Michael 
hatte seinen Gegner sicher im Griff und 
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siegte mit 3:0. Auch Florian ließ nichts 
anbrennen und gewann souverän mit 3:0. 
Einen Rückschlag musste dann Matthias 
hinnehmen. Er unterlag seinem Gegner 
mit 0:3. Dann setzte Ryck einen Pauken-
schlag. Er besiegte etwas überraschend 
seinen Gegner mit 3:2. Auch Wilhelm ge-
lang mit 3:0 einen überraschenden Sieg. 
Somit konnten man auf 5:7 verkürzen. 

Nach hartem Kampf unterlag Martin mit 
2:3. Ein sicherer Sieg von Michael folgte. 
Florian machte es etwas spannender, er 
siegte erst nach fünf Sätze. Nun musste 
das Schlussdoppel über Punktgewinn 
oder nicht entscheiden. Leider konnten 
dann Matthias und Florian trotz starker 
Gegenwehr dem Gegner keinen Satz 
abringen. Somit ging der Sieg mit 7:9 

Rückschau  
  
Liga    Heimmannschaft  Gastmannschaft  Spiele  
Herren Kreisliga D  TB Neuffen IV  TV Unterlenningen III   7:9  
Herren Kreisliga A  TB Neuffen II  TTC Notzingen-Wellingen II  1:9  
Herren Kreisliga C  TV Hochdorf IV  TB Neuffen III    9:3  
Herren Bezirkspokal C  TB Neuffen III  TSV RSK Esslingen   1:4  

Vorschau 
  
Datum  Zeit  Liga    Heimmannschaft Gastmannschaft
Mi 27.10.21 18:00  Jungen 18 Bezirksklasse  TB Neuffen  TV Hochdorf  
   20:00  Herren  Bezirksklasse  TB  Neuffen  TSV Sielmingen II  
Do 28.10.21 20:30 v  Herren Bezirkspokal C  SV Reudern II  TB Neuffen II  
Fr 29.10.21 20:00  Herren Kreisliga D  TSV Holzmaden II TB Neuffen IV  
Sa 30.10.21 13:00  Jungen 15 KK (2er)  TSV Wäschenbeuren TB Neuffen  
   14:00 v  Jungen 15 KK (2er)  TB Neuffen  TSV Plattenhardt  
 

an Unterlenningen. Wieder einmal zeigte 
sich, dass gegen Unterlenningen nicht 
unter drei Stunden gespielt wird. Dies-
mal dauerte es wieder 3,5 Std. Trotzdem 
konnte man mit der gezeigten Leistung 
zufrieden sein. 
  
WA 
 

Herren verspielen 2:0-Führung gegen 
Ellwangen  
  
Mit einer ordentlichen Portion Enttäu-
schung und Wut im Bauch traten die 
TB-Volleyballer ihre Heimreise nach dem 
Spiel gegen Ellwangen an. Man hatte sich 
einen Sieg vorgenommen, und der war 
durchaus auch möglich. Nein, es hätte 
ein Sieg werden müssen. Nachdem die 
ersten beiden Sätze deutlich gewonnen 
wurden, unterlag man im Tie-Break. 
  
Ohne viel Auswechselmöglichkeiten 
-nach mehrwöchiger Verletzungspause 
saß Thorsten Helm alleine auf der Er-
satzbank- startete der TB in die Partie. 
Es entwickelte sich ein Spielverlauf, der 
zu jeder Zeit von den Burg-Volleyballern 
dominiert war. Sowohl die gute Annahme 
als auch Abwehr machte es Michael Mai-
sch leicht, alle Angreifer einzusetzen. Vor 
allem schnell über die Mittelblocker Kevin 
Ludwig und Manuel Strittmatter konnten 
viele Punkte erzielt werden, der Ellwanger 
Block war oft zu langsam und die Abwehr 
dadurch überfordert. Den Gastgebern 
gelang es dadurch nur selten einen guten 
Angriff aufzubauen. Besondern deutlich 
und auch vollkommen verdient ging der 
1. Durchgang mit 25:13 an Neuffen. Auch 
im 2. Satz sollte sich nicht viel ändern. 
Man bewegte sich ordentlich zum Ball, 
baute jeden Spielzug gut auf, und zog 
wieder Punkt für Punkt davon. Wenn mal 
ein Angriff im Ellwanger Block entschärft 
wurde, war die aufmerksame Sicherung 
in der Neuffener Feldhälfte in den meisten 
Fällen wirkungsvoll. Das Zusammenspiel 
passte und am Ende des Satzes stand es 
25:20 aus Sicht des Turnerbundes. 

Der TSV Ellwangen stand mit dem Rü-
cken an der Wand. Und er nutze die 
Chance, die ihm Neuffen bot. Man wurde 
nachlässiger im Angriff, tat sich schwe-
rer im Spielaufbau, und der Block des 
TSV hatte sich inzwischen auf Neuffens 
schnelle Angriffe über die Mitte einge-
stellt. Und vielleicht war es auch etwas 
die leichte Schulter, auf die die TB-Herren 
den vermeintlich letzten Satz nahmen. 
Man tat sich inzwischen sichtlich schwer, 
den Ostälblern, die inzwischen gut ins 
Spiel gefunden hatten, sein Spiel aufzu-
zwingen. Hinzukamen nun auch Fehler in 
der Annahme, die es dem TB-Zuspieler 
schwer machten, die Angreifer nach Be-
lieben einzusetzen. Oft blieb nur noch 
der hohe Pass auf die Außenposition zu 
Benedikt Braun und Jonas Kleiner. Denn 
auch die Angriffe über den auf Diagonal 
spielenden Marco Laumanns konnten 
zwischenzeitlich gut abgewehrt wer-
den. Garant zum verdienten Ausgleich 
für die Gastgeber nach Sätzen (21:25 
und 19:25), waren jedoch auch die An-
griffe über die Mitte, mit denen Neuffen 
sichtbar Mühe hatte. Die logische Kon-
sequenz, einer aus weniger druckvollen 
Neuffener Angriffen erfolgreichen Ellwan-
ger Abwehr. Auch ein kurzer Wechsel 
auf der Außenposition (Helm für Braun) 
änderte nichts. 
  
Auch im 5. Satz sollte sich das Blatt für 
den TB nicht zum Guten wenden. Wie 
auch das Selbstvertrauen, war die ei-
gene Handschrift abhandengekommen. 
Neuffen hielt stellenweise noch dagegen, 
konnte aber nicht verhindern dass Ell-
wangen seinen Vorsprung bis zum Satz-
gewinn von 15:10 ausbauen konnte. 
Dass die Burg-Volleyballer aus den Feh-
lern lernen, können sie beim nächsten 
bzw. ersten Heimspiel dieser Saison be-
weisen. Spielbeginn in der städt. Halle 
ist am 6. November um 14.00 Uhr ge-

gen den Tabellenersten aus Donzdorf-
Reichenbach. 
  
TB: Braun, Helm, Kleiner, Laumanns, 
Ludwig, Maisch, Strittmatter 

Damenmannschaft bestreitet ihren 
ersten Heimspieltag 

Am 24.10.21 traf sich die TB Neuffen 
Damenmannschaft zum Volleyballspiel-
tag in Neuffen. Um 11Uhr wurde das 
erste Spiel gegen den TSV Bernhausen 
2 eröffnet mit motivierten Spielern. Diese 
Motivation nahm die Neuffner Volleyball-
mannschaft mit in den ersten Satz und 
gewann diesen 25:18. 
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Die nächsten drei Sätze wurden knapp 
an Bernhausen abgegeben mit 20:25, 
22:25 und 16:25. Nach dem knapp ab-
gegebenen Spiel kämpfte die Neuffener 
Damenmannschaft gegen den neuen 
starken Gegner aus Cannstatt. Leider ge-
wann der TV Cannstatt 1846 mit 3:0 das 
Spiel. Trotz der verlorenen Spiele gewann 
das Team viel an neuen Erfahrungen.  

Der VdK-Ortsverband informiert:  
Terminvorschau: 
am 12. November 2021, Beginn 18:00 
Uhr – Mitgliederversammlung (Sport-
gaststätte Spadelsberg, Neuffen) 
am 26. November 2021, Beginn 18:00 
Uhr – Adventsfeier (beheizter Außenbe-
reich Schützenhaus Neuffen) 
voraussichtlicher Ausflugstermin nach 
Rottweil: 22 April 2022. 
Bitte, die Termine schon jetzt vormerken. 
  
Neues aus dem VdK-Kreisverband 
Kreisverbandstag 2021 – Klaus Ma-
schek erneut einstimmig zum Kreis-
verbandsvorsitzenden gewählt 
Am vergangenen Samstag führte der 
VdK-Kreisverband Nürtingen in den 
Hexenbannerstuben in Wolfschlugen 
seinen ordentlichen Kreisverbandstag 
durch. Als Ehrengäste konnten begrüßt 
werden: Matthias Gastel MdB (BÜNDNIS 
90 / GRÜNE), Regina Lutz, Leiterin des 
Kreissozialamts Landkreis Esslingen, 
Landesverbandsehrenvorsitzender Ro-
land Sing und der Bezirksverbandsvor-
sitzende Joachim Steck. 
Als Delegierte aus dem zur Zeit 255 Mit-
glieder zählenden OV Neuffener Tal waren 
Gerhard Schindler, Sigrid Münzenmaier, 
Margarete Schattenhofer und Heiderose 
Richter mit dabei. 
In ihren Grußworten wurde die Arbeit des 
Sozialverbands VdK, insbesondere aber 
auch die des VdK Kreisverbands Nürtin-
gen und dessen ehrenamtliches Enga-
gement hervorgehoben und gewürdigt. 
Joachim Steck ging in seinem Referat 
schwerpunktmäßig auf die Sozialpolitik, 
den Inhalten der nun vorliegenden Son-
dierungsvereinbarungen und den Forde-
rungen des Sozialverbands VdK ein. Dem 
Bericht des Kreisverbandsvorsitzenden 
Klaus Maschek konnte eine stetige Auf-
wärtsentwicklung der Mitgliederzahlen 
entnommen werden. Dem VdK-Kreisver-
band gehören per dato 2.743 Mitglieder 
an. Die Mitgliederstärksten Ortsverbände 
im 18 Ortsverbände zählenden Kreisver-
band Nürtingen sind: Kirchheim/Teck 
(413) Nürtingen (344) und Bempflingen-
Neckartenzlingen (330) Mitglieder. Von 
den VdK-Rechtsstellen sind bei Wider-
sprüchen und Klagen landesweit ins-
gesamt ca. 12 Millionen EURO für die 
betroffenen Mitglieder erstritten worden. 
Eine sehr große Anzahl von Ablehnungs-
bescheiden wurden wieder aufgehoben. 
Das bedeute, dass die Rechtsstellen des 
VdK ein wichtige Korrektiv seien. 
Was die Aktivitäten des Kreisverbands 

in puncto gesellige Veranstaltungen 
betreffe, sei, so der Vorsitzende wegen 
Corona „Fehlanzeige“ zu vermelden. Die 
Geschäfte, sowie die Beratungstätigkeit 
wurden so gut wie möglich und unter 
Beachtung der Corona-Verordnungen 
weiter durchgeführt. 
Die Finanzberichte für die Jahre 2019 und 
2020, vorgetragen von Kassierer Hans 
Scharpf wiesen ein stabiles finanzielles 
Fundament, sowie die nötigen finanzi-
ellen Mittel aus, um die engagierte soziale 
Arbeit des Kreisverbands ohne Schwie-
rigkeiten weiter zu führen. Eine übersicht-
liche, transparente und sehr gewissen-
hafte Kassen- und Buchführung wurde 
von den Revisor*innen Cornelie Williger-
rode und Hermann Keller, der auch den 
Revisionsbericht erstattete, bestätigt. 
Der Kreisverbandsvorstand setzt sich 
nach den Wahlen wie folgt zusammen: 
Klaus Maschek, Bempflingen, (Kreis-
verbandsvorsitzender); Rolf Ehni, Len-
ningen (stv. Kreisverbandsvorsitzender); 
Hans Scharpf (Kassierer und Obmann 
der Behinderten und Schwerbehinder-
ten); Erich Usselmann, Kirchheim/Teck, 
(Schriftführer); Antje Maskos, Weilheim/
Teck, (Frauenvertreterin); Axel Zemler, 
Neckartenzlingen, (Obmann Sonderfür-
sorgeberechtigte); Rolf Edel, Wendlin-
gen, (Obmann Rentner); Jürgen Wanke, 
Kirchheim/Teck, (stv. Obmann Behinder-
te und Schwerbehinderte); Karl-Heinz 
Hilmer, Neckartenzlingen, (Beisitzer); 
Thomas Mitsch, Wernau, (Beisitzer); Cor-
nelie Willigerrode und Hermann Keller, 
Bempflingen, (Revisor*innen) 
Der seitherige Schriftführer Roland Sigg, 
Wendlingen, wurde mit der Verdienstna-
del in Gold des Landesverbands Baden-
Württemberg; und der Kassierer Hans 
Scharpf mit der Silbernen Verdienstnadel 
des VdK Deutschland ausgezeichnet. 
Der wieder gewählte Kreisverbandsvor-
sitzende Klaus Maschek erhielt aus den 
Händen von Bezirksverbandsvorsitzen-
den Joachim Steck die Ehrenmedaille 
des VdK Landesverbands Baden-Würt-
temberg. 
Da der Zeitrahmen, der für die Ver-
sammlung ansetzt war, schon erheblich 
überschritten war, wurde nach entspre-
chendem Antrag durch den Vorsitzen-
den und dem folgenden einstimmigen 
Beschluss der Delegierten der Tages-
ordnungspunkt Verschiedenes von der 
Tagesordnung genommen. Von den vor-
gesehenen Inhalten werden die Ortsver-
bände schriftlich in Kenntnis gesetzt. 
Ein gemeinsames Mittagessen beende-
te den harmonisch verlaufenen Kreisver-
bandstag. 

Sozialverband VdK – auf einem Blick – 
Im Mittelpunkt der Mensch 
Wir machen uns für alle stark, die nicht 
auf der Sonnenseite des Lebens stehen. 
Denn ein Augenblick kann alles ändern 
– wer nach einem Unfall nicht mehr ar-
beitsfähig ist oder nach einer schwerwie-
genden Krankheit eine Reha beantragen 
möchte, braucht Hilfe. Auch Menschen 
mit Behinderung und chronisch Kranke 
sind bei uns gut aufgehoben. Wir ha-
ben die richtigen Antworten bei fragen zu 

Rente, Armut, Behinderung, Gesundheit 
oder Pflege. Der VdK ist Deutschlands 
größter Sozialverband mit über 2,4 Mil-
lionen Mitgliedern. Wir finanzieren uns 
durch Mitgliedsbeiträge, sind überpartei-
lich und unabhängig. Mit 38 Beratungs-
stellen in Baden – Württemberg sind wir 
auch in Ihrer Nähe. 
Fachkundige Juristen beraten und vertre-
ten unsere Mitglieder vor Behörden und 
Sozialgerichten. Gemeinsam sorgen wir 
dafür, dass die sozialen Sicherungssy-
steme erhalten bleiben - heute und in der 
Zukunft. Im Jahr 2020 haben wir z. B. 10 
Millionen Euro für unsere VdK – Mitglieder 
erstritten. Und das allein in Baden-Würt-
temberg. 
Die Ortsverbände sind Ansprechpart-
ner vor Ort, führen ein geselliges Ver-
einsleben, veranstalten Ausflüge, Info-
Veranstaltungen und Themen-Abende zu 
aktuellen sozialpolitischen und gesund-
heitsrelevanten Themen und kümmern 
sich um ihre Mitglieder. 
  
Rechtsberatung 
Die Kernkompetenz des Sozialverbands 
VdK ist das Sozialrecht. Seit ca. 70 Jahren 
erledigen unsere Sozialrechtsreferenten 
allein in Baden-Württemberg alljährlich 
mehrere tausend Verfahren und erstreiten 
Millionenbeträge an Nachzahlungen für 
unsere Mitglieder. 
  
Wir vertreten:
• Menschen mit Behinderung, Chronisch 

Kranke, Patienten,
• Pflegebedürftige, pflegende Angehö-

rige,
• Rentner, Senioren, Arbeitslose, arme 

Menschen,
• Eltern, Alleinerziehende, Kinder, Sozi-

alversicherte,
• alle Menschen, die Hilfe und Rat im 

Sozialrecht benötigen.

Wir beraten und vertreten auf fol-
genden Rechtsgebieten:
• Gesetzliche Krankenversicherung
• Gesetzliche Rentenversicherung
• Gesetzliche Pflegeversicherung
• Gesetzliche Unfallversicherung
• Gesetzliche Arbeitslosenversicherung
• Rehabilitation und Teilhabe behinderter 

Menschen, Schwerbehindertenrecht
• Grundsicherung für Arbeitssuchende, 

im Alter und bei Erwerbsminderung
• Soziales Entschädigungsrecht
 
Unsere hauptamtlichen Juristen beraten 
Sie nicht nur bei der Antragstellung, son-
dern vertreten Sie auch in Widerspruchs- 
oder Klageverfahren vor den Sozialge-
richten bis hin zum Bundessozialgericht. 
  
Wir helfen Ihnen zum Beispiel wenn:
• Ihr Antrag auf Erwerbsminderungsren-

te abgelehnt wurde,
• Ihr Antrag auf Einstufung in einen Pfle-

gegrad abgelehnt wurde,
• Sie mit der Einstufung Ihres Behinde-

rungsgrades nicht einverstanden sind,
• Sie Ihren Antrag auf Krankengeld 

durchsetzen wollen,
• Sie Fragen haben zur Kostenübernah-

me Ihrer Krankenkasse,
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• Sie um die Anerkennung einer Berufs-
krankheit kämpfen müssen,

• und vieles mehr
  
Auskünfte erteilt gerne der Ortsverbands-
vorsitzende Gerhard Schindler, Auf der 
Stiegel 11, 72639 Neuffen, Telefon 07025 
/ 60 38. Sie können auch die Homepage 
des VdK-Kreisverbands Nürtingen: www.
vdk.de/kv-nuertingen oder die Home-
page des VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Der Spadi ist geöffnet 
Vielen Dank an unsere Gäste für den 
großen Zuspruch in den vergangenen 
Wochen. 
Wir nehmen das als Motivation, auch im 
Herbst und in den Winter hinein euren 
Ansprüchen gerecht zu werden. Auch in 
nächster Zeit haben wir Donnerstag und 
Freitag von 17.30 Uhr – 23.00 Uhr für 
Euch geöffnet (Küche von 18.00 – 22.00 
Uhr) und bieten weiterhin gut bürgerliche 
Gerichte und Vesper kalt und warm mit 
passenden Getränken. 
Für Gruppen bitten wir, wenn möglich, 
um Voranmeldung (Tel: 07025-3764, 
erreichbar während der Öffnungszeiten 
oder direkt beim Spadi-Team), um uns 
entsprechend den Vorschriften vorzu-
bereiten. Bitte denkt daran, gemäß den 
aktuellen Corona-Bedingungen Eure 
3-G-Zertifikate (geimpft, genesen, gete-
stet) dabei zu haben, sowie die gültigen 
Hygienevorschriften zu beachten. 
Bis bald im Spadelsberg! 
Wir freuen uns auf Euren Besuch - Euer 
Spadi-Team vom TB/VfB! 

Vereinsnachrichten VfB Neuffen 
Aktive Herren 
TSV Kohlberg - VfB Neuffen  0:1 
Vor einer Kulisse von 140 Zuschauern 
pfiff der Schiedsrichter die Mutter aller 
Derbys an. Bereits nach 3 Minuten hatte 
der TSV eine Monsterchance. Doch der 
anatomisch perfekt gebaute Axel Kiche-
rer rettete für den geschlagenen Goalie 
Manuel Schöllkopf mit einer artistischen 
Aktion den Ball von der Linie. In der 20. 
Minute traf Jona Kirchner zum 1:0. Vo-
rausgegangen war ein schnell ausge-
führter Einwurf durch Kicherer. Dieser 
Kicherer, einfach nicht von dieser Welt. 
Kirchner hatte noch im weiteren Spielver-
lauf die Chance die Führung auszubauen, 
scheiterte aber an Kohlberg-Keeper Tobi-
as Bader (28./32.). Im Gegenzug parierte 
VfB-Keeper Schöllkopf einen Distanz-
schuss und hielt weiterhin die Null fest. 
Nach Wiederanpfiff traf der Gastgeber 
nach einer Ecke das Lattenkreuz. Von nun 

an kontrollierte der VfB das Geschehen 
und der TSV hielt mit viel Kampf dage-
gen. Kicherer nahm all seine Kraft 30 m 
vor dem Tor zusammen und fackelte das 
Spielgerät an den Pfosten (62.). In der 72. 
Minute brachte Merlin Palesch den Ball 
per Querball in den Strafraum. Nur leider 
brachte der VfB das Kunststück fertig, 
dass von drei anwesenden Spielern, alle 
drei das Spielgerät verpassten. Der VfB 
verwaltete nun die knappe Führung cle-
ver. Eine Gelb/Rote-Karte sprang noch 
für Kohlbergs Klappenecker nach wie-
derholtem Foulspiel raus (85.). Ein ver-
dienter Sieg der Binder-Elf, da man spie-
lerisch die über le ge ne Mannschaft war. 
Es spielten: 
Schöllkopf - Kicherer, Schüttler, Schniz-
ler, Silber - Sahin, Nuffer, Polenz, Spreit-
zer, Kirchner - Rieke 
Palesch, Schrade, Schaich, Schneider, 
Schmidt 
DH 
  
SV Nabern II - SGM Neuffen II/ Kohl-
berg II 0:3 
Nach dem desolaten Pre-Match-Auf-
wärmprogramm war man sich bewusst, 
dass am vergangenen Sonntag ein Punkt-
spiel in Nabern stattfand. Von Beginn an 
war man nicht so präsent, wie man es 
von den Namen her gewohnt ist. Mit zu-
nehmender Spieldauer begriff es dann 
auch jeder, dass es um Punkte ging. In 
der 22. Minute war es wieder einmal Da-
niel Birkmaier, der seine Farben in Front 
schoss. Die SG vergab beste Chancen, 
lies sich allerdings auch nicht durch das 
hohe Pressing der Gastgeber beeindru-
cken und kontrollierte das Spiel nach 
Belieben. Nach einem mustergültigen 
Aufbauspiel landete der Ball bei unserem 
zweiten Goalgetter Kevin Federschmid. 
Federschmid erhöhte in der 39. Minute 
auf 2:0, was auch gleichbedeutend der 
Halbzeitstand war. 
Nach Wiederanpfiff kam man der Bitte 
von Torhüter Nico Schmidt nach und lies 
den Gegner ab und an passieren, sodass 
er sich ein ums andere Mal sensationell 
auszeichnen konnte. Die zweite Halb-
zeit war daher sehr ereignisarm. Einzig 
zu erwähnen gilt, dass Stefan Jankofsky 
eine Erfolgsquote bei seinen Grätschen 
von 100 % erreichte. Jankofsky war es 
wieder, der in der 86. Minute mit seinem 
3:0 im Mittelpunkt stand. Nach einer Ecke 
nahm er den Ball an und verwandelte per 
Fuß !!! zum Endstand. Auch die örtliche 
Zeitung freute sich über das Ergebnis, 
da das oft titulierte magische Dreieck in 
voller Stärke zuschlug. 
Nächsten Sonntag ist die alte Garde 
spielfrei, sodass Coach Schneider ein 
Training im Thermalbad anordnete. Also 
falls jemand auf Tuchfühlung gehen will, 
ist das Thermalbad Beuren der richtige 
Ort. Mehr Fannähe geht nicht. 
Es spielten: Schmidt - Stöcker, Jankof-
sky, Kittelberger, Schimanko - Hübbers, 
Hanjalic, Henkes, Gaiser - Federschmid, 
Birkmaier 
Hasenöhrl, Schlotterbeck, Weiß, 
Menyhart, Maisch, Wohlfart 
DH 

Vorschau aktive Mannschaften 
Der VfB Neuffen empfängt am Sonntag, 
31.10. um 15:30 Marsonia Frickenhausen 
auf dem Spadelsberg. 
Die SGM Neuffen II / Kohlberg II hat 
spielfrei. 
  
Aktive Damen 
Niederlage in Donzdorf  
Am Sonntag spielten unsere VfB Da-
men beim 1. FC Donzdorf. Die bisher 
ungeschlagenen Donzdorferinnen gal-
ten als Favorit und sorgten vorab schon 
für Verunsicherung beim VfB. Der Start 
ins Spiel war holprig und man tat sich 
schwer. Die Neuffenerinnen liefen zeit-
weise nur hinterher, während Donzdorf 
sich zu Höchstform aufspielte. Nahezu 
ohne Gegenwehr verwandelte Donzdorf 
ein Tor nach dem anderen und man ging 
bereits mit 0:6 in die Halbzeit. 
In der Halbzeit kam der Weckruf durch 
das Trainerteam und der VfB Neuffen 
raufte sich zusammen. Die Mannschaft 
versuchte die Stimmung trotz des Rück-
stands oben zu halten und endlich ins 
Spiel zu finden. Zurück auf dem Platz 
gelang es von nun an dem FC Donzdorf 
Paroli zu bieten: Man stellte die Räume 
besser zu, erkämpfte sich die Bälle und 
verteidigte deutlich zielstrebiger. Es fiel 
abschließend noch ein Tor und das Spiel 
endete 7:0. 
Alles in Allem hat man hier gegen einen 
Top-Gegner fairerweise verloren. Das Er-
gebnis ist dabei zu hoch ausgefallen, vor 
allem die Tore in Halbzeit eins fielen zu 
schnell. Die zweite Halbzeit war hingegen 
von Teamgeist geprägt und macht Hoff-
nung für die weiteren Spiele. 
Kader: N. Jansen, R. Sperl, Ja. Schnizler, 
S. Kreppenhofer, A. Walter, S. Floredo, 
S. Burkhardt, L. Kremer, G. Lamparter, 
S. Bächle, K. Lernhart, I. Schneider. K. 
Scheu, Je. Schnizler 
Am kommenden Sonntag sind die VfB 
Damen spielfrei. 
LK 
  
Berichte Jugend 
C-Jugend: SGM Täle - TSV Oberen-
singen  3:1 
SGM Täle C-Jugend wieder erfolgreich 

Nachdem uns letzte Woche ein Dreier 
daheim gelungen war, wollten wir daran 
anknüpfen und unseren Gast, den TSV 
Oberensingen, auch ohne Punkte auf die 
Heimreise schicken.  
Da der TSV mit seiner jüngeren Garde 
antrat, befanden wir uns endlich einmal 
körperlich auf Augenhöhe. Mit unserem 
bewährten 3-5-2 setzen wir in der An-
fangsphase die Oberensinger gleich 
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mächtig unter Druck. Der Lohn war das 
frühe 1:0 durch Tan nach einer schönen 
Vorarbeit von Burak. Wir setzen nach und 
scheiterten mehrfach knapp. 
 
Unser agiles Mittelfeld mit Jan B., Efekan, 
Aaron, Michael und Yannik fing immer 
wieder konzentriert die Angriffe des Geg-
ners ab. Mit konzentriertem und schnel-
lem Umschaltspiel sorgten wir immer 
wieder für Gefahr vorm Tor des TSV. 
Und als die Oberensinger doch einmal 
durchbrachen, rettete unser Keeper Ja-
kub sensationell. 
Mitte der ersten Hälfte nahm sich unser 
Nils bei einem Freistoß das Herz in die 
Hand und vollstreckte zum 2:0. Kurze 
Zeit später wurde Burak im Strafraum 
gelegt. Leider scheiterte Tan vom Punkt 
am Torsteher des TSV. Egal, Mario konn-
te wenig später mit einem Fernschuss 
den Schlussmann unseres Kontrahenten 
überraschen. Mit dem verdienten 3:0 
ging es in die Pause. 
Nun wurde fleißig gewechselt. Mit Jan 
K., Luca, Finnjard und Jakob brachten 
wir neue Kräfte. Alle fügten sich nahtlos 
ins Spiel ein und brachten frischen Wind 
in die Partie. 
Aus dem Nichts heraus verkürzten die 
Oberensinger auf 1:3. Nun wurde es et-
was unruhig, doch unsere Abwehrreihe 
mit Jakub, Nils, Hannes und Mario behielt 
jederzeit den Überblick. 
Und vorne konnten wir leider einige wei-
tere Chancen nicht in Tore umsetzen. Als 
erneut Burak im Strafraum gelegt wur-
de, trat Nils zur Vollstreckung vom Punkt 
an. Doch auch er scheiterte am gegne-
rischen Schlussmann. Nachdem Michael 
mit einem tollen Freistoß an der Latte 
und Luca freistehend am Oberensinger 
Torsteher scheiterte, stand das Schlus-
sergebnis fest. 3:1, zweiter Heimsieg in 
Folge. Prima Jungs! 
Nächste Woche geht es zum Schlussakt 
nach Ötlingen. Mal sehen was wir auf 
den Rasen zaubern, wir Trainer sind guter 
Hoffnung und freuen uns auf einen hof-
fentlich erfolgreichen Abschluss. 
Es spielten: 
Jakub, Mario, Hannes, Nils, Yannik, Jan 
B., Jan k., Efekan, Finnjard, Luca, Jakob, 
Tan, Burak, Michael und Aaron. 
TJ 
  
D-Jugend: SGM Täle II - TSV Gröt-
zingen  2:0 
Letzten Samstag durften wir unsere 
Freunde aus Grötzingen zu unserem 
vorletzten Spiel in dieser Herbstrunde 
bei uns in Linsenhofen empfangen. Da 
die Grötzinger eigentlich viel zu viele 
kickfreudige Spieler an diesem Tag hat-
ten und unsere D1 ihre Runde ja schon 
beendet hatte, beschlossen wir kurzer-
hand, ein 2. Spielfeld aufzubauen und 
allen Kindern einen herrlichen Fußballtag 
zu bescheren. 
Während die Grötzinger durchwechseln 
wollten, sollten unsere „Leitwölfe“ in der 
D2, Maddeo im zentralen Mittelfeld und 
Fri zentral hinten unbedingt weiter Erfah-
rung sammeln. Ricardo rutschte wieder 
ins Tor und komplettierte die stabile Ach-
se unseres Spiels. Noelia, Joel und Nico 

vervollständigten die Abwehrkette, Ilkay, 
Noah, Florian und Eda sollten auf den 
Außenbahnen ihre Schnelligkeit einbrin-
gen und Ben bildete mit Felix und Max 
den Sturm. 
Das Konzept ging auf: Wir machten von 
Beginn an Druck und kamen bereits in 
der 3. Minute zu einer Riesenmöglichkeit. 
Leider ging Edas Schuss an den Pfosten 
und Noahs Nachschuss über das Tor. Nur 
kurz darauf testete unser Mittelfeldregis-
seur Maddeo den Grötzinger Torspieler 
mit einem feinen Distanzschuss. Aber in 
der 14. Minute war es dann so weit. Nach 
kurzem Antritt donnerte Eda das Leder 
unhaltbar ins Netz zum 1:0. 
Fri dirigierte seine Abwehr in ganz hervor-
ragender und souveräner Manier, so dass 
die Grötzinger Angriffe immer ins Leere 
liefen. Toll war auch, mit welcher Ruhe 
und Geduld die Spieler zu Werke gingen. 
Da wurde nichts übers Knie gebrochen, 
geduldig ließ man den Ball laufen, um 
dann im richtigen Moment knallhart und 
giftig zuzustechen. So konnte der Tor-
spieler einen Schuss von Ben in höchster 
Not noch zur Ecke klären. Diese wurde 
von Maddeo präzise auf den lauernden 
Fri gezirkelt, der dann gnadenlos zum 
2:0 einnetzte. 
So ging es in die Halbzeit. Hier musste 
nicht viel gesagt werden. Jeder merkte, 
dass hier die 3 Punkte zum Greifen nah 
sind. Jetzt nur noch weiter so konzentriert 

und motiviert zusammenspielen, dann 
sollte hier nichts mehr schiefgehen. 
Doch nur 7 Minuten nach Wiederanpfiff 
der Schreckmoment. Nach einem Hand-
spiel in unserem Strafraum zeigte der 
Schiri auf den Elfmeterpunkt. Gut, wenn 
ein Team einen Torspieler wie Ricardo 
zwischen den Pfosten hat. Und seine 
scharfen Reflexe und blitzschnellen Be-
wegungen ließen ihn auch diesmal den 
Elfer entschärfen. Das wurde natürlich 
vom ganzen Team gefeiert wie ein Tor. 
Die Grötzinger drückten jetzt auf den An-
schlusstreffer, aber bei uns war einfach 
kein Durchkommen. Im Gegenteil, ein 
Lattentreffer von Maddeo und ein Pfo-
stenschuss von Ilkay hätten sogar noch 
ein höheres Ergebnis bringen können. 
Am Ende stand ein verdienter Sieg. Toll, 
wie die Jungs und Mädels zusammen-
gewachsen sind. Hier steht ein Team auf 
dem Platz, dass sich vor niemandem 
mehr verstecken muss. Die Entwicklung 
in dieser kurzen Zeit ist deutlich zu sehen. 
Man darf gespannt sein, wie unser letztes 
Spiel in Ötlingen ausgehen wird. 
Und auf dem 2. Feld war an diesem Tag 
nichts für die Grötzinger zu holen. Am 
Ende stellte sich unser Team aus Elias im 
Tor, Petar, Lasse, Robin und Paul in der 
Abwehr, Kaan, Samy, Till und Immanuel 
im Mittelfeld und Tim, Finn und Leon im 
Sturm als deutlich überlegen heraus. Am 
Ende stand ein 13:0. 

Gemeinsam feierte das ganze Team die-
sen Doppelsieg, und ich bin mir sicher, 
man konnte unser „Super-Täle, Super-
Täle, hey, hey“ noch weit über die Gren-
zen von Linsenhofen hören! 
SJ 
  
DFB-Mobil in Linsenhofen 
Ein fußballerisches Highlight bot sich uns 
letzten Donnerstag auf dem Sportplatz in 
Linsenhofen: Das DFB-Mobil besuchte 
uns und führte mit unserer D-Jugend ein 
Lehrtraining durch. 
20 SGM-Trainer wollten sich das natür-
lich nicht entgehen lassen. Und noch 
spannender war es wohl für unsere D-

Jugendkicker, die mit 25 Spielern na-
hezu vollständig angetreten waren! Das 
DFB-Team bestand aus 3 Trainern. Wäh-
rend einer mit unseren Kids das Training 
durchführte, kommentierten die ande-
ren beiden für uns Trainer, was da ge-
rade passiert und warum das gerade so 
durchgeführt wird. Viele wertvolle Tipps 
und Tricks allgemeiner und spezieller Art 
konnte man hier für sein Training ab-
greifen. Das war für uns Trainer äußerst 
interessant. 

  Halt Dich fit durch Sport
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Für unsere Spieler war das Riesenspass 
und am Ende gab es für jeden noch eine 
kleine Überraschungstüte! 

Bericht der E-Jugend SGM Täle 6. 
Spieltag 
  
TSV Oberensingen III - SGM Täle IV  9:1 
TSV Oberboihingen - SGM Täle III  11:0 
SF Dettingen I - SGM Täle II  9:3 
SGM Täle I - SGM Nürtingen  4:7 
  
Die Geschichte über den letzten Samstag 
ist für alle vier Mannschaften gleich kurz 
erzählt. Keine unserer Mannschaften 
konnte an bisher gezeigte Leistungen an 
diesem Tag anknüpfen. Es war einfach 
nicht der Tag unserer Mädels und Jungs. 
Jetzt gilt es weiterhin im Training Gas 
zu geben, damit wir am letzten Spieltag 
(Mittwoch, den 10.11.) der Qualifikations-
runde mit etwas Zählbarem in die Win-
terpause gehen. Was uns Trainer positiv 
in die Zukunft blicken lässt, ist die mo-
mentane sehr gute Trainingsbeteiligung. 
Macht also weiter so!!! 
  
Die Aufstellungen der einzelnen Mann-
schaften: 
  
Aufstellung unserer E4: Ferdinand 
Reichart, Lorenz Vielhauer, Colin Jäger, 
Marlon Graf, Marlon Wörz, Lino Treutner, 
Leon Bonow, Jamie Kaiser, Fabian Nit-
sche, Ole Schanz. 
  
Aufstellung unserer E3: Timo Deyle, 
Florian Eichhorn, Julian Prinz, Leon 
Gohl, Neo Schwörer, Marco Giacopelli, 
Magnus Hummel, Elian Haug, Ergi Tafani, 
Lennart Nuffer. 
  
Aufstellung unserer E2: Manuell Eppin-
ger, Ole Fritz, Jonas Buck, Moritz Mohr-
ing, Laura Schweizer, Sarah Kruse, Elias 
Pukropski, Ibrahim Youssef, Matis Noel, 
David Bader, David Kneissel 
  
Die Aufstellung unserer E1: Basti Lude, 
Felix Flammer, Clemens Schall, Robin 
Weinert, Elias Schöllhammer, Sebastian 
Lier, Finn-Luka Holzke, Noah Birkmaier, 
Jaarne Hummel, Julian Schiek 
RB 

Bericht der F-Jugend vom Spieltag in 
Wendlingen 
Vergangenen Samstag reiste man zum 
Gastgeber vom TSV Wendlingen - auf 
dem Programm stand der Abschluss-
spieltag. Hier wollte man nochmal ver-

suchen, das Gelernte vom Training auch 
am Spieltag umzusetzen. 
Im ersten Spiel gegen den TV Unter-
boihingen sah es auch schon recht gut 
aus, man war super in den Zweikämpfen 
und kam auch zu der ein oder anderen 
Torchance, konnte leider keine davon 
verwerten. Im Tor zeigte man eine gute 
Leistung und so musste man sich am 
Ende knapp geschlagen geben. 
Die nächsten drei Spiele gegen die Mann-
schaften vom TSV Wendlingen, TSV Je-
singen und TSV Oberboihingen waren 
„nicht das Gelbe vom Ei“. Hier präsen-
tierten sich die Jungs/Mädels etwas von 
der Rolle und waren wohl in allen drei 
Partien mit dem Kopf nicht so wirklich 
bei der Sache. Trotzdem konnte man ei-
nen Treffer in der Partie gegen den TSV 
Oberboihingen erzielen, hierrüber war die 
Freude riesengroß. Letztlich war sich der 
Trainerstab einig, hatte man sich in den 
Spielpausen mit anderweitigen Aktivi-
täten zu sehr verausgabt und die Kräfte 
dabei gelassen. 
Im letzten Spiel gegen den VfL Kirchheim 
besann sich die Mannschaft nochmals 
und zeigte wie zu Beginn des Spieltages 
eine sehr gute und kämpferische Lei-
stung. 
MS 

Vielen Dank an das DFB-Team für diesen 
tollen Abend! 
SJ 

Oben: Ben Schweizer, Tobias Kaufmann; Mitte: Florian Schiek, Tom Fischer, Oskar 
Woltschek, Finn Ebinger; Unten: Chiara Ebinger, Moritz Schmied, Nick Heintz, Finn 
Werf, Theresa Kolb; Liegend: Kai Gode

Vorschau Jugend 

Sa, 30.10.21 
13:30 D-Junioren   TSV Ötlingen II - SGM Täle II 
14:45 C-Junioren   TSV Ötlingen I - SGM Täle 
16:30 A-Junioren   SGM Schlaitdorf/Altenriet/Neckartailfingen - SGM Täle 
So, 31.10.21 
10:30 B-Junioren   TSV Köngen - SGM Täle I 
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Dienstag, 9. November 2021, 19 Uhr - 
Lokale Wirtschaft nach Corona. Wie 
geht es weiter? 
gerne möchte ich Sie im Namen des Vor-
stands der MIT Kreisverband Esslingen 
zu der folgenden Veranstaltung einladen: 
Zum Thema „Lokale Wirtschaft nach Co-
rona: Wie geht es weiter?“ spricht und 
diskutiert mit uns Christoph Nold – Lei-
tender Geschäftsführer der IHK- Bezirks-
kammer Esslingen-Nürtingen. 
Wann: 9. November 2021, 19:00 Uhr
Wo: Schlachthof Bräu Nürtingen, Mühl-
straße 15, 72622 Nürtingen 
Herr Nold wird uns einen Einblick geben, 
wie die wirtschaftliche Lage der (mittel-
ständischen) Unternehmen hier vor Ort 
in Zeiten der Corona-Pandemie ist. Wir 
wollen aber auch den Blick nach vorne 
richten und darüber sprechen, mit wel-
chen Entwicklungen in den kommenden 
Jahren zu rechnen ist. Bitte beachten 
Sie, dies ist eine 3-G-Veranstaltung. 
Bitte melden Sie sich unter David.Prei-
sendanz@outlook.com an. 
Wir freuen uns auf eine interessante Dis-
kussion. 

Die CDU packt an - machen Sie mit! 
Wir sind ein junges, engagiertes Vor-
standsteam und vertreten die CDU-Wer-
te der Freiheit, sozialen Marktwirtschaft 
und christlich-demokratischer Haltung 
mit Herz und Hand vor Ort im Neuffener 
Tal. Machen Sie mit und melden Sie sich 
bei uns. 
Ihr CDU Gemeindeverband Neuffener Tal 
Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal
Vorstandsvorsitzender:
Adrian Thoma, Neuffen
adrian.thoma@thomanetwork.com

Stellvertretende Vorstandsvorsitzende:
Daniela Keller-Wobith, Beuren
Corinna Klass, Beuren
Alexander Maurus, Beuren 

CDU Kreisverband-Esslingen
Vorsitzender: Andreas Deuschle, MdL
andreas.deuschle@cdu.landtag-bw.de
www.cdu-kv-esslingen.de 

Junge Union Nürtingen
Aaron Rosenhammer
aaron.rosenhammer@ju-nuertingen.de 

Michael Hennrich MdB
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen
Weberstr. 20
72622 Nürtingen
Tel.: (07022) 3 41 09
Fax: (07022) 3 47 83
michael.hennrich@wk.bundestag.de
www.michael-hennrich.de 

Termine und Nachrichten der CDU 
finden Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Liebe Mitbürgerinnen und Bürger, 
liebe Freund*innen
des SPD-Ortsvereins Neuffen, Beuren, 
Kohlberg, 
die Hoffnung auf 'Präsenz-Veranstal-
tungen' wächst, somit werden wir wie-
der echte reale Treffen organisieren, mehr 
Info immer unter: https://www.spd-neuf-
fen.de/termine/ 
Es gibt neue Termine für die 
- Mitglieder des Kreisvorstands
- MdB und MdL
- Ortsvereinsvorsitzende/Pressebeauf-

tragte in den OV`s
- Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaf-

ten
- Sprecher der Gemeinderatsfraktionen
- Mitglieder des Kreistags und des Regi-

onalparlaments
- interessierte SPD-Mitglieder 
im SPD-Kreisverband Esslingen 

Donnerstag, 28. Oktober 2021 von 19:00 
bis 21:30 ist die Mitgliederversamm-
lung unseres SPD-Ortsverein  Neuffen-
Beuren-Kohlberg im Spadelsberg-Lokal 
beim Sportplatz, Spadelsberg 5, 
72639 Neuffen. Auf der Webseite: 
https://www.spd-neuffen.de/termine/ 
sind die Tagungspunkte zu finden (Vor-
schläge erwünscht). 

Dienstag 02. November 15:00 bis 
17:00 Uhr, SPD 60+ Vorstandssitzung im 
Gasthaus zum Froschkönig, 
Landhausstraße 59, D-73730 Esslingen, 
für Jedermann 
Mittwoch 03. November 10:00 bis 
12:00 Uhr, SPD 60+
Runder Tisch, Gasthaus zum Lamm, 
Kirchheimer Str. 26,
D-73240 Wendlingen (Ein Künstlerleben 
im Widerstand) 

Samstag, 13. November von 10:30 bis 
13:30 findet die
Landeskonferenz Selbst Aktiv (Veran-
staltung des SPD-Landesvorstands) in 
in 70173 Stuttgart, Königstr. 7,
Haus der Katholischen Kirche, statt. 
Anmeldung über Gudrun Igel-Mann, htt-
ps://www.spd-neuffen.de/termine/ 

Samstag, 13. November bis Sonntag, 
14 . November
ist die Klausurtagung des Kreisvorstands. 
Ort/Zeit folgt. 

Freitag, 19. November 2021, ab 17:00 
Uhr  traditioneller
Jahresabschluss SPD 60+, Gasthaus 
Ochsen, Oberdorfstr. 20, 
D-73257 Köngen. Anmeldung erforder-
lich über Tel. 07153 25939 oder Email: 
schweinsberg-klenk@t-online.de 

Freitag, 19. November 2021, 19:00 Uhr  
ist unsere
Kreisvorstandssitzung. Der Ort folgt noch 
später. 
Donnerstag, 25. November, 19:00 Uhr 
findet der Vortrag 'Chinas neue Seiden-
straße' von Frau Dr. Mareike Ohlberg

unter der Moderation von Nils Schmid, 
MdB in Nürtingen in der Kreuzkirche, 
Heiligkreuzstr. 4 statt, mehr Infos
auf https://www.spd-neuffen.de/termine 
oder Büro Nils 

Freitag, 26. November, 19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung
mit Vorstandswahlen des OV im Bürger-
treff Denkendorf. 

Dienstag, 30. November, 15:00 Uhr bis 
17:00 Uhr ein Vortrag von Dr. JOachim 
Hahn: „Tränen des Künstlers“
Friedensreich Hundertwasser und die 
Einflüsse der jüdischen Herkunft auf sein 
Werk. Treffpunkt ist Stadtmitte (MiT) Am 
Marktplatz 4, 73240 Wendlingen. 

Donnerstag, 2. Dezember, Weihnachts-
marktbesuch des OV Wendlingen, Andre-
as Kenner MdL, Marktplatz Wendlingen 

Dienstag 07. Dezember 15:00 bis 
17:00 Uhr, SPD 60+
Vorstandssitzung im Gasthaus zum 
Froschkönig, Landhausstraße 59, 
D-73730 Esslingen, für Jedermann 

Mittwoch 08. Dezember 10:00 bis 
12:00 Uhr, SPD 60+
Runder Tisch, Gasthaus zum Lamm, 
Kirchheimer Str. 26,
D-73240 Wendlingen (Thema: Dritte Welt 
Laden Köngen) 
Freitag, 10. Dezember 2021, 19:00 Uhr, 
findet die Kreisvorstandssitzung und 
Jahresabschluss statt. 

Am 17., 18. und 19.12.2021 wird 'Alarm-
stufe Michel' im Zehntkeller in Neuffen ur-
aufgeführt. 120 Minuten nagelneuer Ge-
schichten. Diese Veranstaltungen finden
unter 2G Bedingungen statt (Zutritt nur 
für Genesene und Geimpfte). Der Vorver-
kauf startet am 02.11.2021. 
 
Euer Dr. Nils Schmid, Michael Wechsler, 
Jan Münster
und der SPD-Ortsverein, Dorothe, 
Regina, Ralf, Götz! 
Kontakt SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-
Kohlberg
Dorothe Elfert, Wielandstr. 1, 
72639 Neuffen,
Tel.0160-3505250
Mail: vorstand@spd-neuffen.de
www.spd-neuffen.de 
Dr. Regina Birner Tiefenbachstr. 52, 
72660 Beuren,
Tel. 0178-2134533
Mail: kontakt@regina-birner.de,
www.regina-birner.de 
SPD Kreisverband Esslingen
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen
www.jusos-es.de 
MdB Dr. Nils Schmid - Unser Abgeord-
neter in Berlin
Wahlkreisbüro, Bahnhofstr. 8, 
72622 Nürtingen
Tel. 07022 / 21 19 20
Fax 07022 / 21 10 83
Mail: wahlkreis@nils-schmid.de

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
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Ortsverband Neuffener Tal / Kreisver-
band Esslingen

Mit Matthias Gastel im Gespräch 
Auch nach seiner Wiederwahl in den Bun-
destag ist dem Abgeordneten Matthias 
Gastel der persönliche Kontakt mit den 
Menschen sehr wichtig. Deshalb bietet 
eine telefonischen Sprechstunde für Bür-
gerinnen und Bürgern an. Am Freitag, 29. 
Oktober 2021, ab 16 Uhr beantwortet 
der grüne Bundestagsabgeordnete ger-
ne Fragen zu aktuellen oder allgemeinen 
politischen Themen. Auch hat er ein of-
fenes Ohr für Kritik und Anregungen.
Eine vorherige Terminvereinbarung ist er-
forderlich - per E-Mail an matthias.gastel.
ma08@bundestag.de oder telefonisch 
unter der Nummer 0711/997 261 40. 
  
Kontakt   
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN - 
Neuffener Tal 
Elke Dengler-Grossbettlingen, Wolfgang 
Girsch- Kappishäusern (Sprecher), Ger-
hard Tögel-Neuffen,  
Tel.07123 - 3893911 
E-Mail: info@gruene-neuffenertal.de 

Kreisgeschäftsstelle 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Kreisver-
band Esslingen 
Plochinger Str. 14, 
72622 Nürtingen  www.gruene-es.de   
Tel. 07022 35851   
E-Mail: mail@gruene-es.de 

Kreistag Esslingen: Wahlkreis 9  
Kreisrat Gerhard Tögel vertritt BÜNDNIS 
90 / DIE GRÜNEN im Kreistag in Esslin-
gen. 
Tel. 07025 4412  
gerd.toegel@web.de 
www.gruene-kreistag-es.de 

Wahlkreisbüro Winfried Kretschmann 
Persönliche Referentin: Ingrid Grischts-
chenko: Dienstag und Donnerstag von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Plochinger Straße 14 
72662 Nürtingen 
Tel. 07022 9419960 
Winfried.Kretschmann.wk1@gruene.
landtag-bw.de 
www.winfried-kretschmann.de 

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete von 
BÜNDNIS 90 / 
DIE GRÜNEN im Wahlkreis Nürtingen. 
Tel. 0711 997261 40 
kontakt@matthias-gastel.de 
www.matthias-gastel.de 

„Das Paradies brennt!“ – von 
November bis April entführen 
Brennereien in die Welt der 
Edeldestillate 
während draußen der goldene Herbst 
mit seinen sonnigen Tagen verzaubert, 
zischt, blubbert und brodelt es bereits 
im Kessel der Brenner im Streuobstpa-
radies. In mühevoller Handarbeit wird 
den reifen Früchten dieses Sommers im 
Brennkessel der Geist der Streuobstwie-
sen entlockt. 
Lassen Sie sich von den vielfältigen Aro-
men der Obstwiese, geschmacksinten-
siven Destillaten und 
fruchtigen Likören überraschen. Zugleich 
zeigen die hochprozentigen Streuobst-
Produkte, welche wichtige Aufgabe die 
Brennereien für den Erhalt der Land-
schaft erfüllen, denn diese hegen und 
pflegen die Kulturlandschaft am Albtrauf. 
Der Verein Schwäbisches Streuobstpa-
radies e.V. gibt zur Veranstaltungsreihe 
„Das Paradies brennt“ zum 9. Mal ein 
Programm heraus, welches diese Ter-
mine rund um den Brennkessel zusam-
menfasst. Mit dabei sind dieses Jahr Ver-
kostungen, Schaubrennen, Seminare, 
Führungen, Weihnachtsmärkte uvm.. 
Besuchen Sie doch eine – oder mehrere – 
der Veranstaltungen und tauchen Sie ein 
in die aromatische Welt der Brennkunst.  
Folgende Termine stehen im November 
an: 
 
Freitag, 05. November 2021 von 18:00 
bis 20:00 Uhr  
Brennerei Walter 
„Von der Frucht zum Destillat“ – Schau-
brennen und Verkostung 
72581 Dettingen an der Erms 
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich 
www.brennereiwalter.de 

Apfel-Crumble, Bratapfelmar-
melade oder Apfelküchle 

Bildautor: Schwäbisches Streuobstpara-
dies e.V.

Am besten schmecken diese Rezepte 
mit traditionellen Apfelsorten von hei-
mischen Streuobstwiesen. 
Der Verein Schwäbisches Streuobstpa-
radies startete letztes Jahr den Verkauf 
alter Streuobstsorten in den Einzelhan-

del. Dieses Jahr wird der Verkauf fortge-
führt. Bewirtschafter der Streuobstwie-
sen ernten die Tafeläpfel und -birnen. 
An vier Annahmestellen im Vereinsgebiet 
wird die Qualität des Streuobstes über-
prüft und an die Märkte ausgeliefert. Dort 
können die Kunden regionales Streuobst 
mit kurzen Transportwegen kaufen und 
genießen. 
Noch bis Mitte November sind die tradi-
tionellen Obstsorten in den Regalen zu 
finden. Neben Sorten wie Brettacher und 
Glockenapfel auch der bekannte Bosko-
op. Der Tafel- und Wirtschaftsapfel wurde 
1856 in den Niederlanden gefunden. Sein 
Geschmack ist säuerlich und eignet sich 
hervorragend zum Einkochen oder für 
Apfelküchle. 
Damit Sie auf den Geschmack kommen, 
sind hier Rezepte zum Nachkochen: 
Apfelküchle. Es werden 90 g Mehl,1 Ei, 
Salz, 25 g Zucker, 75 ml Milch, 2 Äp-
fel (Boskoop) und Öl benötigt. Aus den 
Zutaten einen Teig rühren. Die Äpfel in 
Scheiben schneiden und Kerngehäuse 
entfernen. Die Ringe des Apfels in den 
Teig tunken. In Öl die Scheiben goldbraun 
braten. 
Bratapfel- Marmelade. 1.500g Äpfel 
(Boskoop) kleinschneiden. Mit dem Saft 
einer halben Zitrone und 50 g Mandeln 
beträufeln. Für 25 Minuten bei 200 Grad 
im Ofen backen. In der zwischen Zeit 
Schraubgläser heißausspülen und De-
ckel auskochen. Saft einer halben Zitro-
ne, 300 ml Apfelsaft, 1 Pck. Vanillezucker, 
1 Msp. Zimt, 100g Rosinen und 500 g 
Gelierzucker mit der Apfelmasse 5 min 
köcheln lassen. Kurz pürieren und in die 
Gläser abfüllen. Wichtig: Der Rand muss 
sauber bleiben. Gläser verschließen und 
auf den Kopf stellen. So bleibt die Mar-
melade länger haltbar. 
Apfel Crumble. 4 Äpfel (Boskoop) klein-
schneiden. 2 EL Zitronensaft, 1 Päckchen 
Vanillezucker und Zimt mischen. Zur Sei-
te stellen. Eine Auflaufform fetten. Den 
Ofen auf 200 Grad (180 Grad Umluft) vor-
heizen. Für die Streusel 160 g Mehl, 100g 
brauner Zucker und 1 Prise Salz vermi-
schen. Gewürfelte Butter hinzufügen. Mit 
den Händen kurz zu Krümeln verkneten. 
Die Apfelwürfel in die Backform verteilen. 
Streusel auf die Apfelstücke verteilen und 
20 Minuten backen. Puderzucker oder 
Vanilleeis dazu servieren. 
Viel Spaß beim Backen und Genießen. 
Der Verein Schwäbisches Streuobst-
paradies e.V. 
Die Streuobstwiesen zwischen Alb 
und Neckar bilden mit rund 26.000 ha 
eine der größten zusammenhängenden 
Streuobstlandschaften Europas. Die 1,5 
Millionen Obstbäume im Schwäbischen 
Streuobstparadies sind zu jeder Jahres-
zeit ein besonderer Genuss. Die jahr-
hundertealte Landschaft Streuobstwiese 
ist darüber hinaus ein besonderer Kul-
turschatz und verfügt über eine enorme 
Vielzahl an Brennereien und Mostereien, 
Lehrpfaden, Obstfesten, spannende 
Museen u.v.m.. Darüber hinaus prägen 
Streuobstwiesen unsere Landschaft und 
sind Lebensraum für über 5.000 Tier- und 
Pflanzenarten und Naherholungsgebiet 
für Jung und Alt.  

Direkt an Ihre Haustür.
Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.
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Annähernd 300 Akteure aus den Land-
kreisen Böblingen, Göppingen, Esslin-
gen, Reutlingen, Tübingen und Zollern-
albkreis haben sich im Verein Schwä-
bisches Streuobstparadies e.V. zusam-
mengeschlossen, mit dem Ziel diesen 
Schatz zu erhalten und zu vermarkten. 
Die Geschäftsstelle des Vereins befindet 
sich in Bad Urach. 
Kontakt: 
Schwäbisches Streuobstparadies e.V., 
Bismarckstraße 21, 72574 Bad Urach, 
e-mail: kontakt@streuobstparadies.de 

Feierlicher Ausbildungsab-
schluss an der Verwaltungs-
schule Esslingen 
Die Absolventinnen und Absolventen 
der Verwaltungsschule Esslingen 
haben Anfang Oktober ihren Ausbil-
dungsabschluss im Großen Sitzungs-
saal und Foyer des Landratsamts Ess-
lingen gefeiert. Die Nachwuchskräfte 
arbeiten künftig überwiegend in öf-
fentlichen Verwaltungen. 
102 Absolventinnen und Absolventen 
haben dieses Jahr ihre zweijährige Aus-
bildung zur Verwaltungswirt beendet. Die 
Verwaltungsschule in Esslingen ist eine 
von insgesamt drei Verwaltungsschulen 
im Land und gleichzeitig die größte der 
drei Einrichtungen. Für das letzte halbe 
Jahr der zweijährigen Ausbildung kom-
men all jene zur Verwaltungsschule nach 
Esslingen, die ihre Ausbildung im Regie-
rungsbezirk Stuttgart absolvieren. 
Bei der Staatsprüfung wurde elf Mal die 
Abschlussnote „sehr gut“ vergeben, mit 
der Note „gut“ wurden die Leistungen 
von 44 Schülerinnen und Schülern be-
wertet. 35 Mal gab es ein „befriedigend“ 
und zwölf Mal die Note „ausreichend“. 
Landrat Heinz Eininger bedankte sich bei 
den Ausbildern in den Behörden: „Sie 
sind wichtige Partner der Verwaltungs-
schule und tragen zum Gelingen der Aus-
bildung mit der ganzen Bandbreite an 
praktischen Ausbildungsinhalten bei.“ Im 
Lehrgang 2021 unterrichteten 56 Lehr-
beauftragte, überwiegend aus Behörden 
der Kommunal- oder Landesverwaltung 
im Nebenberuf und garantierten so eine 
praxisnahe Lehre in insgesamt 558 Un-
terrichtsstunden. 
Amtsleiter Andreas Raff bedankte sich 
bei den Lehrbeauftragten der Verwal-
tungsschule für das Engagement und 
die Verlässlichkeit besonders im vergan-
genen Schuljahr. Aufgrund der pande-
mischen Lage musste der gesamte Lehr-
gang von Januar bis Juni in Online-Lehre 
stattfinden. 
Die Einladung zur Abschlussfeier stand 
dieses Jahr unter dem Motto von Peter 
Drucker: „Wir können die Zukunft nicht 
voraussagen, aber wir können sie gestal-
ten.“ Dieses Motto soll die Nachwuchs-

kräfte ermutigen, ihre berufliche Entwick-
lung stets aktiv mitzugestalten. 
Die Abschlussveranstaltung im Land-
ratsamt wurde dieses Jahr online übertra-
gen, damit auch Angehörige und Freunde 
der Absolvierenden sowie die Lehrbe-
auftragten und Ausbildungsleitungen 
zumindest digital an den Feierlichkeiten 
teilhaben konnten. Den feierlichen Rah-
men gestalteten Auszubildende im mitt-
leren Verwaltungsdiensts des ersten und 
zweiten Ausbildungsjahres mit. 

Amtsleiter Andreas Raff händigte den 
frisch gebackenen Absolventinnen und 
Absolventen des Ausbildungsgangs Ver-
waltungswirt das Abschlusszeugnis aus. 
Foto: Landratsamt Esslingen

Privatwaldbesitzer sollten 
kein Fichtenholz mehr ein-
schlagen 
Private Waldbesitzer werden gebeten, ab 
sofort kein Fichtenholz mehr einzuschla-
gen. Die Holzverkaufsstelle des Land-
ratsamts Esslingen weist darauf hin, dass 
nach einem sehr hohen Preisniveau bis 
Mitte des Jahres seit September beim 
Fichtenholz ein Preisverfall zu beobach-
ten ist, der sich immer mehr beschleu-
nigt. Die Lager der Abnehmer sind über-
voll. Das hat zur Folge, dass der Absatz 
für Fichtenstammholz schon jetzt sehr 
schwer ist und ab Januar 2022 nicht mehr 
gewährleistet werden kann. Große, nicht 
verkaufte Holzmengen, die dann im Wald 
liegen bleiben, würden die Entwicklung 
des Borkenkäfers begünstigen und den 
Waldbestand gefährden und gegebenen-
falls entwerten. 
Für Rückfragen steht neben der zustän-
digen Försterin oder dem Förster auch 
die Holzverkaufsstelle zur Verfügung. Die 
Kontaktdaten sind auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-esslin-
gen.de, Suchbegriffe „Forstreviere“ und 
„Holzverkaufsstelle“, gelistet. 

GEMEINSAME PRESSEMITTEILUNG 
DER LUBW LANDESANSTALT FÜR 
UMWELT BADEN-WÜRTTEMBERG 
UND DES sTAATLICHEN MUSEUMS 
FÜR NATURKUNDE KARLSRUHE  
Nachtfalter: Vergleich aktueller und 
historischer Daten bestätigen einen 
deutlichen Rückgang der Arten und 
des Bestands 

Insektenrepositorium – handfestes Ar-
chiv für die Entwicklung der Arten  
Baden-Württemberg/Karlsruhe/Stutt-
gart. Selbst in den naturschutzfachlich 
hochwertigsten Gebieten des Landes ge-
hen die Bestände der Nachtfalter bereits 
seit Jahrzehnten zurück. Ein aktueller 
Vergleich von Daten des Insektenmo-
nitorings der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg mit histo-
rischen Daten des Staatlichen Museums 
für Naturkunde Karlsruhe belegt diesen 
dramatischen Trend. 
LUBW-Präsidentin Eva Bell stellte die 
aktuellen Ergebnisse beim heutigen 
Pressetermin den Vertretungen der Lan-
desregierung vor. Dr. Andre Baumann, 
Staatssekretär des Ministeriums für Um-
welt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg und Dr. Claudia Rose, 
Leiterin der Abteilung Kunst im Ministe-
rium für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst Baden-Württemberg sind hierfür 
von Stuttgart nach Karlsruhe gekommen. 
Baumann: Harte Fakten zeigen mas-
siven Rückgang der Insektenvielfalt 
„Die aktuellen Daten des Insektenmoni-
torings bestätigen unsere schlimmsten 
Befürchtungen: Die derzeitige Landwirt-
schaft im Ackerland und auch im Grün-
land leistet nicht den wirksamen Beitrag 
zum Schutz der biologischen Vielfalt, 
den wir brauchen und uns alle vorge-
stellt haben“, sagte Staatssekretär Bau-
mann. „Aber die Monitoringergebnisse 
zeigen auch geeignete Lösungsansätze 
auf: Schutzgebiete und Landschaften 
mit einem höheren Anteil von Biotope 
stärken die Insektenvielfalt.“ Mit dem Bi-
odiversitätsstärkungsgesetz würden die 
richtigen Maßnahmen in enger Koopera-
tion mit den Landwirtinnen und Landwir-
ten ergriffen, hob Baumann hervor. „Wir 
sind auf dem richtigen Weg.“ Er lobte 
das Insektenmonitoring, das es bisher in 
keinem anderen Bundesland gebe. Der 
Staatssekretär sicherte im Namen des 
Umweltministeriums die Weiterfinanzie-
rung des Projektes zu. Es sei zwingend 
notwendig, auf langfristige Datenreihen 
zurückgreifen zu können. Dies zeige auch 
die aktuelle Auswertung der Beprobung 
der Nachtfalter. 
Nur der Blick zurück kann die Gegen-
wart einordnen 
Bei der Interpretation der in den vergan-
genen zwei Jahren erhobenen Daten zu 
den Nachtfaltern bot die vom Naturkun-
demuseum Karlsruhe betreute Landes-
datenbank Schmetterlinge eine einma-
lige Chance. Für 25 Gebiete ermöglichten 
die aktuellen Monitoringdaten zusammen 
mit historischen Angaben einen Vergleich 
von zwei Zeitfenstern, die die vergange-
nen 50 Jahre abdecken. Rund 130.000 
Datensätze flossen in die Analyse ein. 
Nachtfalter: deutlicher Rückgang der 
Artenvielfalt und der Individuen  
„113 der in Baden-Württemberg histo-
risch belegten Nachfalter-Arten konnten 
auf den untersuchten Flächen nach dem 
Jahr 2000 nicht wiedergefunden werden. 
Gleichzeitig kamen 65 neue Arten auf 
den untersuchten Flächen hinzu. Beide 
Trends zusammengenommen geht die 
Artenvielfalt zurück. Besonders betroffen 
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sind beispielsweise die Feuchtgebiete in 
der Rheinebene“, fasste Bell die zahl-
reichen Daten zusammen. 
Das überraschendste Ergebnis ist je-
doch ein Wechsel des Artenspektrums, 
dessen Ursachen derzeit von den be-
auftragten Fachleuten analysiert werden. 
Die Verbreitung von über der Hälfte der 
Nachtfalter-Arten ist rückläufig, während 
für ein Viertel der Arten eine Ausdehnung 
festzustellen ist. Bell erläuterte: „Zwar ist 
die Ausbreitung von einst seltenen Arten 
positiv, jedoch liegt darin auch ein Warn-
signal. Der größte Teil von ihnen profitiert 
von den Temperaturanstiegen durch den 
Klimawandel. Die gefundenen Daten sind 
daher ein weiteres Anzeichen für den Kli-
mawandel in Baden-Württemberg“. 
Ein weiterer negativer Trend ergab sich 
bei Betrachtung der Individuenzahlen der 
Nachtfalter. Vorsichtigen Schätzungen 
zufolge erlitten diese Rückgänge von 
rund 25 %. Vögeln und Fledermäusen 
fehlt damit ein wichtiger Teil ihrer Nah-
rungsgrundlage. 

Eine Strategie zur Probensammlung 
für ein Monitoring mit Weitblick 
Diese eindeutigen Erkenntnisse für die 
Nachtfalter bereits vier Jahre nach dem 
Start des baden-württembergischen In-
sektenmonitorings war nur durch den 
Vergleich von historischen und im Mo-
nitoring mit vergleichbarer Methodik 
erfassten Proben möglich, darin waren 
sich alle Anwesenden einig. „Die Samm-
lungen der Staatlichen Museen für Na-
turkunde in Karlsruhe und Stuttgart sind 
herausragend und Grundlage für eine 
Forschungsinfrastruktur, die beiden Mu-
seen eine zentrale Rolle beim Thema 
Biodiversität zukommen lässt“, kom-
mentierte Rose. Sie betonte: „Durch das 
Insektenmonitoring und eine langfristige 
fachgerechte Lagerung der Proben mit 
einer zentralen Anlaufstelle am Natur-
kundemuseum Karlsruhe ermöglicht das 
Land Baden-Württemberg auch künftig 
Forschung zur Artenvielfalt und zu den 
Folgen des Insektensterbens.“ 
Das Umweltministerium hat in Abstim-
mung mit dem Ministerium für Wissen-
schaft und Kunst unter Einbeziehung 
der anwesenden Einrichtungen konzep-
tionelle Eckpunkte für ein sogenanntes 
Biodiversitätsrepositorium vorgeschla-
gen, um neben der Durchführung eines 
landesweiten Insektenmonitorings auch 
mit der Archivierung und Auswertung 
bundesweit mit gutem Beispiel voran-
zugehen. 
Hintergrundinformation  
Das im Jahr 2018 in Baden-Württem-
berg gestartete landesweite Insekten-
monitoring ist ein zentrales Element des 
Sonderprogramms zur Stärkung der bi-
ologischen Vielfalt der Landesregierung 
in Baden-Württemberg. Es wird von der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg koordiniert und gemeinsam 
mit den Staatlichen Museen für Natur-
kunde in Karlsruhe und Stuttgart sowie 
externen und zum Teil ehrenamtlich en-
gagierten Artenexpertinnen und –exper-
ten umgesetzt. 

LUBW-Webseite: Insektenmonitoring
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/insektenmoni-
toring 

Hof mit Zukunft 
- auch ohne eigene Hofnachfolger 
- auch ohne Eltern mit Hof-  
Eine Hofübergabe, egal ob innerhalb der 
Familie oder außerhalb ist keine Alltäg-
lichkeit. Bei der Hofübergabe an Famili-
enfremde sind Abgebende und Neugrün-
der in einer Situation für die sie selbst kei-
ne Erfahrung haben und wenig Vorbilder. 
Keine eigenen Hofnachfolger zu haben 
kommt in den besten Familien vor und 
auf den schönsten Betrieben. Darum su-
chen Landwirtsfamilien ohne Nachfolger 
je länger je mehr nach zukunftsfähigen 
Lösungen für ihre Höfe als praktikable 
Alternative zur Hofaufgabe. 
Daneben gibt es immer mehr junge Men-
schen, die es in aller Freiheit in die Land-
wirtschaft zieht, gelernte wie studierte 
Landwirte, allein oder mit Familien. Junge 
Menschen mit landwirtschaftlicher Aus-
bildung suchen nach Möglichkeiten, sich 
eine landwirtschaftliche Existenz aufzu-
bauen. Hier könnten sich Interessen er-
gänzen – aber wie? Darüber informiert 
eine Tagung des Evang. Bauernwerks am 
Mittwoch, 24. November 2021 von 9.30 
h – 16.30 h in der Ländlichen Heimvolks-
hochschule Hohebuch in 74638 Walden-
burg. Drei Landwirtsfamilien berichten von 
ihren gelungenen Existenzgründungen 
bzw. außerfamiliären Generationswech-
seln. Kosten 65 € (inkl. Verpflegung), 40 
€ für Auszubildende und Studierende. 
Anmeldung bis 19. November 2021 bei 
Gudrun Riepe, Tel. 07942-107-74, Fax: 
07942-107-77, Mail: g.riepe@hohebuch.
de, www.hohebuch.de. 

Öffnungszeiten an Allerheili-
gen in der Panorama Therme 
Beuren  
Der Feiertag Allerheiligen steht vor der 
Tür. Wer Entspannung, Abwechslung 
und Erholung sucht ist in der Pano-
rama Therme Beuren genau richtig. 
Für den Feiertag gelten gesonderte 
Öffnungszeiten: Therme und Thermen-
grotte von 9.00 bis 22.00 Uhr 
Panorama Sauna ab 10.00 Uhr. 
Kassenschluss ist jeweils eine Stunde vor 
Schließung, Badezeit bis 15 Minuten vor 
Schließung. 
Bitte informieren Sie sich vor Ihrem Be-
such über die geltenden Corona-Regeln 
unter www.panorama-therme.de 

Nürtingen, Mühlstraße 11
Geschäftszeiten im Büro:
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr,
Fr. 9.00-11.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr
Telefon 07022 / 39993
Telefax 07022/38493
www.hdf-nuertingen.de 

Stoffkörbchen nähen – für Kids von 6 
bis 12 Jahren 
Wir nähen ein Stoffkörbchen für Krims-
krams oder die Sonntagsbrötchen. Es hat 
einen Rand zum Krempeln. 
Freitag, 29. Okt.; 15.00–17.00 Uhr 
Treffpunkt: Reudern, Nähwerkstatt Reu-
dern, Wäldleweg 4 
  
Wir suchen und lesen Tierspuren - für 
Kinder ab 8 Jahren 
Tiere hinterlassen Spuren. Wir suchen 
und lesen sie! Welches Tier war hier? 
Was hat das Tier gemacht? Vielleicht fin-
den wir eine Feder und können bestim-
men, welcher Vogel sie verloren hat!. Es 
erwarten uns kurzweilige Stunden und 
vielleicht unerwartete Begegnungen. 
Sonntag, 31. Okt.; 11.00–13.30 Uhr 
Treffpunkt: Bissingen/Teck; Parkplatz 
Lauwiesenweg 
  
Eltern-Kind-Werkstatt: Kleinigkeiten 
filzen– für Kids ab 4 Jahren in Beglei-
tung 
Je nach Ausdauer werden kunterbunte 
Dekoketten fürs Kinderzimmer, Schatz- 
oder Klapperkugeln oder auch einfache 
Kugeln für Ketten und Schlüsselanhän-
ger gefilzt. Oder es können Körper für 
Schnecken oder Libellen gemacht wer-
den. Alles wird nass gefilzt mit Wasser 
und Seife. 
Dienstag, 2. Nov.; 15.00–16.30 Uhr 
  
Yin Yoga – lass los und komm ins Spü-
ren! 
Durch Yin Yoga kann Stress abgebaut 
werden, tiefe körperliche und seelische 
Entspannung und innere Ruhe erfahren 
werden und die Beweglichkeit kann ge-
fördert werden. Der Kurs ist für Anfänger 
und auch für Fortgeschrittene geeignet. 
Ab Montag, 8. Nov.; 19.00 – 20.15 Uhr; 
6 Termine 
Kursort: Nürtingen, Mühlstraße 1, Altes 
E-Werk 2. Stock 
  
Zumba® Fitness – noch freie Plätze 
Zumba ist eine Mischung aus Aerobic 
und überwiegend lateinamerikanischen 
Tanzelementen. Zumba verbindet Trai-
ning, Choreographie und fetzige Rhyth-
men zu einem einzigartigen Tanz-Fitness-
Erlebnis. 
Ab Dienstag, 9. Nov.; 19.30 – 20.30 Uhr; 
8 Termine 
Kursort: Nürtingen, Mühlstraße 1, 
Altes E-Werk 2. Stock 
  
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Mühl-
straße 11 in Nürtingen statt. 

Unser Büro ist von Montag bis Donners-
tag von 9.00 bis 12.00 Uhr und am Freitag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. 

Eine Anmeldung zu allen Kursen, ins-
besondere aber zu Vorträgen ist un-
bedingt erforderlich unter www.hdf-
nuertingen.de, per Mail an info@hdf-
nuertingen.de oder telefonisch unter 
07022/39993. 
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Erfolgreicher VVS-Radrouten-
planer kann jetzt noch mehr 
Das runderneuerte Planungstool kann 
nicht nur Freizeitrouten planen, sondern 
ist auch für Pendler hilfreich – neue, 
schnellere Kartentechnik 
Während das Coronavirus das gesamte 
öffentliche Leben in Atem hielt, hat ein 
Fortbewegungsmittel einen Hype erlebt: 
das Fahrrad. Viele nutzten es, um sich 
sportlich zu betätigen, die Region zu 
erkunden oder für die Fahrt zwischen 
Arbeitsplatz und zu Hause. In vielen Be-
reichen sind Leihfahrradsysteme insbe-
sondere für die erste oder letzte Meile 
und zumeist kurze Strecken eine wich-
tige Ergänzung der Mobilitätskette. Die-
se Entwicklung hat sich auch beim VVS 
bemerkbar gemacht: Die Abrufzahlen im 
Radroutenplaner sind deutlich gestie-
gen. Ob Pendler- oder Freizeitradler, das 
praktische Tool unterstützt die Routen-
planung auf dem PC, Tablet oder Smart-
phone. Nun hat er VVS seinen Radrouten-
planer aufgerüstet und eine neue Version 
in die App-Stores gestellt. 
„Der runderneuerte Radroutenplaner ver-
netzt auf intelligente Weise Fahrrad und 
ÖPNV. Es lassen sich nicht nur Routen mit 
dem eigenen Rad, sondern auch mit den 
Leihbikes von RegioRad Stuttgart oder 
in Kombination mit Bussen und Bahnen 
planen. Der Radroutenplaner berück-
sichtigt dabei automatisch die Regeln 
zur Fahrradmitnahme in den öffentlichen 
Verkehrsmitteln“, erklärt VVS-Geschäfts-
führer Horst Stammler. Außerdem zeige 
die neue Version auch die Standorte und 
Verfügbarkeit von Regioräder und Pe-
delecs an sowie von anderen Sharing-
diensten inklusive Buchungslinks. 
„Wer eine geeignete Route für einen 
Fahrradausflug sucht, ist mit dem VVS-
Radroutenplaner bestens gerüstet. In 
der neuen Version sind insgesamt 130 
vorgeplante Touren abrufbar. Radfahrer 
können so die Tour auswählen, die für 
sie am besten passt – inklusive automa-
tischer Navigation“, ergänzt Geschäfts-
führerkollege Thomas Hachenberger. 
Der Radroutenplaner zeigt wahlweise 
verschiedene Streckenalternativen an. 
„Das geht mit der neuen Kartentechnik 
bedeutend schneller als bisher. Neu ist 
auch, dass sich alle Routen mit Freunden 
oder zwischen verschiedenen Geräten 
teilen oder im gpx-Format exportieren 
lassen“, geht Projektleiter Volker Torlach 
ins Detail, der im VVS die Fahrgastinfor-
mation verantwortet. 
Die Fahrradbeauftragte der Landes-
hauptstadt Stuttgart, Eva Adam, hat den 
Radroutenplaner getestet und ist begeis-
tert von seinen neuen Features: „Mit dem 
neuen Radroutenplaner finde ich schnell 
und einfach RegioRad-Stationen und 
kann meine Fahrradtour gut mit Bus und 
Bahn kombinieren“. Besonders praktisch 

ist laut Adam die Funktion, die Nutzern 
anzeigt, wann man sein Fahrrad in Bus 
und Bahn mitnehmen darf. 
Der neue Radroutenplaner im Überblick 
- Routenplanung in der Region Stuttgart 

(VVS-Gebiet inklusive des neuen Ver-
bundlandkreises Göppingen und des 
Landkreises Heilbronn) 

- Start- und Zieleingabe per Ortung, 
Adresse, Point of Interest (POI), Halte-
stelle sowie über Auswahl eines belie-
bigen Kartenpunktes 

- Verwendung von beliebigen Zwischen-
punkten auch über die Karte 

- Wahl zwischen Pendler- und Freizeit-
route 

- Alternativrouten mit und ohne Fahrrad-
mitnahme in Bussen und Bahnen 

- Route mit RegioRad-Ausleihe und Link 
zur Buchung 

- Verschiedene Fitness-Level einstellbar 
- Abspeichern von Routen, auch für Off-

linenutzung 
- Teilen von abgespeicherten Routen 
- Auswahl zwischen verschiedenen Kar-

ten und Luftbildern 
- RegioRad-Standorte mit aktueller Ver-

fügbarkeit von Rädern und Buchungs-
link 

- außerdem Sharing-Standorte von 
Stadtmobil, Stella, ShareNow und 
Flinkster mit aktueller Verfügbarkeit 
bzw. Ladezustand 

- Zuschalten von POIs in der Karte 
- mehr als 130 Themenrouten 
Der Radroutenplaner ist ein Tool, das es 
im Web seit 2007 gibt. Als App ist er seit 
2013 verfügbar. Eine seiner Stärken ist 
nicht nur die reine Radroute, sondern 
auch die multimodale Auskunft. Zum Bei-
spiel mit dem Rad zur Haltestelle, Fahrrad 
dort abstellen oder an der Mietstation 
zurückgeben und dann weiter mit Bus 
und Bahn oder umgekehrt. Für alle, die 
ihr Fahrrad in Bus oder Bahn mitnehmen 
möchten, hat der Radroutenplaner eben-
falls eine spezielle Auswahlmöglichkeit 
parat. Natürlich werden dabei auch die 
Fahrradmitnahmeregeln und Sperrzeiten 
im VVS berücksichtigt, in denen man kein 
Fahrrad oder nur eins mit zusätzlichem 
Ticket mitnehmen darf. 
Die komplette Überarbeitung des VVS-
Radroutenplaners wurde vom Bundes-
verkehrsministerium im Rahmen des För-
derprogramms "saubere Luft" finanziell 
gefördert. Der Radroutenplaner kann in 
den App-Stores von Google und Apple 
kostenlos heruntergeladen werden und 
ist als Webversion auf der VVS-Webseite 
sowie unter radroutenplaner.vvs.de ver-
fügbar. (uli) 

Verantwortlich entscheiden   
Dreiteiliges Seminar „Urteil und 
Dilemma“ im Studium generale-Pro-

gramm der Hochschule für Wirtschaft 
und Umwelt Nürtingen-Geislingen 
(HfWU), Start November -
NÜRTINGEN (hfwu). Im November geht 
es im Rahmen eines öffentlichen drei-
teiligen Seminars an der Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geis-
lingen (HfWU) um „Urteil und Dilemma“ 
– die Grundlagen moralisch verantwort-
lichen Entscheidens. 
Was genau meint eigentlich be-urteilen? 
Wie funktioniert moralische Urteilsbil-
dung in komplexen Situationen? Und 
welche Schritte und Einflussfaktoren 
kennzeichnen eine Urteilsfindung? Diese 
Fragen leiteten das Seminar. Sie gewin-
nen Bedeutung in einer zunehmend tech-
nologisierten und globalisierten Welt, in 
der es immer schwieriger wird, die hier-
durch entstehenden Herausforderungen 
abzuschätzen und daraus resultierende 
Folgen zu beurteilen. Der rasante Fort-
schritt und die damit einhergehenden 
Entwicklungen, der gesellschaftliche 
Wandel, wirtschaftliche und umweltpo-
litische Aufgaben verlangen eine aktive 
gesellschaftliche Partizipation von allen. 
Ein vernünftiges, moralisch verantwort-
liches Urteil jedes Einzelnen ist daher 
mehr als je zuvor gefragt. Geleitet wird 
das Seminar von der Philosophin und 
Historikerin Katrin Esther Lörch-Merkle 
(online 11., 18. und 25. November, jeweils 
15:45 bis 19 Uhr). Weitere Informationen 
und Anmeldung unter  www.hfwu.de/
studium-generale.  

Ein Apfelbaum für die neuen 
Babys   
Mit Paten-Apfelbaumfest heißt Hoch-
schule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen (HfWU) Fami-
lien und Nachwuchs willkommen -
NÜRTINGEN (hfwu). Auf den Streuobst-
wiesen ihres Lehr- und Versuchsbetriebs 
Tachenhausen sucht die Hochschule 
für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-
Geislingen (HfWU) jedes Jahr einen 
neuen Paten-Apfelbaum aus. Er ist den 
Babys gewidmet, die im jeweiligen Jahr 
in Familien von HfWU-Mitgliedern ge-
boren wurden. Dieser symbolische Akt 
des Willkommens fand auch in diesem 
Jahr wieder im Rahmen des Paten-Ap-
felbaumfests statt. 
Rund ein Dutzend Familien hatte die 
HfWU zum diesjährigen Paten-Apfel-
baumfest auf das Hofgut Tachenhausen 
eingeladen. „Mit dem Fest wollen wir Sie 
als Eltern an der HfWU mit Ihrer Familie 
willkommen heißen“, so HfWU-Rektor 
Prof. Dr. Andreas Frey in seinen Begrü-
ßungsworten. Mit Kindern entstünden 
ganz neue Ansprüche und Bedürfnisse 
an die Umgebung, für die die Hochschule 
immer ein offenes Ohr habe“, so Frey, 
selbst Vater von vier Kindern. 
Traditionell gehört zum Patenapfelbaum-
fest, dass ein neuer Baum gepflanzt wird, 
diesmal ein Rheinischer Bohnapfel, der 
sich besonders für Saft und Destillate 
eignet. 
„Wir möchten an der HfWU eine Will-
kommenskultur für Eltern und Familien 
schaffen und dafür steht das Paten-Ap-
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felbaumfest“, ergänzt Margit Wirth-Vogt, 
die Gleichstellungsreferentin der Hoch-
schule, „dazu gehört, dass wir verschie-
dene Maßnahmen wie Beratungsmög-
lichkeiten für Mitarbeitende und Studie-
rende mit Kindern anbieten. 
Auch die Infrastruktur soll familienfreund-
licher werden: Zurzeit sind wir dabei, Wi-
ckeltische in allen Gebäuden zu instal-
lieren. Als nächstes möchten wir Spiel-
tische etablieren, an denen Spielzeug 
ausgeliehen werden kann.“ 
Annkatrin Ottschwenk, die am Standort 
der HfWU in Geislingen (Steige) studiert, 
ist mit ihrer Tochter für das Fest extra 
nach Nürtingen gekommen: „Ich finde es 
schön, dass die HfWU sich für die The-
men der Eltern interessiert. Besonders 
während der Online-Lehre hat mir der 
Kontakt zu anderen Eltern gefehlt. 
Bei meinen Kommiliton:innen ist das The-
ma Kinder nicht sehr präsent, daher finde 
ich es gut, dass das Fest sich an Mitarbei-
tende und Studierende richtet und man 
so Kontakt zu anderen Eltern knüpfen 
kann – durch die Corona-Pandemie war 
das im letzten Jahr sehr schwierig.“ 

Beim Pflanzen des Rheinischen Bohnap-
fel halfen die Kindertatkräftig mit.
(Foto: HfWU/Ling)

Studieninfotag zu Master-
Angeboten 
-  die Hochschule für Wirtschaft und Um-
welt Nürtingen-Geislingen (HfWU) stellt 
am 5. November ihre Master-Studien-
gänge online vor - 
NÜRTINGEN(hfwu). Alles Wissens-
werte rum um das das Masterstu-
dienangebot an der Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-
Geislingen (HfWU), ob in Vollzeit oder 
berufsbegleitend, gibt es beim virtu-
ellen Studieninfotag am 5. November.  
Unternehmensführung, Umweltschutz, 
Automobil- und Mobilitätsmanagement, 
Nachhaltige Agrar- und Ernährungs-
wirtschaft, Digital Management/Digital 
Business, Management & Leadership, 
Zukunftstrends und Nachhaltiges Ma-
nagement oder Kunsttherapie – dies sind 
nur einige der vielen Master-Studium-
Angebote an der HfWU. In drei parallelen 
Live-Streams stellt die Hochschule am 5. 
November ab 12 Uhr alle Angebote de-
tailliert vor. Zudem gibt es Informationen 
zur Organisation des Vollzeit- und des 
berufsbegleitenden Studiums. Die online 
Teilnahme erfolgt ohne Anmeldung auf 
www.hfwu-master.de 
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